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8 1. Einleitung. 
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N 5 de Da der attiſche Dialekt durch Feſtigkeit und Gleich maßg⸗ 


keit der Formen wie durch vielſeitige Ausbildung am vollendetſten iſt, 
+10 wäblt man ihn. am paſſendſten als die Norm nach der man die 
abweichenden Erſcheinungen der übrigen Dialekte darſtellt. 
2 A. Den Attieismus als Normalſprache anneh 
— andern Dialekten eigenthümlich iſt dialektiſch. 


2. Neben dem attiſchen Dialekt find die namhafteſten der do- 
liſche, doriſche und ioniſche. i 


* 3. Den Dialekten zur Seite geht die poetiſche Sprache, die 
als Gemeingut aller Stämme auf die mannigfachſte Weiſe die ver⸗ 
8 ſchiedenen Dialekte ausbeutete. 


1 4. Grund und Urſprun g der poetiſchen Sprache war die 
Zepiſche, ihren Hauptbeſtandtheilen nach einſt unftreitig eine beſtimmte, 
im Leben übliche Mundart, die altioniſche; vielfach (ſcheinbar) mit 
2 Miſchlingen anderer Dialekte verſetzt, theils weil ſie der gemeinſchaft⸗ 
Te lichen Quelle aller nahe ſtand; theils weil ein lebhafter Verkehr die 
Mannigfaltigkeit der Formen verbreitete und begünſtigte, während ſie 
= dem poetiſchen (metriſchen) Bedürfniſſe vielfach ſich als bequem und 
erwünſcht darbot. i 


2 Di homeriſchen Geſänge, gleichſam die Ariſteia aller Helfe- 

Ts nen, fanden bei allen um ſo eher Anklang und Eingang, je mehr die einzelnen 

darin ihnen Angehöriges vorfanden. So wurden fie ein panhelleniſcher 

= Sprachſchatz. a 
A. 2. Seitdem man dieſe Gedichte zum Grundſtein der helleniſchen 


Erziehung und Bildung gemacht hatte, wurde auch das im gewöhnlichen 
2 Gebrauche längſt Verſchollene wieder allgemein bekannt und verſtändlich, da 


mend nennen wir was 


(0 


833482 
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x ſchon der Knabe wie in die homeriſche Welt, ſo in die homeriſche Sprache 5 
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2 i Lautlehre. 


Darſtellung ſich einlebte. Ohne Bedenken alſo durften ſpätere Dichter aus dieſer 
Quelle ſchöpfen, und thaten es mit Vorliebe, nicht bloß weil das Alte ſich durch 
den Reiz der Neuheit empfiehlt, ſondern auch weil ſchon die Verehrung gegen 
„den une: Sänger Homeros“ feinen Ausdrücken höhere Würde, ja eine 
faſt religiöfe Weihe verlieh. Auf dieſe Weiſe erhielten die griechiſchen Dichter 
den großen Vortheil einer ſo eigenthümlichen poetiſchen Sprache wie kein 
anderes europäiſches Volk ſie gehabt hat. Den mehr oder minder ausgedehnten 
Gebrauch derſelben bedingte hauptſächlich der Charakter jeder dichteriſchen | 
Gattung. - MR, 


§ 2. Von den Vocalen. | 5 


1. Bevor eine Sprache durch das Organ der Schrift befeſtigt 
iſt, ſind die einzelnen Laute derſelben vielfachen Veränderungen 
ausgeſetzt; am häufigſten ihrer Natur nach die Vocale. = 

A. 1. Die homeriſchen Gedichte, Jahrhunderte vor der ausgedehnteren An⸗ 
wendung der Buchſtabenſchriſt abgefaßt, wurden urſprünglich geſungen und 
durch mündliche Ueberlieferung fortgepflanzt. In ihnen iſt die natürliche Wan— 

k delbarkeit der Laute mehrfach für metriſches Bedürfniß ausgebeutet. 


A. 2. Am nächſten lag die Dehnung eines kurzen Vocals in einen 
langen (Exreows) oder Verkürzung eines langen (ovoroAn).. N 


2. Statt des langen à erſcheint mehrfach g. 1 


A. 1. So 
a) in venvins, vnos, 9 on?; in den obliquen Caſus von dig, 78005 ꝛc. 
und einigen Eigennamen; in einigen Zahlwörtern, zeunzovre, 
dinxösior, ToIm%ooioı ꝛc.; in dd, L nene, lin; in noõðt 
und deſſen Ableitungen; N 
p) in der Endung der erſten Declination: go gin; 3 
c) in den thematiſchen Formen der Verba auf gaw und saw (wie in 
ihren Ableitungen): negr0w, di οe (n) ꝛc.; 
d) in den B. 1 8 33, 2 A. 2 u. 3 erwähnten erſten Ao. des 
Actios der Liquida, fo weit fie nachweislich finds; sogen. 
Vgl. unten $ 33, 10 A. 1. ö 
A. 2. Auch das kurze e wird zuweilen in verwandelt: 7vogen, dyn- 
vogln, yd d eos, i uad be, Iveνðls, no ij vs uos, kung los; jego Je- 
go U. a. rl 
(A. 3. Had dehnt zuweilen das zweite kurze a in : naa Aid, n- 
oa¹νασNαονν nagai e, nagal Gov. Vereinzelt findet ſich fo auch zur« in 
xarcıßarns. | 
3. Das s wird vor Vocalen und Halbvocalen öfter in zu ge⸗ 
dehnt, zuweilen in verlängert. | 
A. 1. So findet ſich 870%, iowrdw; Eeivos, rer, orewös; eiv und 
2 eli neben &v und dvi, eivexa und eivexev. “ N f 
A. 2. Häufig wird das = in e gedehnt, wo das Metrum dazu drängt, . 
während ſonſt das s erſcheint. So | a 
a) in den Adjectiven auf eos: yadasos;. 
b) in den Pronominalformen Zueio, aeio, elo, juelu, vusiwv, . 
o eν, = 1 f 
c) in den Präſentien und Imperfecten mehrerer Verba auf s: Io, © 
d xv ei, vsızeiw, nevIiw, Mei, nveio, reti, Get. x JE 
’ 7 ’ ’ ”4 9 .. 1c wi 
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eintritt, in der 3 P. Sing. und der 1 Plu. des Conjunetivs: 


zweiten Aoriſte der Verba auf dul, wie in denen de 


§ 1. Einleitung. § 2. Von den Vocalen. 3 


/ 


d) beim Augment in ion; bei der Reduplication in deudeyaraı, 
wie ſtäts m geld und deidoixe ; 


e) in einzelnen Wörtern 


a) im Anfange: eloos; eildmvos, siapıvös, II; ebe bis, wie auch 
in reis (wo fie einen Trochäus bilden dos und zeios zu ſchreiben);z 


P) in der Mitte: T νẽjGu, N eUẽiube, onctos, 408008, NEIQaS, arreıgeoios 
oder metathetiſch ansosionog; bzie Treis, 7%; önelo, oͤneigoyos, 
adsıygaov Ge. von del ei, deiovs Ge. von es, Jelovot Da. 
Pl. von Akon, N 


A. 3. In y wird das s gedehnt 

a) in den Endungen Los und soy: Mwvuvruos, bspyuov; 

b) in den obliquen Caſus der Subſt. auf sus: Baoıkevs, Jos ꝛc.; 

c) in ed: b, Jbyertios; fo auch (zuw.) in üs, ure. | x 
4. Das o wird häufig in oo, zuweilen in ou gedehnt. 


A. 1. Nie findet ſich die Dehnung in ov wo das o Umlaut iſt, wie in 
Aoyos, novos; ſonſt öfter vor A (nicht vor AR), „ 0, 0; Obονiẽỹd, noul lbs, 
ovvoue, uoövos, #0000$, vob. 


A. 2. Dabei geht der Aſper in den Lenis über: dos für Jos. 2 7 N 
A. 3. Die Dehnung des o in os findet ſich im Ge. der zweiten Decl. 
(urſp. 00): ,; in dio und oinoev, noin und nonijeis, vom, yον 
ois, nyrolnasv; goivıos. 5 
(A. 4. Statt Ind hat Ho. gedehnt ſelten at.) 
(A. 5. Zuweilen wird das o in w verlängert: uc neben quo, EvWistos 


von obo, Aı Wyvvoos.) 


5. Das ; wird des Metrums halber öfter in e, wie dag w in 


o verkürzt. 


A. 1. Am üblichſten iſt dieſe Verkürzung, die jedoch nie bei der Endſylbe 
Eyeipousv 
und douev, meroidousv, &idousv (nach Andern eidouev zu betonen), Kevousv 
und deuousv, de, e, 


A. 2. Seltener iſt dieſe Verkürzung in der zweiten Perſon des Conjun⸗ 
ctivs: Adßerov, Lb,jH, sidere, veluscijoers; MiOyEcı und xerioyens, erbe, 
egaıpsaı, t d. Pr 


A. 3. Regelmäßig erfolgt bie- Verkürzung in den Con junetiven der 


r gleichgeformten paf- 


ſiven Aoriſte, wenn das vorgeſchlagene e in e oder , o in übergegangen 


it: Heloller, oansiouer, oreiouev; dausiste, nagorijerov ;. Heloueı. Vgl. § 39 


Beivo U. GG,. 


(A. 4. Selten find bei Ho. andere Verkürzungen des 5 in s, wie des W. 1 v It 
in o: $e005, doyere, doxsdeis, dxny&usvos; edg⁰,¼uAs, ergogaaodeı, Toona- e a Mee 


cd und n , wo die Verdoppelung des 7 Erſatz gibt, gos.) Ni Ve, al 09. 6,258 
. 1 - 1 3 . 4 1 — 


A. 5. Neben uw allerdings ſagen die Epiker auch ur; für vorn s 
Monat weis. * 3 


6. Die zweizeitigen Vocale, 4 und mehr noch die ihrer 
Natur nach ſchwankenden „und v, haben oft in demſelben Stamme, 
ja in demſelben Worte ein unſtätes Maß. N 


(1%) 


24.5 G. Gum. 


EN p- 5 


A 1 Ucar . 


| , J. E erly. 
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triſch verkürzt. 
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A. Bei den Verben auf To und vo, die eig. » und v lang haben, 
finden ſich dieſe Vocale oft verkürzt, hauptſächlich jedoch nur vor Vocalen. Ge⸗ 
9 im Verzeichniß der anomalen Verba unter jedem einzelnen. Ueber Gd 
ebend. er. h 


§ 3. Von den Diphthongen. | 


1. Die Diphthonge werden zuweilen getrennt geſprochen 
(diatescis) * Se ; Kr 

A. 1. So ift nach Bentley überall wo der Vers es geſtattet mais zu ſchrei⸗ 
ben; neben zeiyei, Ge ze. findet ſich zeigen, Baoıkei ac, immer dioros. Vgl. 
im Verz. der anom. Subſt. ole, der Verba sixw (£oıza), oiyo und ol. OO 
lautete G0 ik neben Genes und (nur) Gen. N 

A. 2. Aus es wird 25 vor zwei Con ſonanten: 20 0% zb *, 
20 oreil cs. f 5 

A. 3. In Zuſammenſetzungen erſcheint 2 ſtatt eo vor zwei Mu⸗ 
ten ohne Liquida, vor einem Doppelconſonanten und vor einem dann ver- 
doppelten Halb vocale: Züozonos, &üfeoros, Züuuellns. - 

A. 4. Vor einer Muta und Liquida findet fih ed wie s; doch nur 
20 vor , xv, zu, 10: eigenvar Und züge, eidyuntos und (gew.) Züdunros; 
2b Lürvnudes, &ötumos, sr. 


2. Zuweilen werden die Diphthonge verkürzt. 
A. 1. So das «u zuweilen in & in &zegos für Ereigos, 


A. 2. Selten findet ſich er verkürzt in s: Alveas, Egueas, 2E öfter in 
der Feminin-Endung ar der Adj. auf vs: Badens, g ν, dn und feſt in 
nödas Gn Jois. i u 

A. 3. Su verkürzten die Epiker das en zuw. in elxelos und eig dies 
jedoch nur in der Formel idvige nei. | 7 

4. Das ov verkürzt Ho. in einigen Zuſammenſetzungen von nous: dorinos, 
del lonos, voinos, Für Bovleodaı hat er Bö⁰οοαν. k at 


3 Vor einem Vocal werden Diphthonge zuweilen bloß me⸗ 


\ 


A. So ö 
a) das a in Zunaos Od. v, 379. 
b) e. ſtäts in Le; 
c) vs in vios öfter. 3 ee 
4. Einige Diphthonge werden zuweilen mit andern oder mit 
langen Lauten vertauſcht. i | * 
A. 1. Statt ov etſcheint mehrfach ev, beſonders als Contractionslaut aus 


(und neben) so und sor: Hegevs, Sed, gel, nowdvres, nosevor. 
A. 2, Statt sv findet ſich oft lang u in sͤdus und deſſen Ableitungen: 

9 0. f 5 9 5 5 

5. Statt der Contractions diphthonge erſcheinen vielfach 


die zwei Vocale der Auflöſung. c 


A. So beſonders es oder set ſtatt e“; 80 oder sor ſtatt or. Genaueres 
hierüber 10, wie unter den Declinationen und Conjugationen. b 


1 
— 


8 3. Diphth. $ 4. Conſonanten. 8 5. Vertauſchung ꝛc. 5 


§ 4. Von den Conſonanten. 


Seltener als die Vocale wurden ihrer Natur nach die Con⸗ 
pa e vertauſcht; gleichlautige Muten nur in einzelnen 
ällen. a 


A. So ſteht 40 für 641 


2. Viel häuff iger als bei den Atti kern findet ſich in den Die 
75 und bei Dichtern vor w ein T-Laut oder x und 1. 


So 
0 du in odun, usoodun, oldue ; 
7 b) zu in &i, e, &, dyerun, datrlie; 
c) 9 in yraduos, 5 70, ellen, cue, 0EyFUOS. 
A. 2. Nothwendig unverändert bleibt der T-Laut, wenn e oder so vorher 
geht: qu, dodusiv, do. 
A. 3. Eben fo finden ſich 
a) zu in d uv, -axuwr, diu, uu οαο,, Auto, ren; 


b) häufiger zu in aiyun, Bosywös, doyuös, i, 108, ua, απτνναs, 
auyuös, naoyuos. Vgl. $ 39 Ayudo, 


A. 4. Selbſt in einigen Verbalformen wird der T-Laut wie auch % 
und y vor 4 nicht verändert. So findet ſich Tauer, idusvar, tovb hen, ns- 
nıd)usv, e οοονννt, lauανο,: que. 

3. Statt der r Doppelconfonanten treten zuweilen andere 
Laute 2 8 


A. Statt Ev, das bei H o., wo der Vers es > regelmäßig erſcheint, 
iſt ſpäter 6. * 


f § 5. Vertauſchung der Hauche. 


1. Noch ſeltener als Laute werden die Hauche vertauſcht. 
. In. einigen Fällen erſcheint der Lenis ſtatt des Aſper: clic, ck llc 
Sers, Jong, deo und dAro von &,. So auch auvdıs von aug. 
2. Zuweilen geſchieht dies mit einer Vermehrung. 
A. 1. So wird zuweilen & in eb gedehnt: ebenlos, evadenr, 
A. 2. Ueber die Dehnung des oͤ in ob $ 2, 4. A. 2. 


A. 3. Für zs Morgeuröthe iſt ii zus; Helios hat Ho. regel- 
mäßig, Jes nur Od. 3, 271 und Hy. de, 1. Für e war aldns das Ur⸗ 


ſprüngliche. 

A. 4. In der Kraſis Gororos für 6 dgsoros hat wohl nur die Koronis 
den Aſper verdrängt. * i 
A. 5. Hieher gehören auch du, vauw ie, für na ac. 


— 


b | al Lautlehre. 


§ 6. Aae . 


1. umſetzung von Lauten erlaubte ſich meiſt nur die epiſche | 
Poeſie metriſchen Bedürfniſſes halber. 


A. Wo dieſes nicht ſtatt findet, treten daher auch in der Regel die ge— 
wöhnlichen Formen ein. 5 


2. Am häufigſten umgeſetzt werden „ und . 


A. 1. So ſteht für o öfter ao: gragnòs, Bagdısıos von gd, xdo- 
f noros von xgazos zu dyados. Vgl. $ 40 reno. Feſt iſt das dialektiſche 
N) f * xd or. N 


N A. 2. Immer braucht Ho. Ocho cos für das proſaiſche g oos. 


ö A. 3. Selten iſt o ſtatt e »gadin, &dgaxov von degxoums, Ingadov 
von Ego, dees von deow Il. , 169. 4.45 vc Nr. K 


vu. Nel 
0 ww 222 Tv A. 4. Durch Metatheſis entſtand auch Sedo aus Kodw. f a. 


ST. Zufügung. 


[4 


1. Zugefügt wurden Laute gleichfalls inet; eines me⸗ 
triſchen Bedürfniſſes halber. 


2. Von Vo calen werden als Sylbe für ſich am häufigsten 0, 
e, o vorgeſchlagen, ſelten o; eingeſetzt zuweilen »und J. 
7 


Au 536. 314. A. 1. So am haufigsten e vor e: te, Zedva, ted, ke %. Vgl. Aut 
kt >. dauer, eo, , sineiv,' eioyw, x, EArrouaı, Evvvu 


A. 2. ‚Neben sixonı hat Ho. auch deixoos ; neben dos im Fe. ion. Bal 
I0XW. 


A. 3. Vor oder nach 7 wird e zugefügt in Lyrc, Env, Jer, 10170 ogl. 
5 5, 2 A. 3. Ueber s vor w 8 15, 


A. 4. Einzeln find niere von uns und Les fein. Adagıks en für 
dels, 7 ſind ältere Form. 


A. 5. Ueber die Zufügung des a, o, œ bei den Verben auf ac $ 33, 
6 A. 1. Aus metriſchem Bedürfniſſe ſagt Ho. Unkmadns für (Hnknidns) In- 
deldus, TeAauuwviadns ac., gows für gas neben cos. tal 


A. 6. Das 1 findet ſich eingeſetzt zuweilen in öuonos; immer im Ge. u. 
Da. des Du.: u, nodouv. 


3. Con ſonanten werden am häufigſten nach kurzen Vocalen 
verdoppelt (dınkacınowog). 8 


A. Die Verdoppelung iſt eig. nur ein Zeichen ve rſchärfter Aus⸗ 
ſprache nach einem kurzen Vocale. Da der Grieche weniger als wir zwei 
Worte durch eine Pauſe ſonderte, ſo konnte die Verſchärfung auch den erſten 


Conſonanten eines Wortes treffen, wo die ſchrif 15 e Nerhhelung nicht füg⸗ 
lich anwendbar ſchien. 


4. Der Verdoppelung am fähigſten ſind Halbe orale 


A. 1. So finden ſich, wie o auch in der gew. Sprache tegel e bei 
99. beſonders , u, o beim Augment und in Zuſammenſetzungen zu⸗ 
weilen verdoppelt: EME, dnolAyyw; EZuuador, yılouusidns; Fooev, neglocei o. | 


S 6. Umfegung 8 7. Zufüg ung. 7 


A. 2. Unterlaſſen wird die regelmäßige Verdoppelung des „ zuweilen 
um eine Kürze zu erhalten, hauptſächlich in Zuſammenſetzungen öfter: @osxros, 
seg, 7700080, EÜQVLEOV, #01..10005, E durigvros. 


A. 3. Selten iſt die Verdoppelung des »:-Evveor, 2b Zvvinw. 
A. 4. Das o wird nach kurzen Vocalen auch verdoppelt: 


a) im Da. Pl. der 3. Decl.: naideoor; 
bp) häufig als Tempuscharakter: se, Fieleaon , dxouıoon, 


&00ouct; 2 
c) zuweilen auch im Stamme: 106005, 700000705, 00605, ME000S, VE- 
uE004w. 
5. Von den Muten werden verdoppelt , z, x, 9. 
A. 1. So 


a) das u in oͤnnolos, oͤnndcos, oͤnnb reg os; Onny, Onnws, oͤn noh, on- 
nher, oͤnnors, oͤnnorẽgoder; a 

b) das 2 in 8 2, den, Orzeo, driæv; 

c) das * iu nilszxov und naler; 

d) das 9 in Zddaıse (vgl. deiw) und dddess. 


A. 2. In einzelnen Fällen, namentlich bei der Arſis, überläßt man die 


Verdoppelung der Ausſprache: zuraloypadır Od. x, 169, dieuagaro &, 434, 


BE 


diauslsisti u, 291, aviyehos e 45, zaravev@v 1, 490, zaragıynka E, 226, em- 
$voavıss nn, 297. ; 


6. Durch eine bloß in der Ausſprache zu bemerkende Ver⸗ 
doppelung wird der vorhergehende kurze Endvocal oft verlängert, 
durch Poſition nach § 7, 3 A. vg. 5 A. 2. 

A. I. Häufiger findet ſich dies nur bei 1, u, , o: uala Auycos, end 
ue; zgıylmva wogösvre, Evi uEydgaoıw, ano Q to; did veydov, t vi» 
yosru; xara G TE GC, uno Gens. 


A. 2. In der Regel findet ſich tiefe Verdoppelung nur in der dazu mit 


wirkenden Arſis; in der Theſis zuxva boyaiip Od. e, 198, 6, 109, rolle 


voc g e Il. w, 755, nod duõοννονν, Il. & 35 


7. Eingef choben werden von Conſonanten in einzelnen Fällen 


, v und c, ſelten 9. 


A. 1. Das u, wohl eig. », in augeasin, in Compoſiten von Booros, wie 
in @ußgoros, PYıoiußgoros; das v in vovuuvos (neben vouvvuos), dndheuvos, 
einigen Verben auf vo vor 9, wie in ideuvdnv, dunvördnv. Vergl. im Verz. 
uo. | | 
A. 2. Das o fügt Ho. hauptſächlich nur an Wortſtämme auf e, wenn 
das Suffixum J, gu, antritt, fo wie in Compoſiten: opsoyır, Sνν,οναios. 
Vgl. noch in den Verz. eue und Leno. 


A. 3, Ueber die Hinzufügung des 3 in Zyonyogdan gl. Se Die 
homeriſchen Wörter α d, rot, rergaysa für dya ac. wie ros und 
nr lelios für nodis und nog eus mit ihren Ableitungen find wohl alte Neben- 


formen. Eben ſo zu erklären ſind yd obne von don wie &giydovnos. 


/ 
— "WECETnS 


2 7 4 K, 


e 4 


47 15, 


7 


u) 


8 7 1 
8 * 881 


) 
erfze. dh 


. 


. 


* 


NV. y. 370. 


ar 


te. p. 374, 0 


ee ene 
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8 | Lautlehre. 


§ 8. Wegwerfung. 


1 Wegwerfung von Lauten erlaubten ſich die Eptter, theils 
um ſtatt einer 1 0 Sylbe eine kurze zu erhalten, theils um x ich 
einer unbequemen Sylbe ganz zu entledigen. \ 


2. Am leichteſten wichen kur ze Vocale, doch auch Be im All⸗ 
gemeinen ziemlich ſelten. 


A. 1. Ueber die Verkürzung langer Vocale und e § 2, 55 
A. 1— 5, 8 3, 2 A. 1—4. 


A. 2. Das « fällt weg r 


a) vorn in dozsgonm, dotgonmens I. n, 298, d cr ανοε , 5983 a 
b) in der Mitte aus yalazroyaywv nach y und als, Bind evocal 
einiger Formen von Perfecten und Plusquamperfecten: zilnlovgusr 


von kexou¹ν, idusv für old, 8 von neidco. Vgl. im 
Verz. dvoya. 


A. 3. Häufiger fällt das e weg.“ SH 


a) am Anfange in Leos, indem ſchon Ho. des Verſes wegen auch 
»sivog wie zei, xe he, zeioe gebraucht; 


b) in der Mitte wird das e hauptſächlich nur in Verben ausgeſtoßen. - 
©. xdloucr, neo, neıoueı. 0 


A. 4. In dem epif chen 7068, Lon für eos, iege& wird das-“ lang. 


A. 5. Epif ch iſt rinte für 21 nioze. aber eine andere e des 
vol, od und ede, Eoıxa, 


3. Häufiger iſt nur das Abwerfen eines kurzen Endvocals 
vor einem Conſonanten. 6 


35. A. 1. Sie tritt ein in age, nac, cod, zaıd n, ons]; bei den Prä⸗ 
poſitionen auch in Compoſiken: naguivers, awdvsa, dv, zardeveiv. 
Der Accent apokopixter Präpoſitionen tritt außer der Compoſition auf die übrig 
bleibende Sylbe. Lat ge 


A. 2. Dabei aſſimilirt ſich das » von dvd vor einem P⸗ oder g.] 
Laute, wie vor 4, u, nach B. 1 8 11, 2—4: au medio, (nach Andern 40 


nedlov), dug αινοοννιεο [&yxgsudon: ;] duuites, ahlvw., N) te 


A. 3. Das ꝛ von arc geht hiebei in den folgenden Conſonanten über; 
vor einer Aſpirata aber in die verwandte Tenuis zan nediov, Kanneoov, 
xd Hα xd xοοοννι, x yovv (wohl Faggony zu ſprechen), ,,Es; 
rd qe, zaddvonı, zallıne, au WEoor, xavvedoch, & Gd e — 
& αν ydkage, zardaveiv. 


. 4. Kara verliert auch fein = in xdxzave, zdoyede, aoragbsc.) 


4. Selten ift die Aus ſtoßung von Conſ onanten. 


A. So ſteht mölıßos für uolßdos; =g0uvor für xu gay 
von pdouy& öfter, nor aus dem urſprünglichen , onder) ſt. onıcder, 
Exroder. Häufig iſt Ayuebs und ’Odvosvs für ae Odvooeis, 


§ 9. Die unftäten Conſ. ze. § 10. Contraction. 9 


= € 
$ 9. Die unftäten Conſonantendungen. 


1. Die unftäten Conſonantendungen haben beſonders 
im epiſchen Dialekt einige Eigenthümlichkeiten. 


A. So lautete olx' bei Ho. gewöhnlicher oder. 


2. Schwankend iſt zum Th. der Gebrauch des g. 


A. So ſagt Ho, gewöhnlicher no ldxi als nolldas; cugls für auge zu⸗ 
weilen die Epiker; neben dröfues findet ſich d,. Dagegen heißt c 


dort, addıs wieder. Ohne Unterſchied ſtehen weonyb und ueonν %.. ueοανõνν 
und usoonyüs. 


3. Das ephelkyſtiſche „läßt der Jonismus meiſt weg. 


A. 1. Einocs elidirt Ho. vor Vocalen; aber Zeizoo (vor Conſonanten) 
wird vor Vocalen Zeixoow. Beliebig gebraucht er vooyı und voogıw; über — 
5 und 9 $ 19, 2. 


A. 2. Zahlreich find die Adverbia auf 95%, die bald mit bald ohne » 
erſcheinen: cs 5 (E)veodelv); onı9elw), ndgoiselv), ngoodElv), 
moge); ie Su ae Od. , 145. ö 


9 


§ 10. Contraction. 


—5 


1. Das Zuſammentreffen von Vocalen wird in der epiſ chen 
Sprache nicht vermieden. 


A. Daher Wörter wie adazos und Bode (9 o.) 


2. Daher ſind die aufgelöſten Formen ſtatt der eontrahirten, 
zum Theil neben denſelben, häufig. Die Wahl wird vielfach durch 5 
das metriſche Bedürfniß bedingt. | 


A. 1. Ueber die Diäreſis der Diphthonge 8 3, 1. 


A. 2. Ueber dudo und del |. das Verz. So iſt auch dos ſtatt G0 
mit feinen Ableitungen epiſch. Neben &eIAos hat Ho. do gos nur Od. 8, 160, 
wie ae neben dee. 


3. Die Contraetion in er aus ge oder ee iſt in der epiſchen 
Sprache häufig. 


4. In s contrahirt werden so und zov, in 0⁰ dagegen 08, 
ob, on, oo und oov. 


. el. 1. Dieſe Contractionen (oder bezüglich Verſchlingung in or) unter⸗ 
bleiben in der Regel bei Nominen: ö, voos, dinkoos. Sie erfolgen immer 
bei den Verben auf do, zuweilen bei denen auf s : n,,j,u neben Zmoisor, 
nottbo neben ojðõ/a“οu. 


A. 2. Im Ge. Si. der perſönlichen Pronomina, wie des zis, zis 


und Joris, kann die Contraction unterbleib en und eintreten: 210 und 
Zusd (aber nur web), oo und oss, so, ſelten eu, eo und zev, 0780 und oTev. 


5. Regelmäßig erfolgt auch die Contraction in 4 (4) und 


% Cc) jene aus os, de, on, an, dieſe aus o, on, d, doe, 
g Oο, Gο . 


10 Lautlehre. 


5 A. 1. Dieſe Zuſammenziehungen erſtrecken ſich jedoch allgemein nur — 
auf die Verba. Ueber die damit oft verbundene Dehnung ſ. unten zu den 
verbis contractis. f 

A. 2. In Nominen finden ſich bei Ho. co oder ac mehrfach: Arosi- 
dao, ikcos, Hoosıdawrv. 3 


s 11. Hiatus. 


1. Den Hiatus (B. 1 § 13, 1) hat die griechifche Poeſie im 
Allgemeinen vermieden. Zwar findet er ſich beim Homer nicht 
ſelten, doch wird er durch die Annahme des Digamma (E, das lat. V) 
großentheils beſeitigt. | ar. 

A. 1. Wahrſcheinlich mit vorgeſetztem Digamma ſprach man noch im ho⸗ 
meriſchen Zeitalter folgende Wörter: ayvuun, ulis, diwvoı, dvaf, dvdavo, 
dova, &; Eap, Edva, & eοα, Edvos, Id, Eixooı, eilw nebſt dAyvaı, eineiv, 
eto, Exas, Exdoros, Sun, Exmu, Exvoos, Exwv, E&idoucı, Elioow, AA, 2 
| vous, Zoıxa, Eoyov, o |perre, so, üb, E09, Eorsgos, Ems, 8105, dr 
| 0105; db, Ido, Jud, no, y; vai; "Iuos, Tor, 1018, is, Loos, los, L; 

olxos, oivos und das Pronomen Lo mit feinen andern Formen und Ableitungen. 

A. 2. So werden ſelbſt in Zuſammenſetzungen die kurzen Vocale c, u, 0 
beſonders von Präpoſitionen oft nicht elidirt: avaoiysoxov, dirsiderer, zaresioaro, 
zuarnsıusvos; Enısiuvos, Emmsicoucı, è me, los, EnıeAnoum, A ⁰ẽ ve; dnocu- 
geiode, amosixew, d nοενννννεν. 1 ö 

A. 3. Manche Wörter der Art finden fi) bald mit, bald ohne Elifiom, 
weil das Digamma ſchon im homeriſchen Zeitalter nicht mehr überall feſt war: 
druchuevos Il. A, 15, Enalusvos 260, Od. , 305, dnoalvuueı neben n 
yuucı,. dnn neben q nende z. B. Il. 2 35, ö nosigso, oh, neben vinei- 
Eoumi Sl. , 602. ** 


2. Doch findet ſich auch bei Annahme des Digamma der Hiatus 
immer noch ziemlich häufig, eben ſowohl bei einem kurzen als bei 
einem langen Vocal oder Diphthong. F | 

A. 1. So kommt der Hiatus nach kurzen Vocalen öfter vor bei dazwiſchen 
tretender Interpunction und bei der weiblichen Cäſur im dritten Fuße: 
+c9n00, L d Enınsideo uido Il. 4, 565; 10 o E& &yevoyro Evi E,mↄgoioi 
yevedin &, 270. ya 

A. 2. An ſich unanſtößig iſt der Hiatus nicht elidirbarer Vocale, wie des 

94 7 v und des des Da. Sing. der 3. Decl.: ao deinreovzes Il. , 310; (ne 

n 0 auvva N, 522). u 

Hen 71 Ar) — A. 3. Bei einem langen Vocal oder Diphthong findet ſich der Hiatus fo 
wohl in der Arſis als in der Theſis; in der Theſis aber oft mit Verkürzung 
der Länge (uneigentlicher Hiatus): nAdyy9n ene; eine ral yuiw, 


25 § 12. Eliſion. | 
Es | N 
| 1. Das kurze a und werden in manchen Fällen wo fie in der 
Proſa feſt ſind von Dichtern elidirt. DAR | 
A. 1. Das kann bei Dichtern wie in andern Verbal⸗Endungen, ſo 
auch in denen auf os lobſchon fie häufig auch aw lauten), elidirt werden 3 &- 
o % ds noleluov, el ini vas, rale n 800° dvonuwv, Omuevroges eis Evi 
oα,ο £ I. 


s U. Hiatus. 812. Eliſion. $ 13. Synizeſis. 11 


A. 2. J der Endung o des Da. Plu. der 3. Decl. elidirt Homer 
das beſonders bei verdoppeltem g: yelgsoo’ «davarnoıw, dv yEoo’ Eyov, o do 
nos 7v e ndvısoo’ Eoyacı danuova e yericdaı, 


A. 3. Eliſionsfähig find bei Ho. auch die zu Ly, 00, od gehörigen Da. 
Plu. &αν, ö up oi, wiewohl fie bei ihm auch mit „vorkommen: &uuw nc. 


A. 4. Die Eliſion des im Da. Sing. der 3 Decl. iſt bei Ho. nicht 
ſelten, wiewohl Manche an Stellen der Art das „ ſchrieben und Synizeſis (ohne 
Verlängerung) annahmen: greg“ onwgıwo oder dor önwewo Il. e, 5 ꝛc. 


A. 5. Auch eixoos elidirt Homer, das bei ihm nie in der Form eko 
erſcheint, während er doch Lelxocur gebraucht und 2eizoos nie elidirt. | 


A. 6. Selbſt die Localendung 9 elidirt Ho. (außer wenn fie an Sub- 
ſtantive antrifff: & o Od. o, 401, 69° En 1, 58. 


A 7. In ör wird das „bei Ho. zuweilen elidirt: „5 on Tode Oos 
ÖT ob voonuos Ae. Od. v, 333. So auch in on: ahyd ve. S O 
were oylow 6 17 Et. Od. o, 317. | 


2. Wenig beſchränkt war die Eliſion des e und o. 


A. 1. Nie elidirt findet ſich bei Ho. das 2 in ide und; eben fo nicht 
in dem Suffixum Ze, 


A. 2. Das o wird nicht elidirt in den Ge. auf de und om. Miß⸗ 
billigung findet bei Manchen die Eliſion des „ auch in Zusio und ceo, wofür ſie 


Zuev und ces wollen; eben fo in den Verbalformen auf co und so, wofür ſie 
o und ev eintreten laſſen. 


3. Von Diphthongen elidiren die Dichter am häufigſten die 
paſſive Endung .. 


A. 1. Bei den Epikern findet ſich das 4, elidirt in den Endun 
zes, o Bovkou’. , Ener’ aAxn, EoysoH ανι odor. 


„ A. 2. Wenn das as der zweiten Perſon wie des Inf. Pf. Pf. ſelten 
elidirt erſcheint, ſo erklärt ſich dies wohl genügend aus der ſeltenen Veranlaſſung. 
Doch findet fi 70 ölıynneliwv Il. o, 245. 


A. 3. Der Diphthong os bei Ho. zuweilen in wos wie Il. E, 165. 


gen ucs, 


§ 13. Synizeſis. 


I. Synizefis oder Synaloiphe iſt eine bloß durch die Aus⸗ 
ſprache bewerkſtelligte Vermiſchung mehrerer Vocale die zuſammen 
keinen Diphthong bilden zu e iner Sylbe. 


8 Bei den Epikern erſcheint fie in vielen Fällen, wo in der gewöhn⸗ 
lichen Sprache Contraction oder Kraſis eintritt, deren Vorläuferin ſie war. 


2. In einem Worte kann die Synizeſis nur ſtatt finden wenn 
der erſte Vocal kurz iſt. 8 ſtatt finden, 


A. Durch Synizeſis verbunden bilden zwei Kürzen eine Länge. 


3. Am häufigſten miſcht ſich in einem Worte das s durch Sy⸗ 
nizeſis mit einem folgenden Vocal oder Diphthong. n 


A. 1. Nicht eben häufig miſcht ſich e fo mit einem kurzen Vocal, wie 


12 > be 


sa in S, Od. , 317, ec oft, zr O ur 36, wie überhaupt öfter 
die Endungen sc und sas in der dritten D f f 


A. 2. Ziemlich ſelten findet ſich so einſylbig, echetso Il. o, 142, Loyeo 


Od. o, 323. Vgl. noch zu den Subſtantiven auf sus 18, 4 A. 3 und zu den 


Verben auf s 34, 3 A. 2. 


A. 3. Viel häufiger miſcht ſich e mit langen Vocalen, wie s in 


“Pia Il. o, 187, Au ag Il. „„ 541; en z. B. in xevdeny und in mehreren Ver⸗ 
balformen; s% in Ass bei Ho. immer, wie in xgeöusvos Il. /, 834 und 
edlen u, 344, 160 Od. z, 331, nenzore Il. 9, 503, dorugtos Od. 9, 
419. 459, zee und Eos öfter; in den Genitiven z. En regelmäßig und in 
mehrern Verbalformen. 


A. 4. Auch mit uneigentlichen Diphthengen miſcht ſich das e zu⸗ 
weilen: ec in usuneoro , 361; ja ſelbſt mit eigentlichen, z. B. in dem 
eg mals Endung der zweiten Perſon des Paſſivs bei vorhergehender Länge: ros 


Il. 1, 226 dc., in col z. B. in xquasaıs Il. g, 3, obx&onto ‚18; in sov 2 B. 


in yovosov fg, 268. 


A. 5. Selten wird eine ſolche Synizeſis vor einem 1 8 be yov- 


0:w dva (@v Lehrs) Il. ce, 15. 374, de sarın y, 152. Del. § II, 
2 A. 3. 


4. Sehr ſelten bilden in einem Worte a, o, „und v mit einem 
folgenden Vocal oder Diphthong Synizeſis. 


A. 1. So noch am häufigſten das F wie in nolsos SI. 5, 811, q, 567, 


wo freilich Andere 2646s oder gar molswg wollen, aue Od. 3, 560; aus me⸗ 


triſcher Noth wendigkeit in Torigi Il. 8, 537 u. in den Formen von 0108 u. 
Ayuntios die nach eine lange Splbe haben. Doch in den Formen von 91 


betrachten Andere das als ein . mit 7 zuſammenfließendes vgl. Indw; 


eben fo in % Od. e, 266. 


A. 2. Einzeln finden ſich , o und vin Sonizeſis: daigwv Il. o, 769, 
oydoov Od. , 261, S, 287; Evuckvos Il. PB, 651, , 166, b, 259, daxeboıcı 
Od c, 173. 

A. 3. Sehr ſelten findet ſich eine Synizeſis zweier Längen, wie in Bob 


3 Heſ. e, 647, wo aber wohl gobledt zu ſchreiben it vgl. 8 2 2, 6 A. 2. = 


noch unter Beil. 


5. Bei zwei Wörtern kann die Synizeſis ſtatt finden, wenn 


das erſte mit einem langen Vocal oder Diphthong ſchließt, das 
zweite mit einem Vocal oder Diphthong anfängt. 
A. Zwiſchen dieſer Art von Synizeſis und der Kraſis ſind die Grenzen 


oft unſicher, zumal da die letztere, wenigſtens dem größten Theile nach, wohl ft 
im grammatiſchen Zeitalter der Alexandriner ihre volle Ausbildung erhielt. 


6. Von dieſer Art gehören am entſchiedenſten zur Synizeſis 


die Fälle wo das zweite Wort mit einem langen Vocal oder Di⸗ 
phthong anfängt. 
A. 1. Ziemlich ſelten iſt 15 Synizeſis zwei langer Vocale: ee niun 
& Od. a, 226, vet & αναν⏑ν⁰ ο Il. o, 458, wo aber e vi Zus Wxv- 
PR berzuftelten iſt. 
A. 2. Am häufigſten iſt die Synizeſis von 1 00 od. So iſt ae; wohl 
an o ovrws zu leſen Il. aõ, 131. Einzeln ſteht % v, or Od. , 247. 


A. 3. Von wirklichen Diphthongen wird ed mit einem Be 


henden „ oder o felten gemiſcht: d7 ad (gew. d' an geſchrieben) Il. a, 540, 
V, 24, Od. u, 116 und dy are Il. a, 340, 5, 448, r, 134, Od. 1, 311. 


— 


§ 14, Kraſis. 5 15. Artikel. Erſte Deelination. 13 
A. 4. Mit es gemiſcht wird in 7 elooxev Il. e, 466, 7 einzu Od. 
d, 682 A 7 
A. 5. Enel os hat Ho. gemiſcht Il. a, 114, x, 500, „, 777, Od. 0, 
352, 1,249. N 1 
7. In den Fällen wo der Schlußvocal des erſten Wortes lang, 
der Anfangsvocal des zweiten kurz iſt, ſchwankt man häufig zwi⸗ 
ſchen Synizeſis und Aphäreſis des kurzen Vocals. vgl. 8 11, 7 A. 
A. Synizeſen find ) dy Il. 1, 386, 0% Avnudyoro 138, 0 de 
Od. u, 330, h dgvasıaıos Il. b, 220, uf de Od. d, 165; 0% E, 


öfter, 7 EB Il. d, 180, 0% Eßdowos Od. „, 399, o, 477, 0% oydoov 261 
E, 287, & doiyvore e, 375, yo &xdavov o, 100, oraduoi Ev m, 89. 2 


§ 14. Kraſis. 


1. Die Kraſis iſt bei Ho. ſehr beſchränkt. 


A. Doch gibt es einzelne Kraſen, wie ooͤues Il. 9, 360, eres für o 
aosoros an 9 Stellen, wirös für 6 avros Il. &, 396, rd und ngod- nicht, 45 
ſelten. Für zowwoue y, 235 lies 7’ ovvoue. I ſicher iſt css Il. &, 260, * 2 
Od. y, 255, F, 282 und yyueis Il. 5, 238 u. A. . 
| Yı 09, ynasis Il. 5B, / 2 2. Han. AN 


— — — 


Zweiter Abſchnitt: Flexionslehre. 


Erſte Abtheilung: Declination. 


§ 15. Artikel. Erſte Declina tion. 


. Der Artikel, bei Ho. am gewöhnlichſten, wie oft auch 


im Deutſchen, als demonſtratives oder relatives Pronomen 


neben ode und oörog gebraucht, hat mehrfach eigenthümliche Formation. 


A. 1. Auch für den No. Sing. und Pl. Masc. u. Fe. gab es urſprüng⸗ 
lich Formen mit r. Allein 268, 25 ſind verſchollen; zo, und ral aber bei Ho. 3 
häufig. f 59.8 . 
’ * — U 

A. 2. Demonſtrativ gebraucht Ho. im Masc. neben 8 auch oͤs, z. gl 
Od. a, 286, o, 172 und ſelbſt 3 für zo Il. ), 6; wie nach R. 1 umgekehrt be, 
ö für ös welcher a, 388, ſo, 460, , 59. ae” 2 

A. 3. Die ebliguen Eafus des Attkels find im Allgemeinen aller 7, 
Veränderungen empfänglich die bei dieſen Caſus in der erſten und zweiken De- C J. * 
clination ſonſt eintreten. So z. B. ſagt Ho. im Ge. Si. zoio neben ros; im Fu Wolf 7, 


835. 02. 


- 


1%, 
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Ge. u. Da. Du. nur ro; im Ge. Pl. Fe. a zuweilen 10% (Il. x, 253, 
Od. u, 64, wo zw» analog wäre ogl. $ 15, 5 A. 2), im Da, Pl. W 
zjow. 


A. 4. Vom D u. finden ſich bei Ho. nicht za und ra; doch auch. nicht 
10 und 107 femininiſch. 


A. 5. Oos hat ſchon bei Ho. die gewöhnliche Flexion, ſo weit ſeine Formen 
vorkommen, alſo z. B. im Ge. Si. Masc. nur woche; unregelmäßig jedoch im 
Da. Pl. Masc. nur zoisdenr Od. x, 268, , 93 und ö 6, 47. 165, 
v, 258, Il. x, 462; mit anomaler Betonung wie ovzwos ogl. B. 1 8 9, 5. 


2. In der erſten Deklination hat der epiſche Dialekt faſt 
durchgängig ſtatt des langen a im Singular das 7: 


9e, ns, I, u; yala, yalns, yaln yolayz 
vevlng, s, N, V. 


A. 1. Feſt iſt das @ in Isa und in einigen Eigennamen: Navande, 


Pad; Aiveies. Nun hat im Vo. vuuga mit kurzem c. 


A. 2. Kurz u. alſo feſt haben das & 1) die Nomina auf Je, ve, ge, 
o (alſo auch die Re &, , und £) wie die auf ue (alſo auch die Fe. der 
Partic. Pf.); 2) ferner die zweiſylbigen auf sau. cd; 3) von denen auf 
eic die Fe. zu Made. auf vs, ers und 70 wie mehrere einzelne (nowır, 


ddl, xodveit, xwdee, ME, Tovgalae) u. 4) m ehrer e drei oder mehr- 


ſylbige Eigennamen auf ce, ae und oi wie "Iouaım, RER: 
Evßoe. 


A. 3. Als Ausnahmen von dieſen Beſtimmungen haben mehrere Subſt, 


| beſonders auf ec mit einem vorhergehenden Conſonanten oder langen Vocal, 


ein langes, alſo epiſch in verwandeltes g: gvon, NEQN ; nvoayon,. nargn, 
näion, re oN. ald, Sidon, an, Hon, dagn, untgvij. 


A. 4. Gegen B. 1 8 15, 6 A. 2, 3 haben die von Adjeetiven auf 1 
gebildeten Subſtantiva auf sda, epiſch zum (wie altattiſch eic mit ane de ogl. 
Euſtath. zur Od. 7, 297). 


A. 5. Von denen auf ou haben oe: veoin, eurnkoin, ie, Tooin. 

A. 6. Das kurze à wird bei Ho. 7 in zvlbon und Trin. 

A. 7. Statt ns hat der No. epiſch kurz a: alyumd, in nòôre, zvavoyaite. 
A. 8. Auf die drittletzte Sylbe rückt bei dieſer Form der al nur in 


unrierc, eb bon, d ed xnrc. 


3. Die Subſtantive auf [as und] ns haben im Ge. Si. 
bei den Epikern vo mit langem a oder ec mit ſtummem (keine 


Sylbe bildendem) s: Al, murdgroo neben Alq e, A BER. - 


Ars. 


A. I. Ohne vorgeſchlagenes s contrabirt Ho. das wo (in o) 05 einem 
Vocal: Aiveiw, Eueio, Bop&w, Euuueliw. 


A. 2. Von dieſer Formation finden ſich auch mehrere masculine Anjcion, 


wie Zödöelıns, »Avroriyvns, Öyayoons. 


4. Vom Dual dieſer Declination hat Ho. nur die Form auf e 0 


A. So Angelde, xogvord, Wxumere, , ngopaveloa, 


5. Der Ge. Plu. endigt ſich zepiſch auf d mit langem 05 
und &wv mit meiſt ſtummem s ayogawv, dyog&wv; vuracay, 


N 


* — 
. N 
. N 

wn. .. 


* 


§ 15. § 16. Erſte und zweite Deelination. 15 


yavıwv; rνο,) , moAlwv; mocamv, na0twv;- Igaosınwv; 
Eixousvawv, 

A. 1. In eos bildet das s zuweilen eine Sylbe: zai n,, &xros Ivgewr. 
A. 2. Der Ge. auf 6 findet ſich bei Ho. beſonders nach Vocalen im 
20 α,al Il. u, 339, ag,, neben nageldn öfter, Zxawv y, 263, C, 
307 und zuweilen in zov sa. § 15, 1 A. 3. e . 
6. Der Da. Plu. endigte ſich urſprünglich auf G, vgl. B. 1. 
8 14, 7 A. 2. B 


A. 1. Neben dieſer Endung gebrauchen die Epiker now, zo, das fie öfter 


in ns verkürzen: nerons moös usyaknaıv, 


A. 2. Die Form auf aus hat Ho. nur in axrıais Il. u, 284 und Years 
Od. e, 119, dagegen ses Il. 7, 158, Yejow 9, 305. 


7. Mehrere Wörter der erſten Declination gehen heterokli— 


tiſch z. Th. nach der dritten, beſonders im Ar. Si. 


A. Einzelne Metaplasmen bei Ho. find aui (nur in d nenordos) 
neben dA, b neben do add neben a, Id von iwxr, is für 
9e Mehr im Verz. der an. Subſt. N 


8. Die Contracta der erſten Deelination erſcheinen im epi⸗ 
ſchen Dialekt meiſt aufgelöſt. 


A. Wenige, z. Th. angezweifelte Ausnahmen find: Hociſs, J, Il. , 
575, 590; "Eoun Od. E, 435. 


$ 16. Zweite Declination. 


2 1. In der zweiten Declination hat der Ge. Si. bei 
Epikern und Lyrikern neben or auch %% (den fog. theſſaliſchen 
Ge.) : ugyvo£oo Pıoio. 
A. Das o dieſes oso wird nie elidirt. 


2. Im Du. hat der Ge. und Da, bei Epikern o (unnöthig 
olli geſchrieben ): zorı wuouw. 


3. Der Da. Plu. endigte ſich urſprünglich auf 040. vgl. B. 
1 8 14, 7 A. 2. 


A. Die Endung oss iſt auch ſchon bei den Epikern häufig 


4. Zuſammengezogene Formen dieſer Declination finden ſich 
im epiſchen Dialekt ſelten. 


A. Bei Ho. findet ſich „oss nur Od. „„ 240, yaudocovs Il. J, 493 


neben yeıudogoos , 138 und yeiuapgos d, 452, Havdovs und Mavdp neben 
Hard d ov. N 


6. Von der fog. attiſchen Deelination auf os und 
o bietet Ho. wenige Spuren. . 


A. J. Von Eigennamen der Art finden ſich bei Ho. ’Ayelsws neben 
Ayla, IOnvelsws, ’Argovews, "Avaßnoivews; ein Da. Huvele Il E, 487, 
ein Ac. Unvilswv, „, 92, wie Bou ονν a, 403. Zweifelhaft iſt ob der Ge. E, 
489 Hyvelsoio oder Invelzwo zu ſchreiben ſei. Für letzteres ſpricht Lersch 
[erco] an 5 St., einen No. Leros vorausgeſetzt. 


2 


bete 
A. C, 50C8. 44 
, 96. 3 
Hoffm. An: Heu.. 


3.99. 


u m. 


16 | $ 17. Dritte Deelination. 
A. 2. Von Appellativen di tet Bei 
1 AR pp eſer Form lautet veos bei He, e für 


A. 3. In 408, Koc und yalws hat Ho. zuweilen ein 0 Pere agen 
Kows Hy. & 42, Ae. Kowv Il. E, 255, o, 28, Ge. 40 0 Il. E, 229, Da. 
add x. 473, Ge. Pl. yalowr öfter. a 


N 4. ueber die Adjeetiva auf cas . unten. n r 


7 


— 
— 


§ 17. Dritte DE. 


1. Die dritte Deelinat ion hat in den Dialekten nur we⸗ 
nige Abweichungen in den Stämmen und Wortendungen. 

A. 1. Einen No. auf „ mit dem Ge. ros hat zo rden bei H o.; einen 
No, auf vs Ge. dos hat 7 xögus. 

4. . Verkürzt wird der Stamm durch Ausſtoßung des "in dem Ge. 
Idigios Il. , 325, wjvsos, Da. Sen Il. g, 407, % Il. , 315 ff. Verkürzt 
iſt das in dei Il. , 286, f, 387 u. , 739. Von gdovys ſteht der Ge. 


ꝓpcgyos Od. ı, 373, 1 480. Vgl. im Verz. eis, udong, yihws, ;, idows, 
xuxcdiv, ys, qs. 


A. 3. Auffallende Verkürzungen ſind zy aus iVrα˙ο Il. e, 416, dw aus 
du häufig, *? aus 9. 


A. 4. Verlängerung des Stammes tritt bei Ho. ein in des Ge. 
e νννσes, oT, 07T; eg, org. 


A. 5. Einige Wörter dieſer Declination 5 5 z. Th. in die erſte oder 
zweite über. So ſagt Ho. für udozus nur ud. g 


2. Die Caſusendungen des Singulars ſind meiſt feſt. 


A. 1. Der Ac. auf c erſcheint bei Ho. häufiger als bei den Attikern, be⸗ 
ſonders von den Wörtern auf us Ge. dog. So hat er für die A ‚Köngw, 


Le, duανi auch Kungide, Eoıda, avdizıda. , 


A. 2. Von dem poeliſchen &us hat Ho. gewöhnlich rd οον. 


3. Im Dual hat der Ge. und Da. "ER der dritten Deeli⸗ 
nation bei Ho. o vgl. § 7, 2 A. 6. 
A. 1. Vor kommt dieſe Form nur in nodou und e ala 
IA. 2. Die Dualform auf s findet ſich an einigen Stellen als No. Plu., 
doch nur von Partieipien: dovze Il. g, 567 (vgl. o, 105), @Aovze e, 487. 


4. Im Plural hatte der Dativ urſprünglich co), das, nach 


Vocalen zuweilen in 15 nach dieſen ſowohl als nach Co n⸗ 


ſonanten in 9,6) ſich abſchwächte. 


A. 1. Die Endung eo findet ſich bei Ho. allen Arten von 
Stämmen angefügt: nodeooı, ndrrecot, vo mgünsoon, Terriyeoow, 
sv ec; bine] ddeν, Auutveooı, uaxdosooı; Te νEẽ¼, t1E8004, TayEeooy. - 


A. 2. Aus geſtoßen wird das s am häufigften bei Vocalſtämmen aufe; 
nicht oft bei andern: Lnegot, dean ie n, vv. Vgl. im 
Verz. onkt'os. 


A. 3. Einige T⸗Stämme haben t Ansftofung des T. Lautes nach einem 


kurzen Vocal 00 (v): mocoi(w). 


2 * 


A. 4. Selten iſt die Endung sn (7) : d 1 Vgl. &a, ode, . 
A. 5. Häufig dagegen iſt guch bei Ho. das bloße 67 (0) der gew, Sprache: 


0 


* 
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Enco, dolklow, dgονν] urnor;gow, kıusow, & Foo, zvoiw; vnd, ꝙ &] 
Ad, nooiv; ödovor, macıw. 

A. 6. Von einigen Wörtern iſt bei Ho. nur die Form auf soo nachweis⸗ 
lich: mec oder onονον, uaxdgese, no uι,u, EH „ ITEQUYEODL, xo 
dec, Alavresor, und eben ſo von den Participien auf ww: ansvdorrooy u. a.; 
von andern nur die auf uw: j, gosoi; von vielen finden ſich die Formen 
auf ec, oo, ow neben einander: Zmesoow, Insoow, Ensoı ; diner sο¹, 
qiur ent Urnot;gEooı, vnõνιοοονν xh, , xvolv ; näsoveoos , ſelten rAsioon ; 
NdvıE001, nd] nödeoor, 0008, nooiv. Meift waltet hiebei das metriſche Bedürfniß. 


$ 18. Contrahirbare Nomina der dritten Declination 
1. Von den No. auf rc (Neu. eg) und g Ge. eog ge⸗ 
braucht der Jonismus regelmäßig die aufgelöſten Formen: 20, 
og, si, sd; EEG, Ewv, cg; 1Elyog; Telysog, el; relyeo, £wrv, 
| A. Rleos und die Adjectiva auf xAens ſtoßen bei ſpätern Dich⸗ 
tern da wo das e doppelt ſtehen müßte das eine oſt aus. Bei Ho. nicht ganz 
enſtchieden iſt y und an Ho. Il. ß, 115 und Od. d, 728. Von Atos 
findet ſich bei ihm nur 1e d οαοον. — N 


2. Die Epiker contrahiren von dieſen Wörtern nie die En⸗ 
dungen e, bag, sr; zuweilen sog in sog; oft ei und seg in e 
und zıc. x 


A. I. Advone9 Od. o, 201 ift wohl evondder zu ſchreiben, wie neW- 
vonayer Il. o, 267 und zeuysn Il. m, 207, * 322. Denn ea fteht, wie 
auch zus und sos, oft bei Ho. durch Synizeſis einſylbig als Länge: diounden 
Il. d, 365, 881, Becel Il. y, 27, 450, cn Il. d, 113; doweas Od. 

137. i 


(A. 2. Das co in ev contrahirt findet ſich in "Egißevs Il. 9, 368, Od. 
J, 37, ddogeus Il. , 573, Hgevs Od. , 118, He Od. o, 394. Ein⸗ 
zeln ſteht dagegen Ge. deiovs von gos Il. x, 376 u. o, 4 wie onsiovs von 
oneos öfter.) N f 


A. 3. Die n auf e find bei Ho. neben denen auf es be 
ſonders bei Subſtantiven ſehr gewöhnlich. 


A. 4. Die No. Plu. auf sis find ſeltener als die auf sss: 
ngowronaysisvsorevyiss Il. e, 194, Pa 


A. 5. Nach einem Vocal iſt E contrahirt in Sayn Il. e, 525 ver⸗ 
längert das e in dsenov Od. „, 99, 3 


N 


A. 6. Von cos, seg, gas [und sa] wird das s mit einem vorhergehenden e 
in en oder 7 contrahirt im Ge. Si. Zöpgsios öfter, ayaxınos Il. 2, 738, 17 
529; des u, 318, özlsias Sl. x, 281, Od. , 331. Vergl. im Verzeich⸗ 
niß orıeos, b 


A. 8. Durchgängig haben die Contraction des es in 7 die Epiker in den 
Eigennamen auf „Jie: Hearl is, ri, Ami, Ana. Vo. in dem meta- 
plaſtiſchen Dargôxleis Il. m, 49, 839. f N 


= - 3. Die Wörter auf og und w werden auch von den Epi- 
kern contrahirt. | 
| N 2) 


x 


18 555 | Flexionslehre. e 


4. Von den Wörtern auf 8e nehmen die Appellative als Cha⸗ 

rakter y an und haben im Ge. Jog, im Da. Bi:2?ʒꝛ: 
BaoıAeig, NOS, ii, ij; jeg, jr, gu, MAG f 
A. 1. Einen Da Plu. auf meoos bietet deter e- Mx. 2 
A. 2. Die Eigennamen haben z. Th. die Formation mit dem Cha- 


rakter e; einige ausſchließlich, wie 40% und Todes, 08, er, &a; andere zwi⸗ 
ſchen ihr und der mit à abwechſelnd: Odva(o)sus, und Jos, Ei und j, k 


und jc. . N 
f A. 3. Der Da. auf & findet ſich in 2 und öfter der Ac. auf za in 7 zu⸗ 
ſammengezogen (doch nicht am Ende des Hexameters): Au,, Il. *, 792, 
Tod Il. 0, 384 ogl. o, 338, Od. 2, 136. | | 


5. Die Nomina auf ıs Ge. sos behalten zum Theil als 
Charakter das . | | | | 


A. 1. Dieſe Formen hat Ho. in nodıs mit Ausnahme der Da.; wo⸗ 
> fr bei ihm nözer (mrolsi nur Il. o, 152 und o, 707, wie nos s, 71, gew. 
11 des nöoa, rn Il. 2. 69, didgei y, 219), nölıss nur Od. o, 412,|melisc, Od. 

„ 4, 252 (aber Edge, Il. X, 3), noksıs Od. 9. 574 neben ad Il. 0, 308 u. durch 
o X Synizeſis zweiſolbig Od. 9, 560, wie mölos Il. 8. 811, 5, 567 (zw.); doch axoizıs 
Od. x, 7 und öfter Bods vn neben nöcras Il. 8, 240, vnonesz, 156. 4 
i A. 2. Neben dieſer Formation findet ſich bei Ho. von modıs (nicht von 
ähnlichen Wörtern) eine andere mit dem Charakter 1: Ge. nölyos öfter, Da. 
abt Il. 5, 50. Pin. No. nmoines Il. d, 51, Ac. nölnas Od. 9, 486. 
, A. 3. Einzeln ſtehen die Da. zvjorı Il. 1, 640, % , 315. 6. 8, na- 
, 2 6 garen Od. Y, 381, & (oder zöwe) A, 191, 
ö ! A. 4. Der Du. kommt von dieſen Wörtern bei Ho. nicht vor. Ueber⸗ 
haupt ſind Nomina dieſer Art bei ihm viel ſeltener als in der ſpätern Sprache; 
ſo namentlich die Subſtantiva auf as. ee 25 
A. 5. Adjec tive dieſer Art gibt es wenige, meiſt den Dialekten eigen⸗ 
thümliche: Weis, ons, 100916, Evoggıs und die Compoſita von nls. Von 
ihnen findet ſich die Formation in 18, 108, ꝛc. . 


6. Die Nomina auf vs Ge. s und v Ge. sog bilden 
bei Ho. mit Ausnahme des No. und Ac. Sing. [und Vo. ], die fo 
wie in der gewöhnlichen Sprache lauten, ihre Formen regelmäßig von 

einem Stamme auf e: | IR. 


Sing. Plu. Du. 
* — a [4 * 1 2 
No. nñxyvg ix ee ies 
Ge. nixeog nix i 
Da. nuxel nijyeci | une 
Ur. anyun TENYEOS unge 
2 a A. 1. Contrahirt werden bei Ho. nur zuweilen er in e: mixe Od. 95 


419, einzeln zzoAsis von nolös Il. J, 708. | ’ 
A. 2. Von dom hat Ho. den Ge. dorsos öfter metriſch geſichert. 


A. 3. Die aufgelöſten Formen find, auch bei den Adjectivon üblich: Du. 
ebote Il. u, 791, „, 380, Plu. zwioeon Od. q, 464. a | 
A. 4. Von nolis, vol, bei Ho. auch ‚movivs, non, wie im Ae. in 
nouli gedehnt, hat der Dichter auch die in der gewöhnlichen Sprache ver⸗ 
ſchollenen Formen: 5 5 1 44 


dd und & in dendwv, xe, re., zg8Wv , Od. o, 98, & öfter; 


x 


236. 
an 3 St. 
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EP | Ging. Plur. 
No. nodug o. movAvs Neu. noAv o. movAV moh£ss. Inolletg] 
Ge. aol ig a aD 
Da. nöhtEooı(v); noA8ooılv), ve 
Ur. oll 9. movAvv o 


Von den dreiſolbigen Formen ſtehen zuweilen durch Spnizeſis zweiſolbig 
noléos Od. v, 25, nolses an mehrern St., voe,ο, Il. u, 655, 0, 680. Im 
Da. 1 it am häufigſten bei Ho. nolesον und ole, noi ſteht Il. e, 

Mit nothwendiger Synizeſis hat Ho. nelixsns an 5 und Nele? 


A. 5. Als Fe. ſteht der Ae. noni, Il. e, 776. 
A. 6. Einzeln it ein Ac. auf ze in eos mövroy und eüögec udn. 


A. 7. Von den Wörtern auf us Ge. vos contrahirt Ho. ſtäts im 
Da. Si. das vu: nu u Od. 45 514, , 105, 90 0 504. Im No. 
Plu. gebraucht er nur die volle Form: ces, Zyduss; im Ae. wählt er nach 


Bedürfniß zwiſchen beiden: clas und ads; ydl Od. , 384, ſonſt ye 


dee, 389, d. Il. u, 740; vexvas faſt immer, „eue Od. o, 417. 


A. 8. Der Da. Plu. dieſer Wörter ſchwankt bei Ho. zwiſchen becu, 
voor und wow: dorayvscow Il. 8, 148, ovsoow und ves öfter, vezbscay 


gewöhnlich, vezucoı» Od. A, 569, , 401 /, 45, y&vvoow Il. J, 416, niveau» 


Od. „ 186; cool Il. e, 783, , 257, Od. F, 14, e u, 252. 


A. 9. Boss hat bei Ho. im Ae. Plu. gde und gods; im Da. neben Boro 


auch Bösosw.. 


A. 10. Von yoade hat Ho. nur die Formen No. YOnvs oder %s, gew. 72 


yenös betont, Da. „ent, Vo. yond oder yond, ergänzt durch % ν und 
yopiav, . ! 


32 Von den Wörtern auf ag Ge. d T0 g finden ſic in den 
1 bei ausgeſtoßenem z ſowohl aufgelöfte als zuſammengezogene 
ormen. ea 


A. Bei Ho. finden fih im Si. der Ge. auf dos in ynowos öfter 
und xvigaos Od. a, 370; der Da. auf 4 und g in iat öfter, oel, 
oe, Egg, wie auch Od. , 316, x, 136, dene’, % zu ſchreiben ift (Bekker dena, 
iet) im Plu. der No. und Ac. auf 4 in ye, dena, xe und oed 
auch einſylbig durch Synizeſis Od. „„ 347, und apoſtrophirt, z. B. in 20 
önkereg (einzeln zegae zw. Od. , 394 und zeigen Il. 6, 485); im Ge. 
der Da. auf deooıw, ascıv, G in #e0ds6cıy , dendeoow ü. Jenabon, 
tegascow öfter, xoeamıy, zEgaow öfter. Zu negas oder neigeo hat Ho. nur 
neigare öfter und neige Od. „, 284. 


8. Die contrahirten Caſus formen der Comparative 


auf wr finden ſich auch bei Ho. neben den vollſtändigen. 


A. Von And ho hat er nur den Ac. Anolkwva, von Hoceid d- nur 
ooadawve. x . 


9. Bei den ſyneopirten Wörtern auf no leitet die Dich⸗ 


ter in Ausſtoßung oder Beibehaltung des & metriſches Bedürfniß. 


A. So ſtoßen fie das e zuweilen auch aus wo es gewöhnlich ſteht: 96 7a 
1068, nh. a Nr ‚36. | 


(2*) 


nien Flexionslehre. K % 71 9 61 


8 19. Suffira. se 1 1005 672 5 


5 Ei ge tb am iche Cafustormaukionen ib in ey if en 
Duel einige Bildungen durch Suffixa. x 6 4 


2. Wörtern aller drei Deelinationen age büngz. findet fi 10 
Ho. das Suffixum ꝙ% vor Vocalen oder u vor Conſonanten im 
Verhältniſſe des Ge. oder Da. ſowohl des Sing. als des Plu., auch 
in Verbindung mit einer regelmäßigen Caſusform: 70009” noi xal 
oxeopw Il. e, 1075 e Te , re Od. u, 246, 9, 373. 


_ . 


A. 1. Angehängt wird dieſes Suffixum in der erſten Declination 
an den Eudvocal , dem man gew. ungehörig ein u unterſchreibt; in der zwei⸗ 
ten an den Charakter o, der dabei ſtäts den Accent hat; in der dritten an 
den Charakter e mit Einſchiebung des a vol, § 7, 7 A. 2; Areal Hiogun. 


dart, ö ,. 


A. 2. Gebraucht wird dieſe Formation am häufigsten von einem räum⸗ 
lichen Sn nicht ſelten jedoch auch in andern Beziehungen; in der 
erſten Declination nur von Nominen auf 7; in der dritten, wo fie am 
ſeltenſten iſt, meiſt nur von Neutren auf os Ge. sog. Sonſt findet ſich noch 
öfter zu, vereinzelt zocreogs Il. x, 156 (vgl. im Verz. xdga) und zomwin- 
dovögw Od. ée, 433. — Metaplaſtiſch ſeht loyagöyıw von doyden s, 59, 
1, 169. 


A. 3. Das Verhältniß kann ſowohl durch die Form allein ausgedrückt. 
als auch, was viel häufiger iſt, durch Lein Adverbium oder) eine Präpofition nähe 
beſtimmt werden: zurägv xegainyır uõj e nahmen vom Kopfe Il. 1 458˙% 

*. ac ge faßte ihn beim Kopfez au uorò ue vo reg Es, D 
reix e. 0008 dazgvöyıv nAnosEV i., Enovr’ ogEoyıv, Heoyır arakavros, une 
zei E @yakköuevos , Innos «vtoioıw oysoyı;, — ‚(ng00# Innouv #ai 
oysoguv „ 107), de En’ sναοοονν cieõ; zanneo’ an Ürguoguw Od. u, 414; 
nag« vg H.voousda ; wgvur EES zövnguv.y, 1013 za? do 6Eovres 10 d, 
452, Lever. dv’ ogeoyı, dia rj deu EAaoas ꝛc., — 2 Sec af 
une, Uno ‚gdreogi rei nus F8rEvvoro, zn Geo. TIVORETO inno, o 
innowiv xai oysoyı. 


A. 4. Ganz adverbial iſt dieſe Formation in zee Aslsınro‘ Il. v, 


168 im Zelte, eine Icongw Dd. ı, 238 draußen. 


(A. 5. Selten iſt dieſe Formation bei Subftantivirungen: rau 2 
Fywr, dE de Nh zrergoV Il. u, 734. u ueuovas R N dae 7 
2nd ane 7 en do v, 308. 


(A. 6. Einzeln iſt oro für abrod Il. a, 44 dort; für air in 
in’ airoygıw Il. 2, 255 dort; na airöoyw dab ei 55 302. 


A. 7. Sonſt findet ſich dieſes Suffixum einem Adjectiv auge nur in 
77 69 Il. 1, 107 vgl. Od. , 315, zoarongı Binygı Il. $; 501 und 
au’ Joĩ yawouerng 5 618. 682.) 


3. Caſusartig gebraucht Ho. auch die Suffira 9% ev und 
de Subſtantiven angehängt, zur Bezeichnung räumlicher Verhältniſſe. . 


A. 1. Selten erſcheint ſo 9, außer in olxo d und xu nur bei fol- 


gendem N Ie d. 5 Il. *, 12, ovgawohı a Il. 7 8. jo ar 


1, 50. 


A. 2. Häufiger iſt 96 dem Sharafter , 17 ‚ode 0 e ne i wie 
öfter auch in der Proſa (B. 1. § 41, 12 A. 15), bei örtlichen Eigen⸗ 
namen: Zrdoviyder, Ioy der, Oiyahinder, Ogyxy9er, dann auch bei örtlichen 


. 
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Appertottven! ol ( auch in der Proſa üblich), yοοε, zuvnder, 
zhıcindev, oboavöderv, A,fꝝũů v de. ö 


A. 3. Homeriſch und ſelten iſt die Verbindung einer Präpoſition 
mit einer ſolchen Form: es ovdoavöder, 2E cle. Hieher gehört wohl auch 
xara zonder v οãj⅝ Gdem Kopfe ib herab, da und durch, über 
nid, über z, 548, Od. 1, 588. 


A. 4. Von. perſönlich en Subſtantiven finden ſich mit 9er außer dem 
and in der Proſa üblichen nargödev Il. x, 68 noch use w, 191, 551. 


(A. 5. Subſtantivirte Adjectise mit dieſer Endung ſind vaodEv 
aus der Tiefe Il. 2, 10 (wie 69 in der Tiefe . et 


A. 6. Ueber 98% in zue den ꝛc. 8 25, 1 A. 2. 


4. Am üblichſten unter dieſen Endungen iſt bei Ho. — ds hin, 
nach, zu, meiſt dem Ac. angefügt. 


A. 1. Ausgenommen ſind göyade zur Flucht, (worin vielleich wie in 


oixejs. ein metaplaſtiſch nach der 3. Declination 9 7 Ac, zu ſuchen) und 


"Aidosde nach der Behauſung des Hades. 


A. 2. Am häufigſten findet ſich — os bei Benennungen von Ländern und 
Ortſchaften, auch bei Appellativen; ſeltener bei andern räumlichen Begriffen: 
Noν,,-! Alyıntovde, Hyde, Ilegvnoövde , rediovde öfter, @iude, 10e, 
d r, AA a, 185; verdoppelt in ovde douovds (ähnlich dem 74% 
ging! 2 A. 7); bei einer Subftantisirung in nusregovde 3,39, dueteoorde 
Il. /, 86, nacdnunferer, eurer Behauſung. 


A. 3. Seltener fügt ſich de an Begriffe anderer Art: aue ans Licht 


Il. , 103, Boöivrovde zum Stierausſpannen n, 779, 1Elosde zum Ende 
* 411, v, 602; douwnvde in die Schlacht 6, 477, nölsuords zum 


Kampfe ß, 589, 9, 400, yoßovde zur Flucht 9, 139 vgl. e, 252; ſogar 


Hyleioudde zum Peliden , 338. 


A. 4. Mit dem s des Ac. Plu. verſchmilzt das 9 zu & in den poetiſchen 
Ausdrücken Sd auf der Erde und Iugade (zur Thür) hinaus. 


S 20. Anomale Nomina. 


nd ſind in den Dialekten und bei Dichtern ungleich 
mehr Nomina als in der Proſa; beſonders finden ſich Metaplasmen 


A. 1., Mehrere Subſtantive auf os haben im Plural die Form des Neu. 
auf &, meiſt mit dem Begriffe des Maſſenhaften. S. im Verz. deswos) douwos. 


In mehreren Formen vorkommende Metaplasmen ſ. unter Aids 


doròs, (Joo), ivo 40, ucons, ob, al Wag, vios, Meldv- 
970, Ilargöxkos. 


A. 3. Nur in einer Form nachweisliche Metaplasmıen . 9 di, 


ö b Aung rns. lywo , iwxn ; d, e dog, Inonvio; d tio 


0 Tegragos. 


2. Seltener ſind Heteroklita und Defeetiva. 
. . 5 % * yelos, Jos, „hes, Mivws, ccni. 


Vgl. $ 15, 


A. 2. Oefeckina die nur in einer Join vorkommen ſ. unter dos Je, 


8 , Tezuwy, e, uele. 


. * 


22 b Flerionslehre. ri 


A. 3. Ju mehreren Formen vontommende Defrion f unter Ahe 
tyrcra, Js und does, 


— 2 . * 


$ 21. Verzeichniß anomaler Nomina. 


Ayrd u (Ellenbogen); Da. Plu. metaplaſtiſch Ge, α 
eng (ö, epiſch 7 Luft), jego, 1e und ze. 
4905 (Vergname) Ge. 486 $ 16, 6 A. 3. 0 


Aids (der Hades) bei Ho. ao und zw, Y 1 Nebenformen No. idoreis 8. 
v, 61, Ge. Aidogs, Da. Ad. und Aldavis. 


Aldioy, nos mit e. metaplaſtiſchen Ae. Blu. A7 9ο]ù. s Il. &, 428. 
einvs, &, b (ſteil); Nf. Ac. Si. Fe. ainıv, Neu. Plu. ank. 
d (Stärke); über dau 8 15, 1 A. 


as (6, 1 0 s, 214, 133; 1 dis, das Meer, im No, vielleicht nicht ge⸗ 
raucht. 


dvas (Herrſcher), &vaxros ꝛc., Vo. als Anruf eines Gottes auch dv wie Zed 
ade Ayanrecı O 07. ava, J 


dd αιõꝰn Sklave; zw. Da. Pl. ad g⁰ Il. u, 475. 


ne evyo B. 1 8 20. Die Dichter gebrauchen neben den gewöhnlichen Formen auch 
die regelmäßigen Geo ꝛc., aber im Da. Pu. neben dudgeamw nur 
andgssaw Ho. öfter. Das @ in die iſt bei den Epikern in der 
Theſis kurz, in der Arſis lang; lang auch in den Waters n 
bei den Epikern immer. 

Arnqdrus mit einem metaplaſtiſchen Ae. — ci Od. x, 114. 

&og (ro, Schwert); ein Ae. Pl. dogas Od. e, 222 als Masc. 

Aons B. 1 $ 20. Von der regelmäßigen Formation auch bei Ho. Ge. Saga, 
Da. Age, Vo. 4ges (in der Arſis ges Il. e, 31); viel häufiger hat 
er Aonos, ni, ne. ö | 

Goıoreös (der Ausgezeichnetſte) § 18, 4 A. 1. * 3 

ds B. I; Kovsoow SI. 2, 352. Nf. agveos (eig. erg. ols) bei Ho. Widder. 

borie 2. A $ 20; &orgacıw betonte man vor Spitzner Il. X 28. 1 Ein 
Pl. dο Il. 9, 555. 


48U5 (Sglaſpalt über abu $ 15, 7 A. a a 5 1 
gods 8 18, 6 A. 9. a 


yalws.$ 16, 6 A. 3. 7 
ye B. 1 $ 20. Den Ac. 7h Ye Ho. Od. o, 350 (Bekker 2 yeα 1 
N v, 8. 346; aber c, 100 iſt wohl % als Da. zu leſen. 4 
yavv B. 1 $ 20, Außer dieſer Form dehnen die Epiker das o in ov: Yov- 
vos, yohα, yovvare, yovvarwv, yovvaoı, für oba iſt wohl 

yovvecor zu leſen; vgl. dog. Epiſche Nm. 42 5 Ge. ie Pl. 

yoöva, yovvoy und das erwähnte 0⁰eõjðj. 5 


ö ode, 50 § 18, 6 A. 10. 


dis 8 17, 1 A. 2. Be, 


SE daxgv B. 1 8 20, 2 A. 3 im Si. nur in biefer Form; Nf. Ae wovon 
Ed auch dexgvasır Od. o, 173. 


daueg (Gattin), d oss. . 2 I 
deuas (76, Geſtalt) nur im No. und Ac. ee Dr Alla e We 
devdoov B, 1 8 20. Ho. devdosor, Eos . e 
deouds (6, Feſſel), ob; Pl. bei Ho. geguol und deouare. 

Anu mo B. 1 § 20 und B. 2 5 18, 9; Ge. neben Anunroos auch Anuittoos. 
1 8 20. Epiſch geht es wie yövo, alſo dorgaros, n; Jobe; do 


qe B. 1 8 20; bei Ho. nur 8008, Sgr. Nee Kitas 


dos (Genuß) nur in dieſer Form Ho. AN bug 

ze, zue (bethörter), defectiver Bo, Ar n Nο nr\E0s 00. F, 4b 
Jvioxos (ö, Wagenlenker) metaplaſtiſch Ac. Si. jwioyie, No. Pl. se. 
e gegsıw eine Redensart bei Ho. für xe . 

Jos B. 1 § 20; 26 3e, Vo. Jes, Tois jowedow. 

bs |. ks. 

nas, Ge. nods ꝛc. 


§ 21. Anomale Nom ina. 23 


K 


Care, dovgacı, Dazu die Min. oro, dovgi, dodge, Jobe, Job- 
owv, dovgsoow. | 


* devuös (6, Eichwald); Pl. epiſch c. 
da $ 17, 1 A. 3. 


A 9 3 
98 9 54 a Yu WUulÄArt 


Zyrara (rd, Eingeweide), wozu nur noch Eyzasın. n BT Gem 


doinoos (traut); No. Pl. Zolngss. 
2006 (6, Liebe) ep. Nebenform zu kes, ohne nachweislichen Ge.; Da. sec, 
A 


c. & O0. 


zös und zös (gut) epiſch, wovon noch Ge. Los, Ac. zu, und ö; vom Plu. 


ein metaplaftifcher Ge. co als Neu. Ggſ. von zara Il. o, 528. 


Zeis B. 15 20. Die Dichter wechſeln zwiſchen 4068, Art, die und Zuvos, i, c. A } Ar. 


Hu B. 1 8 20. B. 2 8 17, 1 A. 4. 

Gens $ 17, 1 A. 2. 

Inonmo (Jäger), Joos ꝛc.; metapl. Ac. Pl. 9 og Il. ı, 544. 
goyczue B. 1 8 20. Bei Ho. Ivyarpös u. Yuyarigog, Ioyargı W Yuyazegı, 


Ivyazioo u. Ya Iuyareg; gv es u. He, guycredy, 
Ivyazigscorw, Juyarigas uU. db α,⸗¼G S. § 18, 9. 


Schweiß), Gros ꝛc. hat nur den No., den Da. zog und Ac. 
0. 


iyroös epiſch für Zazgös Arzt. Nf. bei Ho. Dying, 9005, 700% 
iywg; iyo § 17, 1 A. 3. 
ion (Schlachtgetümmel) mit einem metaplaftifchen Ae. Si. Lance. 


f kde (rö, Haupt, das zweite c lang); bei Ho. zuge als No. Pl. nur Hy. 9, 


12; ſonſt bei ihm cen, nros u. jc, „. u. jam; Pl. v.: und 
von einem verſchollenen No. 10 zodas, Ge. zgdaros, Da. xzgden; 


14 


Ac. ppl. zodere Il. 1, 93. Ueberhaupt dichteriſch find von einem 1 
verſchollenen 6_xgäs, xd, (ed Il. &, 156 og. 8 19, 2 Kro, 


— 


— — * 


24 3 Fle rions lehre. ie # 


A. 2), x, zone ſchon Od. 9, 92; Pl. Ge. zodrwv, (parat), 

Da. x. Einzeln ſtehen die zugehörigen Formen Ae. zco Il. 1, 

392, xg79ev τ, 548, Od. J, 388. N NIE 

ele dos (7 Pfad), Pl. »Elevdor und zelsvde. 
* $ 18, 7 A. EN 


— 


* ee 8 18, 1 A. 9481 Ku 


lis epiſch für det; Da. Pl. bei Ho. xAmicw u. zAnidesow Od. u, 215 
zvigas & 18, 7 A. 4 | Te 

[xgdes, zods] ſ. d o. | LET 1 RENT 
*. § 17, 1 A. 3. . ö ian 


e . e ＋ „ 
rc (76, Beſitzthum), wovon nur der Da. Plu. zrearsoow ; Nf. reg Il. o, 


235; dazu reges Todtengeſchenke. 


de (16, Vließ) im Si. nur in dieſer Form, im Pl. metapl. 2e, zujeow. 


zuxeoy (d, Miſchtrank), Gyos; bei Ho. ein zſgz. Ae. uu Od. *, 290. 316 
und mit gedehntem e zuxeıw Il. J, 624. 641. f 


125 


dcs lzſgz. Jas] (ö, Stein), Ge. Jdos, Da. Adi, Ac. Jar, No. Du. de; Pl. 


Ldeg], Adwv, Adsooıy. 
dei (6, Löwe), ore ꝛc. Ueber Asiovaı § 2, 3 A. 2. 
als (ö, Löwe) im No. häufig; Ae. Aiv Il. J, 480. . 0 
lis glatt, ace fl. li Od. u, 64. 79, 3 


- [is Linnen], wovon bei Ho. nur Are, nach Wolf ein adj. Neu. Pl., indem 


3 
A y \ 1 
* 
2 
„ 
. 
= 
0 
x 


ef 
1 . 4 m 


Od. a, 131 zaR0v, dauddisov zu 8e gehört vgl. Il. 3, 442. 


udgrvoos $ 17, 1 A. 5. | N 
ucong (7, Geißel), yos ꝛc.; bei Ho. Da. uckort u. Ac. udonv, 
uels (o, Monat) für 4, Ge. umvös ꝛc. vgl. 8 2, 5 A. 5. 


Meld gibs; Nf. bei Ho. Melavdevc u. Vo. Mel gv deb. «re 
Ehe (mein guter und meine gute), ein defectiver Vo. 


unmo B. 1 8 20; untęòs u. unrigos, uml u. unnei, umeégce, ure, untegus, 
Mrs bei Ho, Ge. Mivwos u. Ae. Mix, Mir. Miyay A. F, 322 fe] 
ar — 23 


chu. Henn ad de 


vas B. 1 5 20. Joniſch lautet das Wort aeg? 
Si. No. „nog, Ge. veoc, Da. „it, Ac. „& œꝶũ 


9 Pl. eg, ve mot Ig. 


Hirn Na os Ho, wählt bei dem feſten No. vnos zwiſchen den Formen mit e und y 


ö 


N 
} 
fr 
ar 
on 
3 
— 
E N 


ö 
ö 
* 


vEos U. vos, (ver u.) vie, veas U. Viss, ve U. vnd, veas u. 
1 nach Bedürfniß, wie er neben vnvol auch ve und vgoow. ge⸗ 
raucht. N ü a - 


— 
* 


ols B. 18 20. Epiſch wird der Diphthong getrennt: die, ae div; dies 
ölwv, (disco), dis. Einige Formen gebraucht Ho. zuweilen auch di⸗ 
phthongiſch: ois, old, olsoıw Od. o, 386, daneben de or 


f. “ 981. ve B. 1 5 203 fo meiſt Ho.; zö övsıpov nur O 


d. v, 87. 


8 2 ’ 1 vu 1 = 
oovis B. 1 $ 20. Das „ gew. lang (auch Il. „ 323), findet ſich 455 au 


No. Il. u, 218, o, 21 9. Da. Pl. Seh 


owy, Da. öcooig u. 500. 


1 y 


- 


sos (Augen), ein ep. No. und Ac. Du., wozu noch metaplaſtiſch 2 06 - 


— 


donivı $ 15, 7,4, 


§ 21. Ano male Nomina. 25 
ode Boden, oudeos, ovdei und ovden N 


obs B. 1 8 20; bei Ho. hat es aus der gew. Flerion nur aol Od. 4, 200, 
ſonſt Ge. ovaros, Pl. ovare, Da. odaoır. 


4 xos (oͤ. Wagen); bei Ho. nur yea, he ze. der Wagen, 


ITcoıs & 17, 1 A. 2. 


nano ſ. B. 1 8 20; bei Ho. mangos u. naregos, nur u. fart, nurio, 
ndr; πάοον u. nerd, narẽgas. 


Narpoxkos hat bei Ho. neben den regelmäßigen Formen Largorlixos, je, eis. 


| nos (10, Menge); davon hat Ho. nur den Da. Si. unde, e; ſonſt ) u- 


gs, vos, vi, Ür. 
Hoosduv $ 18, 8 A. 
agi (26, Geſicht); Pl. neben neöson« einzeln aνννẽ?M, nooswneer. 
Zaoınddv, Ge. Zuonndovos (Zapnndovros), Da. Fagmahhr" (u. Zagnıydort), 
- Ac. Tn, Vo. Zaprındov. N 
ouudif , Schwiele), gu αοοοννοss 


ontos (10, 2 auch ansios Ac., Ge. onsiovs gl. $ 2, 3 A. 2 u. 8 18, 


. 2. Da. on; Pl. Da. onnsooıv, gew. oc, mit Uusseßüng 
zweier s dgl. 8 17, 4 A. 2. 


oriyos (ö, Reihe); bei Ho. (iS ouyos) ab oriyss, rds qi us. 


nerve (, Ziel) Ho. nur in dieſer Form. 


vios |. B. 1; bei Ho. dreifache Flexion: 


Singular. Plural. 
No. vlg vleg ulteg 
| | 2 RR bolgke) 
Ge. vioo vlog vlkog viov viewv 
Da. vi wiki [vier] violoıv vd 
Ac. viov vl  viea N viag vc 


Das vs in der erſten Reihe das ꝛc. gebraucht, Ho. kurz; in den bei⸗ 
den andern lang; lang jedoch auch in vos nach einem Spondeus 
oder einer Länge. Der Ae. viex ſteht nur , 350, der Vo. vieis e, 
464; den Da. vier (4 St.) bezweifelt Hermann. Gar nicht finden 
ſich bei hin. vio, vol, obs. 


4605 (10, Licht) dicht. für gs. 
paguys $ 17, 1 A. 2. 


| role ü. B. 1 § 20; die Dichter ſetzen oft e wo gew. es ſteht: yeoos neben eu- 


005 ac. umgekehrt xeigeoı Il. v, er fonft bei Ho. zugeomv. und 
e e 


— 275 00. O, 248. 


co, 382.495 


8 
Vo. vile vielg f vie 4 
ö ee Vom Du. nur No. und Ac. vie. = / 


23. Co. Sag, 
370 der (33 


26 Flexionslehre. ae 5 * 


8 22. Adjectiva. 


1. Bei den Epikern und Jonern endigt von den Adiectiven 
dreier Endungen auf 787 das Femininum auch nach einem Vocal oder 
o auf n, gemäß § 16, 2. - | 

ne Von dios heißt das Fe. die mit kurzem a; über noi ꝛc. 5 15, 
2 A. 2. 


2. Dreigefötegttige EBENE: auf og finden ſich haupt⸗ | 
ſächlich bei Dichtern auch zweigeſchlechtlich, zum Theil um den 
Hiatus zu vermeiden. 


A. 1. So j mxgôs Od. d, 406, 7 & Il. 2, 88, 7 Ine N B, 742. 


A. 2. Uebrigens ift der Dichtergebrauch rückſichtlich der B. 1 8 22, 4 er⸗ 
wähnten Adjectiva ſehr ſchwankend. 


3. Von Compoſiten auf oc 1 bei Dichtern manche ein 


Femininum auf à oder 7. Vgl. B. 1 § 22, 5 A. 2 u. 4. 


A. 1. So ayazlım Il. c, 45, eur Od. c, 108, du] Il. 6, 
219 (— os v, 244, x, 27); dußoim Il. u, 402, dq uin öfter, 4800. E, 78, 
dogecrn u, 123, aneweoln v, 58, Od. ı, 118, J, 621, übten neben J Lö tors 
öfter, sb Od. E, 257. 


A. 2. Eben ſo mit einer Präpoſition zuſammengeſetzte: ano Od. „ 
378, augıßoorm Il. 8, 389, A, 32, u, 402, augıslicon u. dugıpvm öfter, 
tivalin Od. é, 67, o, 479, dvvyyin 7, 178, Emrin , 70, anon Il. „ 73. 


A. 3. Nicht minder Compoſita deren erſter Theil ein men iſt: abro- 
udn Il. e, 749, deyvoonsle, dovgizıyıy ı, 343, noAuurgorm Od. d, 770, 5 


64, volgen Il. ı, 568, innnlacin, 1, 340. 439. 


4. Die Mojecitdn auf eos und 005 werben nit con- 
trahirt. 


A. 1. Wo das Metrum es erfordert verſchmilzt das & und o mit der End⸗ 
folbe durch Synizeſis, wie in xo vos Il. «, 15. 374 und immer in rugi e 
ygvoen , 470, oydoov» Od. m, 261, E, 287. N 


A. 2. Das sog dehnen die Epiker oft in 608: ua 
A. 3. Von dinkoos findet ſich denim Il. x, 134, Od. 2, 226. 


5. Von Adjertiven auf wc, Neu. -wv gibt es bei Du we⸗ 
nige Beiſpiele. | 


A. 1. Für ilsos fagt er Naos, das a kurz und lang gebraucht. 


A. 2. Neben dyjgcos finden ſich bei Ho dyngus Od. , 218, No. Du. 
2 Il. u, 323, o, 444, Ac. Pl. d οꝰ Od. 7, 91, Hy. 1, 151. gl. 
Spitzner zur Il. exc. IV. 


A. 3. Hieher zog man ſonſt auch Aveo als No. Pl.; aber richtiger wird 


es als Adverbium ohne geſchrieben vgl. Od. , 93. S. Bultmann Lex. 64. 


6. Von den Adjectiv en auf * hat das Fe. auch bei Ho. 
meiſt ea, ſelten & und en. Ba 83,29% 2. 


N 


7 


5 22. Adjectiva. § 23. Comparation. * 


A. 1. Die. Endung vs finde ſich bel Dichtern auch weiblich, wie jdus Od. 
u, 369, novAus Od. d, 709 und 9 bei Ho. an fünf Stellen. uf A. 
A. 2. Von ½%òs wird das Fe. epiſ ch Jiyeld betont. A. E, 209. K, 276. 


A. 3. Ueber den Ac. edge § 18, 6 A. 6. 05. 8,467. 722 


7. Bei Dichtern Häufig find Adjectiva auf 61g, ego, er. 


A. I. Die auf yes (dor. dels) und osıs finden ſich zuweilen contrahirt: 
zuuns Il. , 605, 7αο⁹mn⁰ε , 475. 5 


. A. 2. Statt os tritt bei Ho. nach einer Länge des Verſes wegen weis 
ein: xnrdels, BrWEooe. . 

A. 3. Bei geographiſchen Eigennamen finden ſich die Endungen oeıs und 
gels auch weiblich. So bei Ho. namentlich in zuasoeıg, dvdeuoes, dx, 
mornsis, Ölneıs, (nei, öggvöss, Mvaudsıs). 


8. Zahlreicher als in der Proſa haben bei Dichtern zuſammen⸗ 
geſetzte Adjectiva einer Endung deren zweiter Theil ein Subſtan⸗ 
tiv iſt die Flexion dieſes Subſtantivs 


„ 


U 


FH. x, 


T, 97. W,#09 
*, Ar. IR. 


A. 1. So hat xAvroziyuns im Ac. Si. zAvroreyunv Il. , 3A vgl. über 
die Adj. auf 1s, as nach der erſten Decl. $ 15, 3 9. 2; EMA O zaklıyivamı - 


Ho. öfter. 


A. 2. Die Comroſiten von ddzev nehmen im No. 5 im Ac. » ans nolö- 
dazxovs, nolvdaxguv. 


A. 3. Neben ſolchen zum Theil unbequem biegſamen Formen bildete man 
andere auf ros: moAvdaxgvros, ov. 


9. Mehrere Endungen von Adjectiven ſind dem Genus nach 
defeetiv. So beſonders bei Dichtern. 


A. J. Nur männlich find die Adjectiva auf ms nach der erſten Deelination; 
nur in der weiblichen Form finden ſich noi, Te eunarigeie, avue- 


vaoc, Botdvsga, zudidvage, õHνEuuron, novkvßoreaige, (zgvpdhse), mehrere 


auf — one u. a,; Ialsıa und ein Neu. Pl. S4, Il. 1, 504 von ver⸗ 
ſchollenen Masculinen. t 


A. 2. Einige Feminina haben zwar entſprechende, aber nicht eigentlich zu⸗ 
gehörige Masculina, z. Th. in doppelgeſchlechtlichen Formen: Hodels zu Yougos, 
noeoße und noeoßage ehrwürdig zu noscges, nieiga zu nior, ned 
zu no0gowv, yahzopagsın zU yalxopagıs, ngıyevaa Gu nguyevns), im Pl. 


Sausieb und rapysal zu No. Ses und rag ss. 


10. Anomal iſt auch bei Ho. nolug. S. 8 18, 6 A. 4. 
A. Zös hat Ho. nur in dieſer Form: häufiger obos, on, 60ov nebſt einem 


Comparativ onwregos Il. a, 32, ds Il. e, 887, diy (c betont von Ariſtarch) 


Sn 
N 


u, 445, gewöhnlich Loos, 


S 23. Comparation. : 


1. Comparirt werden die meiften Adjectiva auch in den Dia⸗ 


lekten durch Anhängung von regog und zaroc. 


A. Die Endung os findet ſich für das Fe. bei Ho. nur in ölowzeros ô- 
qui Od. d, 442 und zd nownorov önwnnv Hy. J, 157. 


E B ˖ ⏑ 


‚2905 zuweilen Cpr. uaoswr (Neu. udo) Od. 3, 203, unzıorog Il. 1, 155, 


28 FPltexionslehre. 


2. Von Adjeetiven auf oc findet ſich arsgog, ararog bei 


Ho. an mehrern Stellen nach einer Vocallänge. ROTER. 


A. 1. So ok! ie Oo Od. o, 376, zagraros B, 350, öilv- 
os, wreros Il. o, 446, Od. 6, 105. Kine ö 


. A. 2. Statt dieſer Formation findet ſich Eorepös in Ute Od. 5, 
0. * | * 


A. 3. Pilisgos findet ſich öfter bei Ho. und andern Dichtern; daneben 
galion Od. 1, 351, o, 268. 4 Kent 058 m € 


LA. 4. Von ueoos Il. 9, 223 u. 4, 6 lier, wie öfter ea ros, epiſch 
auch veiazos, von „E; uvyoizarog Od. g, 146. * 


[A. 5. Einzeln ſtehen Haxcoraros von uazeg Od. 4, 483, dyeaploreoos 


Od. v, 392, d νντ von dus Il. c, 508 und gaavraros zu gasıvd Od. „ 


93 neben ‚gasıvötegos. Il. o, 610, Hewzegos von Heôs zu Heios Od. „ 111. 


A. 6. Comparative Formen ohne comparative Bedeutung haben bei Dich⸗ 


tern, beſonders Epikern, cyedregos, op£oregos, (UE, Imkörsoos. Hieher 


rechnen Manche auch Sschregos A. 6 und sawregos 22, 10 A. 3. Ueber- 
Wörter comparativer Bedeutung ohne comparative Form 5 A. 5. 3 


3. Die Comparations form auf 4% und og iſt bei 
den Dichtern ausgedehnter als in der Proſa. a 8 


A. 1. Das in or iſt bei den Epikern Kurz, bei den Attikern lung. 


% „A. 2. Regelmäßiger Compaxatio auf sw» bloß dichteriſchen Gebrauches 
it von Adjectiven auf vs ykvziwv Il. a, 249, f, 453, Od. „ 34. Ueber 9. 
dio 2 A. 3. ö Ain 


gel t 11 

A. 3. Regelmäßige Superlative auf 10708 eig. nur dichteriſchen Ge⸗ 
brauches find von xudoos zudıoros Il. 9, 293, von our bαEẽ-uos Ho. oft, 
olxrooraros hat er Nur „ 421; von Adjectiven auf vs Ba Heros Il. 9, 14, 
B&gdioros (ſtatt She vgl. § 6, 2 A. 1) Il. y, 310. 530, neyıoros Il. 
u, 314, &xνpο⁸⁶e , 238 u. öfter, neben Gxörteros Od. 9 331. TE 


1 . 4 Bür ee genen bat ©0. beer Il. 4, 226, für Vmayötsgne 

Ag g ͥ. Od. L, 230, 9, 20, 0, 5, G, 369. So findet ſich von _ 
Od. A5. 309. f _ * ar 
A 5. Einzeln iſt bei Ho. von eee (einem nur in dieſer Form vor 
kommenden Plu.] EAEyyıoros. re 2 g un 
5 7 er Kan 30a ap f 3 188 

4. Die anomalen Comparative und Superlative der 
Dichterſprache ſind meiſt dieſelben wie in der Proſa; zum Theil je⸗ 

doch etwas anders geformt, mehrfach auch durch ſpäter verſchollene 
Formen vermehrt. | | | | 


D 


4 ver 84 1 5 22 A yıhi, 89 = 15 
A. I. 15 Cs für xg«noros ſagt Ho., der auch einen Poſitiv xoazos 


hat, des Verſes wegen zegmoros vgl. § 6, 2 A. 1 und Lot für Adwr, da⸗ 
neben Awirsgos Od. &, 376, f, 541. Der ep. Cpr. c,, entſpricht dem G- 


010705. 


E 


+ 


em m 2 


bros. Dazu kommen noch ein Epr, gegregos und die Spl. gegraros und Ee. 


577, 9, 75. 


§ 23. Comparation. | 29 


Wee eee een eee neee 
dyu dg „ Ange rh 
| Beiregoc ad PeAtaroc. 
Aulwv u. Awfltegog 4 
PEOTEQOG p£ororog u. YEgıorog. 


A. 2. Als Comparative von_xuxos hat Ho. neben xeziwv und yepwv 
auch zexWzepos, ysıporegos Il. o, 513, v, 436, 1e, öfter, yegsıöregos Il. 


6. 248, u, 270 und die einzelnen Formen Da. yeomı Il. , 80, Ac. yeone d, _ 


400, Od. & 176. Pl. No. yeones Od. o, 324, Neu. yegna oder yege« a: 6 


382, Od. 0,229. Vom Spl. hat Ho. nur zdzıoros. 
A. 3. Einen Spl. Jog, gew. rroros geſchrieben, hat nur Ho. Il. %, 


531 (wovon das auch proſaiſche Adv. Jrigræ am wenigſten), Adyuoros Ho. 


nur Hy. 8, 573. 


A. 4. Von nie ſind Nebenformen im Pl. nis Il. A, 395, Ac. 
nAtas 6, 19. | 


A. 5. Zu ao findet ſich ein Cpr. G Il. 6, 519. 


A. 6. “Padios Sautet eviih bzidios und hat bei Ho. im Cpr. Cwirsoos 
Il. o, 258,0, 249, Cord Od. d, 565, im Spl. adverbial Önlraze Od. 1, 
A. 7. Von nic (mit langem ): möregog Ho. Hy. a, 48, Würarde Il. 
„ 577. | wre 
5. Defectiv find einige Comparative und ‚Superlative die 
ohne adjectivifchen Pofitiv von Subſtantiven, Adverbien oder Partikeln 


abſtammen. 


A. 1. Am wenigſten fällt dies auf, wenn ſie von einer (immer doch eigen— 
ſchaftlichen) Benennung eines lebenden Weſens abgeleitet werden: xodgos, zovgo- 
r Baoukeis; HαννEE,ꝭõMreoo, rc ro; HUWY, KUVTEOOS, TUTOS, 

2. Eben ſo erklärlich ſind Ableitungen der Art von Subſtantiven die ir- 
gend eine Zuſtändlichkeit ausdrücken: xgdos, zEgdiov, νονjSuĩe; dos, xndıotog; 
diyos, diyıor, Öiyı0Tos , Muyos, Mvyoitaros Od. , 146; auffallender örrkozepos, 
raeros, wozu vielleicht ein Poſitiv in [ö nos] one gon dos zu ſuchen. 

A. 3. Auffallender find adjectiviſche Cpr. und Spl. von Adverbien oder 


Präpofitionen: d dyagısgos Il. , 311; (Ages Aagelteggs eb. 459, 
480; one e, oͤnkoreges, ros, wovon zatunegrepos auch proſaiſch iſt. 


A. 4. Von einigen Cpr. und Spl. erkennt man den Stamm in verwandten 
Wörtern: eres Il. &, 898 in 8760er, önioreros 9, 342, 4, 178 in önt- 
006, zuctos in une, Znaoovısgos‘ in do. un, 


A. 5. Berfchollen iſt der Stamm von nöucros; ſuperlative Bedeutung hat 


Lotos, Jolie und 1009508, dies nur Il. /, 751. 785. Neben voruros hat 


Ho. auch vorckuos, zu ebregos auch deuzaros der letzte. 


A. 6. Von potenzirten Steigerungen findet ſich ans ſchon 
bei Hv. nicht ſelten. Ueber xeugozegos und yegssozegos § 23, 4 A. 2. 


A. 7. Eine urgirte Steigerung iſt ndungwros u. navvoraros ſchon 
bei Ho., navunigreros Od. ı, 25. et 


6. Die Comparation der Adverbia hat in den Dialekten 


wenig Eigenthümlichkeiten. 


3 „Flexionslehre. 
7 1. K 5 N 2 


69,80) hat den Epr. ‚xaoriow, den Spl. èxcorct rp. — 


„ A. 2. Gleichfalls der att. Proſa fremd ſind di, Eyyov und , Cpr. 
re, 322.5 dovoriow Od. g. 572, z. 505, Eh. Eyyıoıa H., Mor 
| 775 22. N N = a 5 


A. 3. Von nes vorwärts hat Ho. den Cpr. ngoαο. 


8 24. Zahlwörter.. N N 


1. Abweichungen der Dialekte in den Cardinalien. 


A. I. Von eis gab es eine epiſche Nebenform dos, von der ſich das Neu. 
gar nicht, das Masc. nur in 7% Il. C, 422, das Fe. ie, Is, iz, Zaw neben 


wie ꝛc. vollſtändig erhalten hat; c und Ja mit kurzem &. 


a 75 83 & A. 2. Neben oödkis, undeis, wovon bei Ho. nur odde, oöderi (u. under) 


vorkommen, gebrauchen die Dichter häufig ons, Ius. 


6 eu nn | Ä 2 
5 N RER U 3. 4%, epiſch die, wenn nicht der Vers ein kurzes o fordert, ge- 
ob eres c braucht Ho. für alle Cafus, für den Ge. Il. 2, 253, Od. , 515, vgl. 2 578, 


J. H, 178. ‚76, für den Da. Il. „, 407 und in oöv dir zul dere Il. A, 228; dvoiv 
1 A er >, A im fremd. Daneben gebraucht er No. gos, o, ci, d; Da. Joos und 
* er 5 dowior; Ac. dow, ovs, ds, d. | >. 
og A. 4. Neben acer ſagte Ho. dundere und dvoxaidsxe ͤ (dies mit in 
fat u flexibelm Jo vgl. die Stellen A. 3), wie duwdexaros neben dwdezazos. * 


A. 5. Tolsrceidtxc wie zeiszadexaros ſteht bei Ho. feſt. 2 
A. 6. Neben ekroc ſagt Ho. auch Zeixoos und 2eixoow vgl. 8 9, 4 A. 
und § 12, 1 A. 5. wie Lezoctös neben sixoozos. ’ 
A. 7. Terdortæ lautete epiſch zeıyxovre ; Tessapdxovre ſagte auch Ho. 
öydonzovre. contrahiven die Epiker in oydwzovz« vgl. $ 10, 5 A. 23 2% 
ron ſteht Il. 8B, 602, dvonzovre Od. r, 174. 
3 oh, A. 8. Hıezoosov und zgıaxocı lauten bei Ho. dunxdosos, πτν-H d νð,＋ die 
0) 7 übrigen Hunderte kommen bei Ho. nicht vor. Fon ö 
＋ ! ja 1 A. 9. Xillo jagt auch Ho., aber des Verſes wegen Leck xlr und dexe- 
x 0 Il. s, 860, 5, 148. Möge findet ſich bei Ho. nur (fo accentuirt) für 


unzählige. 5 | 
2. Abweichungen der Dialekte in den Ordinalien und andern 
Zahlgebilden. | i BAR? Er 
A. 1. Neben zgivos ſagt Ho. auch zoizaros, neben zeragzos metathetiſch 
zergaros, neben Eßdouos aud) EBdouezos, neben 5b qauch oydoazas, neben 
Evazos auch sivaros, neben des auch dumdexazos vgl. 1 A. 4. a 
A. 2. In den Zahladverbien auf %s wird, wie in modus vgl. 
§. 9, 2 A dass auch abgeworfen: rocock an Il. , 268, X, 197, oͤg od 
x, 194. or 
A. 3. Wie qu und zeige hat Ho. auch neyrayc Il. u, 37 und Inzeya 


0 “2 


* 


87. Od. E, 434; daneben %% 9, 1%, rei dd; fremd find ihm y ꝛc. Außer⸗ 


dem hat er mi und rer. 


A, 4. Aıccös und zgiooos ſtehen bei Dichtern mehrfach für o und 72058. 
Von den numeriſchen Adjectiven auf cos hat Ho. nur neunzeios Od. E, 257. 


BP} 


1 


2 
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Is 25. Pronomina. 


1. Formen der perſönlichen Pronomina, 


A. 1. Im Singular iſt der Nominativ Lych eig. doriſch; zum 
(bei Ho. an 6 St.) dem doriſchen zu entſtammt. vgl. A. 8. 


A. 2. Den Genitiv Zueo verſchmähte der Hexameter; zwiſchen eo und 
oe wählte H ö. nach Bedürfniß; Jed findet ſich nie aufgelöſt; es hat Ho. an 
5 Stellen, zo ſelten (Il. 9, 400, Od. , 19); häufig Zusio und oeio, auch 
apoſtrophirt, wo aber Andere Zusd, eb wollen. vgl. $ 12, 2. A. 2. Klier, 


os 96 ze find bei Ho. ſehr gewöhnlich. (Teoio ſteht nur Il. 9 37. 468). 


Da o ꝛc. urſprünglich das Digamma hatten 8 11, 1 A. 1), jo ſteht bei Ho. 


noch ou 895% ſtatt ob & der, o os ſtatt o os, son o ſtatt Sc os und d 
os als Spondeus. 


A. 3. Im Dativ gebrauchen die Epiker cot orthotonirt, zol enkli- 


tiſch; zeiv bei Ho. Il. A, 201, Od. g, 619, 829, A, 560, o, 119. Für os ſteht 


207 Il. v, 495, Od. d, 38; dafür auch o Hh. 18, 19. 30, 9. 


A. 4. Als Aceufativ ſteht ss (wie wohl richtiger als &s betont wird) 
Il. v, 171 und o, 134 (ioniſch) wiv; Lund wiv guf zimt bezogen Il. 
2, 236 f. Pluraliſch ſteht & zw. Ho, Hy. 7, 268 von Sachen. Der eig. plu⸗ 
raliſche (bei den alten Epikern gew. dugliſche) Ac. %s ſteht für alle Geſchlechter. 


A. 5. Vom Dual findet ſich neben dem No. und Ac. vos auch c nur 
zufällig bloß als Ac.; zweifelhaft iſt der No. va. Für beide Caſus ſteht 


040 und c οα; nur für den Ac. ch; der Da. og ſteht zw. nur Od. 
d, 62. f g 

A. 6. Vom Plural werden Jas, d ui,õο geh ; judos, vueas, OE 
bei Ho. des Verſes wegen durch Synizeſis zwei⸗ und einſylbiy; oe ſteht Od. 
v, 213; oysiov.[ Elifionsfähig find dumm, duus, vauı, vuue gl. $ 12, 
1 A. 3, o, os. 


A. & S5 
6 Ce. i A Ci, 


Singular. 
No. Lu, Eywv cu, um. | 
Ge (2u£o,) Zwei, wei, ot, geb Lo, cb, & 
Zueio, su de oro, 0&FEv (TEolo) 
Da. & uo, wol gol, rl, rely ol, Fot 
Ae. su, mE ot &, ul 
"m e Plural. 
No. jweis, dee oͤue le, d uu PART 
Ge. Jus, nwelwv out, Uuelwv pe, oyir, EI 
BL 5 ? oyElwv Su EV 
2 zurv, iu (v) ‚vun, vuuı(#) oylcılv), G 4 N 3", | 
e. Juto ac, Aνbðẽ Cu, Vume owede, dg, 200 „ fe g. n. 
en udg, d 1 9 dm | a RE . 
| Dual. 2 85 | 
No. vor ww] yo, OpW 
Ge. vow opWıv 5 
Da. v oyaw [oy@r] cywlv 
Ae. vo, v0 oywl, O cpWE 


, ul. 


02 


A. 7. Den No. Pl. ess hat Ho. nicht gebraucht. 1 | 
A. 8. Ueber die Enklifis der obliquen Caſus von nweis und 
5e ſ. gr. Spr. § 9, 11 A. 5. Bei Ho. findet ſich ſo nur u (mit langem ) 
und zus (mit furzem u. Il. e 415 u. an 6 St. der Od., unſicher , 166, Il. 
4, 147, 579, , 352), dus jetzt nur Il. E, 482; auch zuas Od. , 372, für 
ui dagegen duuw. Nie enklitiſch find diefe Pronom ina nach einem 
Paroxytonon. 5 


A. 9. Als enklitiſch angegeben wird auch aar, Il. 4, 204: 40% v 


A 


ccd Eyoviay : 


2. Von den reflexiven Pronominen kommen die zuſam⸗ 
mengeſetzten Formen bei Ho. noch nicht vor. „ eE dan 

A. 1. Statt ihrer gebraucht Ho. theils die perſönlichen Pronomina allein, 
theils mit hinzugefügtem aurds: Zu’ cb ron, aumv, ol oder ko abr ꝛc. (ſehr 
felten H sν os Od. , 595 vgl. c, 244); in Verbindung mit einem Subſt. das 
Poſſeſſiv mit dem Ge.: A,E)o-s naroos Te ueya xAos nd’ Zyov wird Il. 8, 
446, 7a 0° adıns Zoya e 490, q e o’x div j ns dvi nenidoid 88 
adrov Ivuß x, 204. Vgl. gr. Spr. § 51, 2 A. 10. 11. 4 

A. 2. In reflexiver Bedeutung mit aörds verbunden werden die der. 
Enkliſis fähigen Formen der perſönlichen Pronomina orthotonirt; in andern 
Fällen nicht: elle aiın o Iavarov Areodaı Il. u, 47; airov 08 Jed ον. 
tv Apysiooıw ävwyev ı, 680. * 


3. Vom Poſſeſſiv finden ſich bei Ho. 5 
a) &uog; 
b) neben cos das doriſche zeug, 7,005 
e) neben os auch egg, E, Lor; | 
d) neben nu£regos auch duog oder Ausg, , dy; 


e) neben zneregog auch ö usg, , dy; 


) neben opersoog auch od, 7,015 5 8 
8) dualiſch vwrregog'unfer beider, opltecog euer beider. 
Al. 1. Nwirepos hat Ho. nur SI. o, 39, Od. u, 185, oywiregos nur JJ. 
ce, 216. b 71 . N e 
A. 2. Vertauſchung der Poſſeſſiva iſt ſelten, z. Th. verdächtig, wie zs 
für e Od. ı, 28, „„ 320; für oôs Il. &, 402 (Bekfer 0070); ore für 
os a, 90. FR et re = 
4. Als demonſtratives Pronomen gebraucht hauptſächlich Ho. 
den Artikel neben ze und oörog. e 


A. 1. Ueber die Flexion des Artikels 8 15, 1 A. 1. 3. Vorzugsweiſe 
nur demonſtrativ, jedoch eben fo daneben ob und as (vgl. Od. x, 214), ger 
braucht Ho. die Formen ro“ und zei; doch auch relativ in 201 ze Od. /, 73, 
ral 16 u, 63. W e e e TER ee e 

A. 2. Ueber zoiscen und zoisdeon, von ode $ 15, 1 A. 5. u n. 

A. 3. Im Uebrigen erfolgt die Formation dieſer Pronomina (s, öde, ovros ꝛc.) 
mit denſelben Veränderungen die ſonſt bezüglich bei der erſten und zweiten Decli⸗ 
nation eintreten. Vgl. § 15, 1 A. 3. h 4 


5. Als Relativ gebrauchen die Dialekte neben g, J, 6, viel⸗ 
fach die Formen des Artikels. J eee 
A. 1. So auch in Compoſiten, wie zus u. nee Il. 5, 279, 7, 114, 9, 107. 


§ 25. Pronom ina. 33 


A. 2. Für os findet fi ſich 8 80, nach 3 — 80 zu e Il. a, 325, 
Od. c, 70, Hy. c, 156; Lys für 75 Il. u, 208. 


A. 3. 0 für zs geſetzt wird betont. Eben fo find 8 8, J, ol, aß demon- 


ſtrativ gebraucht zu betonen nach Reiz de incl. acc. p. 5, wiewohl man es 
Neber-den-Ariffel 


in dieſem Falle gewöhnlich unterläßt (doch nicht Spitzner). 
als Relativ bei-den-Tragikern 15, 1 A. 8. 


A. 4. Eine eig. epiſche Erweiterung der einfachen Relative iſt Te: ö 
te, ö 9 re ic. der da, er der c., hauptſächlich eine zuſätzliche N her⸗ 
vorhebend: Nyugdav, cl 2 ang’ Ayshıov tööooervro Il. w, 616. 
6. Die Pronomina 1d Jemand und 11g wer? haben in den 
Ge. und Da. mehrere epiſche Nebenformen: 


Singular. Plural. 
No. Ti ug ziv&c rlycg 
Ge. reo, rc eo, rc C Tewv 
Da. eo [ro] C 260¹⁰ rt o 


A. 1. Unbeſtimmt gebraucht Ho. gew. zev, felten zo Od. , 305; fragend 


weiſt 720, red Od. o, 25 7; rc unbeſtimmt (Il, , 227, Od. , 114); 20 un⸗ 
beſtimmt Od. x, 32; tec fragend Il, o, 387, Od. , 192, einſylbig d. 


119, , 200. 
I A. 2. Das fragen nde TED ed fteht relativ Il. g, 192, wenn nicht old’ ou zu 
leſen iſt. 


A. 3. Ueber obus, uns $ 24, 1 A. 2. 


A. 4. Das fragende z findet ſich bei den Epikern auch verſtärkt Tin, 
vielleicht aus z und 7 fo v. a. qu, attiſch un betont. 


A. 5. Für das Ya uva ſteht doo« Od. z, 218. 
7. Neben dorıs hat Ho. Lig, was er ſo fleetirt: 


Singular. Plural. 
No. dus, Neu. oͤ zu, o 171 ee 
Ge. ö rev, oͤrreo, ÖTTEV 5 cr ο 
Da. Frech [rc 21, oͤrẽ ou 3 
Ae. dre, Neu. 6 17, & zu oͤrtyang, Neu. qͤgoa. 


A. 1. Der Ge. oduνος und der Da. Guus ſcheinen bei Ho. nicht vorzu⸗ 
kommen; dafür özev Od. , 421, 2, 777 dre c, 124, y, 377, zer 121; 
dre Il. o, 664, Od. ß, 114, ö ſonſt Il. u, 428. Häufiger als du Od. 


9, 204, o, 395 iſt dm. Der Ge. und Da. Pl. dvrwor und otandͤ fom- 


men bei Ho. nicht vor; dafür örovw Od. x, 39, ore on durch Synizeſis dreifpl- 
big Il. o, 491; neben ovstvas Il. q, 240, Od. 7, 211, önvas Il. o, 492, 
das Neu n an 7 St., d ¹⁰ Il. 1, 450. 


8. Von den correlativen Pronominaladjectiven find rorog 
und zo0os neben zosovrog und zooovzog allgemein üblich. 


A. 1. Tylixos hat Ho. öfter. 
[A. 2. Für öoos ſteht aͤcocknos Il. e, 758. ä 0 


A. 3. Von den correlativen Adverbien ſind dichteriſche oder den 
Dialekten „eigene Formen: ng f. nod, noh enklitiſch f. nod, 70% nur Od. 
o, 239; 7, 71. neben bei Epikern, beide bei Ho. nur örtlich, nöge und oͤnnoos für 
nor und mos. 

09 


470 .. 4 v8 


709 
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A. 4. Neben oöros gebrauchen die Dichter vielfach cs. Allgemein er⸗ 


halten hat ſich dieſer Gebrauch in cds d aizos, nicht c bros vgl. Butimann Lex. 
I, 13. Daneben findet ſich s, bei Ho. nach Einigen nur wenn ein s wie 


darauf bezogen wird, alſo Il. , 415, nach Andern au 55 330, E, 48, d 0, 
271, T, 234, i 


“ 


Zweite Abtheilung. Conjugation. 


$ 26. Formen des Verbums. 


1. Die Formweiſen des Verbums, Genera und e 


Modi und Numeri, ſind in den ältern Dialekten überhaupt dieſelben 


wie im attiſchen. 


A. 1. Eigenthümlich jedoch ſind den älteren Dialekten die 6 


Imperſecte und Aoriſte auf gros, qrolun § 32, 1. 
A. 2. Meiſt nur epiſch iſt der ſog. ſynkopirte Ao. 8 32, 2. 


2 Ungleich zahlreicher als bei den Attikern find in andern Dia 


lekten Defeetiva. 


A. So gibt es mehrere bloß als Aoriſte vorhandene Formen. Bl. im 


Verzeichniß der anomalen Verba neyvor, mogeiv, tagwv, Teruov, Kodıousiv u. g. 


8 27. Ri und RER Ä 


41. Der Stamm des Verbums und der Stam mchgrak⸗ 
ter ſind in den Dialekten nur ſelten abweichend. 8 


2 Bei den Verben auf doo tritt der K. Laut (y) als Charakter 
in den Dialekten viel häufiger ein als in der gewöhnlichen Sprache. 


A. 1. So bei.apgorilw, alanalw, delt, dvonalilw, &yyvalılo,. Y- 


old, Soi, rr, usounosLw, nee, noksuilw, orugehisw. Vgl. das 
Verz.; eb. über das zwiſchen dem Charakter d und 7 ſchwankende donde. 


A. 2. Von Verben auf oo die einen T⸗Laut zum Charakter haben f. 
man noch im Verz. die poetiſchen iudoow, voc coc, Aicoouaı 


f . 


3. Die Verba auf a haben epiſch den thematiſchen Charakter m 
auch wenn „oder o vorhergeht: ioo gat, n οẽ‘b. i Kg | 


nene miu. | 
A. I, Ede un er bei 5% 2 q. e ra ee 


>, 


§ 26. Formen ꝛc. § 27. Stamm ꝛc. § 28. Augment. 35 


A. 2. ueber die Verkürzung des und v v in Verben auf 1% und 


vo (hauptſächlich bei Epikern) § 2, 6 A. Auch in den theme tiſchen Zeit⸗ 


formen behalten den kurzen Vocal ko und zavuw. wie ihr e ort und verxew ;, 
über cs ſ. das Berz. 


(A. 3. Der Diphthong ev verkürzt fi ch Gh in v, beſonders in einigen 
paſſiven Perfecten: oeh, Eoovuaı, oro, ech nv. So zuweilen auch vor einer 
Muta als Charakter. Vgl. im Den. dix und ge wie das proſaiſche zuv- 
Icvoucı) 


(A. 4. Age werb pura bilden auch tempora secunda, S. im Verz. 


Vocdo, u-, zel und über die Pf. § 29, 3 A. 3.) 


8 28. Augment. 


1. Nach dem ſyllabiſchen Augment finden ſich dei Ho. 
außer o auch andere Halbvocale verdoppelt. 


A. 1. So (ziemlich oft) das A: 210, Miocero, &hlıraveve, Es; 
das u nur in Zuuader Od. o, 226, c, 362 (vgl. im Verz. ueipoues und über 
disuoroaro $ 7, 5 A. 2); das v in S e, Il. , Il, woneben d nevicovro x, 
572 auffällt; das o in Zooslovro Il. v, 59 und regelmäßig in den bezüglichen 


i Dormen don os; bei dieſem auch im Pf. des Paſſivs. 


A. 2. Nicht verdoppelt hat Ho. zuweilen das N nach En ſyllabiſchen 
Augment, um eine Kürze zu erhalten: Zgenrousev Od, m, 379 vgl. Hy. 2, 79 


und im Verz. Cedoo. 


8 [A. 3. Statt 20 findet ſich die Nebuplinin Ls in den Pf. Segunwuevos 
. 8 59. 


A. 4. Ueber Zddso« 8 7, 0 N. Id. 


A. 5. Im Plus quamperfect wird das ſollabiſche Augment von Ho. 
oft geſetzt und oft e 


2. Das temp RR Augment fehlt bei Ho. (auch ohne me⸗ 
triſchen Zweck) bei mehreren Verben die mit a oder s-vor zwei Con⸗ 
ſonanten oder mit einem Diphthong anfangen. 

A. 1. So ſtehen immer ohne Augment c co luci, d vu, Zodo, wohl 
auch LA, n und oe. 


A. 2. Mehrere Verba der Art finden ſich bald mit, bald ohne, andere nie 


ohne Augment. S. im Verz. die mit a, e und o anfangenden Verba. 


A. 3. Die mit s, sv und ov anfangenden Verba gebraucht 
Ho. ſtäts ohne Aug ment; eben ſo aideoueı, aivvucı, oludo, oivilw, 
* jedoch im Verz. abo, vo, cb. 


A. 4. Meiſt ohne Augment hat Ho. bew. Ueber Zoıxa x, ſ. das Verz. 
in el, uno, Ge. 5 


(A. 5. Zum temporalen Augment tritt das polabiſcge in dovoyoa Il. 9, 
3, Od. v, 255 neben Wvoxösı oder nach Ariſtarch olvoyos Il. a, 598, Od. o, 
141. Vgl. noch im Verz. dvdavo, o und oo dw.) 


A. 6. Als Reduplication gebraucht Ho. des falt de in den Perfecten 
von gel- und deixvum. S. das Verz. | 


. | | * 


x w_ 
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A. 7. Der attiſchen Neduplieation geſellt Ho. im dase 
5 das ſyll. Aug. nur um eine lange FE zu erhalten. 


3. Das Augment überhaupt, ſowohl das ſolobiſche als das 


temporale, läßt Ho. häufig weg, wenn Metrum oder Rurgand 


Wohlklang oder Interpunction dazu veranlaſſen. 


A. 1. Daß die Weglaſſung des Augments an ſolche Bedingungen gebun⸗ 
den war iſt an ſich wahrſcheinlich. Doch müſſen wir darauf verzichten den auf⸗ 
geſtellten Grundſatz überall ſtreng durchzuführen, zumal da bei der Geſtaltung 
des homeriſchen Textes in dieſer Hinſicht e andere N ec 
tet haben. 


er 


A. 2. Die Weglaſſung des n Augments iſt bei den mit einem kur⸗ E 


zen „oder v anfangenden Verben aus der Quantität erſichtlich: Lc mit 


kurzem „Il. a, 328, mit langem eb. 484 ꝛc. a 
F 


A. 3. In Perfecten fehlt das temporale Augment bei Ho. nicht leicht, 
außer in einigen die Präſensbedeutung haben: drop, dea uevog, Gd ueneg, 
wie auch in der Proſa in olda. . 


4. Der Reduplication empfä inglich ſind in der epiſchen 
Sprache alle Tempora außer dem Präſens, dem Imperfect und Nom 
Futur auf s,, 0. 


A. 1. Abweichend hat (außer dem Pf. und Ppf.) die Nebuiplication 
bei Ho. am hänfigften der 2 Ao. Act. und Med. 


a) von Verben die mit einem Conſonanten anfangen: neild, nen 
90, neridounv, Vgl. im Verz. da-, c, »tlouan, 2. EU), 
lu, kayydvo, kaußavo, dard dn, Ad oro, nailw, Ai] ¾ 


[aoesir], nvvdavoucı, Tay-, wenn, rei, yeidoucı, godlo, 


xalo, yaigw; 

b) von Verben die mit einem Vocal anfangen in der B. 1 8 28, 5 
A. angegebenen Weiſe: &g-, J, agaguv. Vgl. 80, dle 
und ay-, (anegioxw), Evinw. 


A, 2. In einigen Aoriſten der A. 1 a erwähnten Art tritt zuweilen 
noch das ſyllabiſ che Augment hinzu: gedlo,; enge neben ce 
Vgl. xeloucı und nE 


(A. 3. In der Mitte tritt eine rebuplicationgartige Splbe ein in ben 
epiſchen 2 Ao. 7edxaxov und yrinanov von Zovxw und tvlnzw.) 


A. 4. Selten erſcheint die Reduplication im activen Futur: aenονae 
Il. x. 223, xeradyow Od. &, 153. 170, zeyaoyoo I. o, 98 neben: xeyapnao- 
uc Od. , 266, dxeyjow Ho. Hy. 5, 286 5 häufig im paſſiven Futur (dem 
ſpäteren 3 Fu.): dedegouen, reyohwoouaı, . rere oha, +eximobhen, 
usuvnooucı, 1e4n00u00 von galvw. 


A. 5. Der erſte Ao. des Aetios hat die Reduplication m nur in dadynot f 


Il. , 223 und Eandgnoe Hy. c, 376; des Mediums vielleicht ee 
Conj. mit verkürztem ) Il. v, 301, Ob. , 544. 


A. 6. Feſt iſt die Reduplieation auch bei Ho. im Pf. ul Ppf.z weg⸗ 
3 in deyuaı, dex cr, deyuevos, mit e Accent: 1 er 
Vgl. im 


warte. Verz. ye. Ueber die Red. den- 2 A. 6 


A. 7. Dialektiſche Perfecta mit ber att. Aeta ſ. im Ben. unte N 


* 


zu * * — * 5 * ” 2 1 
—ͤ Fp nen? 


8 29. Tempuscharakt er. | ar 


7 2 en 7 Bm: 1 1 U 4 ’ 2 
dd,, dv, de-, dy-, teiino, nude, eos, oO, bd, 6pEyw; 
Evivoda, E. 0 4 5 


3 29. Tem puscharakter. | 


1. Den Tempuscharakter o nach einem kurzen Vocal ver⸗ 
doppeln die Epiker häufig, um eine lange Sylbe zu erhalten: ye- 
Adoεα, '2yEAuccaz ag&coouaı, AagEooncH+aı; ExouL00a, & s 
Coum; @wooca; Erdvvooa, TavvooamEvog. 


2. Das c als Tempuscharakter haben in den Dialekten auch meh⸗ 


rere Fu. und Ao. von verbis liquidis, 4 
A. 1. So namentlich einige von Verben auf go und Aw mit Anwendung 
des reinen Stammes: xeiow, 22000; R, Exshoa ic. Vergl. noch im Verz. 
d-, eM, 6Q-, xb, [y9eigw], yögw. Einzeln iſt xe, von zevriw. a 
. a 
A. 2. Einige Aoriſte des Activs und des Mediums haben neben dem Tem⸗ [uw r 
puscharakter o die Endungen des zweiten Aoriſt: So, &dvosro. Vgl. noch im 900 L ere 
Verz. d y, deido, Beiva,[ixa,[ög-, nel dd, PEow. = Asx- 9 fo 2 A e | 
. 5 


* Kur * 7 * ’ * 7 4 * 25 
A. 3. Einige erſte Aoriſte bildet Ho. ohne g: Eoosva von oevo, Nd bin 5 4 
9% p. 10 


vb, Send von xalo, Vgl. im Verz. altoua, dE“ und geow. 3 5 
ö I. u 


A. 4. Ohne o gebildete erſte Futura find z. Th. zweifelhaft. So kann 
arrow Il. u, 368, „, 752 füglich Präſens fein mit Futurbedeutung, wie 68 | 
vgl. v, 125, Od. c, 25, % 4365 rc Od. , 174 erhält dieſelbe wohl erſt 
durch eye. Scheinbarer find SS νανο Il. 1, 365 und Zovw A, 454, o, 351, 1, 

67. Sicher iſt von xogervuun zogess, 86. Il. 9, 379, „, 831, , 241. Vgl. 
im Verz. ucxvo¹,,. Entſchieden auch als Fu. ſtehen ſchon bei Ho. x und 
also, 80901. Vgl. noch im Verz. Blouaı, i, xEw, xgsudvyuu, xogEv - a 
yvul, $ 


A. 5. Das Fu. 1 und 2 Pf. kommen bei Homer nicht vor, 


3. Das Perfeet mit der Aſpiration als Tempuscharakter iſt 
der epiſchen Sprache fremd [denn 2 Pf. ſind zeronge 8 39 unter 
tnedcow u. rErgoyga Od. /, 237]. Perfecta mit dem Tempuscha⸗ 
rakter K hat fie nur von verbis puris. 


5 A. 1. Doch ſtoßen die Epiker das „ zuweilen aus, namentlich 
in mehreren Participien: xorsc, xexomws. Vgl. noch im Verzeichniß Bagvro, 
"Bir, & , cli, zoptvvvui, ⅛HMweôrt u, ne-, ıhjvan, yaigo. Anomal iſt dieſe 
Bildung in nens von nujcom. 


A. 2. Dabei tritt in der 3 P. Plu. u. im Particip zuweilen eine Verkür⸗ 
zung des vorhergehenden Vocals ein: ehe, gegd , rd is, ne ds, (1E- 
Hyedis) von Baivo, kormu, ̃uο, (Yvnoxw). Vgl. noch im Verz. yiyvouay 
da-, u- und h; über einzelne Contractionen dabei Baivo und 9 πνοννε,. 


A. 3 urſprünglich gingen ſolche Formen vielleicht von einem Pf. auf « 
ohne Tempuscharakter aus: eine Formation die im Singular des Indicativs ver 
ſchollen, im Dual und Plural deſſelben, zum Theil auch in andern Modis (Inf. 


Beßdvan ꝛc.), ſich erhalten hat; von der und Hin auch in der gewöhnlichen 


Sprache. Vgl. noch im Verz. Baivo, rAyvar und yiyvoua 
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A. 4. Ohne Bindevocal bildeten beſonders die Epiker von einigen 
Perfecten mit Präſensbedeutung und ihren Plusquamperfecten mehrere Formen 
deren Endungen mit einem Conſonanten anfangen: f 8 


a) bei vorhergehendem Vocal; ſ. 'yeyau unter yiyvouns, luẽ lu cet 
unter - und auch in der gewöhnlichen Sprache Jede unter eu-; 
7 D) bei vorhergehendem Con ſon anten; ſ. Eyonyoga unter 2ysigw 
| und eiljkovde unter Zoyouas. Zum Theil treten dabei noch an⸗ 
dere Unregelmäßigkeiten ein. S. oide« und das Verz. unter dvwye, 
sixw, neldw. E 7 


A. 5. Imperative auf 9, von Perfecten ſ. 8 30, 1 A. 10. 


1 


N A. 6. Das Partieip des Verfects nimmt bei den Epikern zuweilen die 
8 f | Ensung des Part. Präſ. an. S. das Verz. unter 2c. Die obliquen Caſus 
% des Masc. haben bei ihnen nach, Vocalen öfter w. fait o. S. im Verz. unter 


‚Paivo, 995020, zduro, u-, giw. 


„ A. 7. Im Fe. des Partie. Pf. verkürzen die Epiker zuweilen die 
Länge vor vie des Verſes halber: eds, 189alvie, S. im Verz. doagioxw, 
Ycllw, Adoxw, unzdoueı, ndoyw, glg und olde, 


$ 30. Endungen. Bindevocal. 


Aa n den Verbalendungen hat der epiſche Dialekt mehr⸗ 
fache Abweichungen; im Activ meiſt wenig durchgreifende. 


A. 1. Im Singular hat ſich die alte Endung zu der erſten Perſon bei 
Ho. für den Conjunctiv am mehreren Stellen erhalten: & %u Il. a, 549 
c., xrelvwuil[t, 490 uyayufy, 7 ꝛc., izwu ı, 414; einwuı Od. , 392, dy- 
yom Sl. , 717, Wow s, 63 vgl. Y, 450. Nane D e 


A. 2. Für die zweite P. Sing. des Conjunctivs auch der ge⸗ 
wöhnlichen Conjugation hat Ho. häufig die Endung ga: egelzode öſter als 
k, ninoda Il. &, 260 ꝛc. f = 


(A. 3. Im Optativ hat Ho. dieſe Endung in Beide Il. o, 571, 
»kaiocde w, 619, noogöyoiode Od. y, 325.) 


A. 4. Für die 3 P. Sin g. des Conjunctivs auch der gewöhnlichen 
Conjugation hat Ho. häufig die alte Endung 700), vielleicht mit Unrecht hier 
nos geſchrieben: 2IERyow, Adßyaı SI. ı, 324; auch elidirbar Il. e, 132, , 281. 


+ 


(A. 5. Für den Indicativ erſchien dieſe Formation in nau 
Il. e, 6, de, Geo, geln Od. z, 111 f. und öfter, an welchen Stel⸗ 
len aber, wie auch ſonſt nach Lors, der Conjunctiv ſtehen kann, und Od. o, 217 
iſt mit Bekker ai * w Zruyvon — ij xe dyvomor von dyvoro zu-lefen, An⸗ 
gezweifelt wird auch der Optativ negagdainoı Il. &, 346; Bekker nagcq N c 
Spitzner nage 9 got.) 81 5 1 


(A. 6. Im Dual hat die dritte Perſon der hiſtoriſchen Tempora für a 
bei Ho. auch 20% wie in der paſſiven Formation für 9% auch 90: ETeüyerov 
Il. „, 346, diwxerov x, 364, Auyvoasrov o, 583, 900700:690v v, 301.) 5 50 


IA. 7. Für den Plural ſteht der Du. Ho. Hy. c, 456. 487. 501 vgl. Il. 
8, 185 f., Od. 3, 48 f. und $ 17, 3 A. 2. i i 


| 
J. 4% 4. J. u. 


5 f 1 3 
P e A 
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j 
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A. 8. Ueber die aufgelöſten Formen des Ppf., des 2. Ao. und der Fu. 

der verba liquida & 31, I u. 2. b . 

A. 9. Der Imperativ hat bei den Epikern in der 3 P. Plu. des, 

Aetivs nur die Endung n wie in der des Pf. nur oder; uer b,. Ent ον 
AEG. BG g | 

(A. 10. In einigen Perfecten hat die 2 P. Sing. des Imperativs 9. 

wie gelen auch in der Proſa. S. im Verz. Ivnoxw, ävaya, xgdlw, neidw.) 


Er Am ausgedehnteſten iſt bei Ho. der Gebrauch der activen 
Infinitive auf weras und ue (neben den gewöhnlichen) mit ſtäts 
betontem Bindevocal. 


A. 1. In der gew. Conjugation werden dieſe Endungen im Präſens, 
Futur und zweiten Aorijt durch den Bindevocal s angefügt: auvr£ueren, 
duuväusv, dfb re; d£tuevar, d SE, dEsıy; AU. EA. A. 


A. 2. Im erſten Aoriſt des Activs iſt dieſe Formation ziemlich un⸗ 
gebräuchlich (vgl. jedoch im Verz. dy u. xzalw); von Perfecten haben nur 
fie mehrere der § 29, 3 A. 1—4 erwähnten, das & als Bindevocal beibehal⸗ 
tend: cdu], ich ν,ñu Vergl. vorm und im Verz. Bairw, yiyvouas, 
uc-, ivd. Einzeln iſt yeywveuev Il. 9, 223,1, 6. Vgl. avoya. 


A. 3. Ohne Bindevocal ſtehen Zusvas von d fättige Il. , 70, Sd 
var von ec, Sc, idusvaı von vida, deudiusv von da-. Vgl. oide. 


(A. 4. Den Infinitiv auf wevas haben zuweilen auch die Präſentia des 
Activs der Verba auf & und sw, deren Charakter mit dem Bindevocal in 7 
übergeht: Yorusvar, xainuevas. [Austt. Ginseng Od. v, 213.] Ueber das 
nicht hieher gehörige ouord ?, * ſ. im Verz. oörckc.) 5 


. A. 5. Die paſſiven Worifte haben den Infinitis auf 1 neben 
denen auf J: wiydrueran, mıynusvan, ut. 


N A. 6. Dagegen hat das Präſens gogew den Infinitiv goonvar Il. 8, e 


107, , 149, x, 270, Od. e, 224 neben gognuevas Sl. o, 310 und 90e AH 9 2 | 


441, o, 533. 7,800. 02.0, 127, 


3. Das Paffiv hat im epiſchen Dialekt mehrere theils vor⸗X Höf. 
herrſchende theils durchgängige Abweichungen. 11 


A 1. Für die 2 P. Sing. werden die Endungen z und o bei Ho. 
häufig in ec, v und «o aufgelöſt: Audaisaı, yαοονντ, Eynau, idnaı, 2Bov- 
 ksvowo.. 


A. 2. Das cas, obſchon öfter auch in 5 contrahirt, findet ſich bei Ho. mit 
Synizeſis in 2e Il. o, 434, Od. e, 174, Zoosaı C, 33, yrwocaı Il. 8, 367, 
2 r⁰ν,zu als Conj. Od. &, 33. Vgl. § 13, 3 A. 4. 


(A. 3. Statt zo findet ſich die Endung zar im Perfect in EBT 3 


e, 281 ic. \ucanau , 442 neben uzurnoa %, 648 (wie dAdindaı Od. o, 
10) und ueurn Il. o, 18 ꝛc. Eben fo ſteht o ſtatt co in Zoavo Il. m 585, 


5: daivvo @, 63, ucovao n, 497, Eucgvao Od. y, 228. Vgl. u.) 


A. 4. Die Endung eo der zweiten Perſon erſcheint bald getrennt, 
bald in ev zuſammengezogen: 27 Ereo, Enco, Emev, eihv; in so gedehnt nur in 


Lee Il. A, 611 und oneio x, 285. In ddevso Il. e, 142 iſt Synizeſis. 


A. 5. In den Verben auf sw findet ſich bei Ho. von den Endungen sas 


/ 


U 
. ̃ĩ˙ . ‚ —*˙ ë! 1 ¶̃ 
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und eo das „ ausgeſtoßen, wobei der Accent auf dem Charakter e bleibt eat 
Od. 5, 202, ve d, 8112 dnocıgeo Il. c, 275, [Exeo Il. , 202 2 ). 


(A. 6. Im Perfect und Plus qu amperfect können die Endungen 


7, 82, nenuccce I, 494.) 


A. 7. Unverändert bleibt 9 in xerogvdustvos von rogiο², wie d 8 
5 A. 4 und im Verz. zaiwuuaı. . ar, 


A. 8. Ueber 90% für o im Dual und o für cIWwo«v im Spy. 8 
30, 1 A. 6. 9. | | * 15 


A. 9. In der 1 P. des (Duals und) Plurals gebrauchen die Dich⸗ 
Eöusode, Tenujusode. aß 0910] 
ee 57 abe, 4. Sehr ausgedehnt iſt bei den Epikern in der paſſt - 
12 . tion der Gebrauch der Endungen arc und aro für ral And ro, mit 
1 Aus nahme jedoch der Futura, des Ind. Ao. 1 Med, und der Con⸗ 
Medic junctive. | | | 


6% A b 


| A. 1. So in den Perfecten und Plus qu amperfecten von ver- 
bis puris:  Beßlnareı, «ro, re ατο, E irο, slodazaı, Gr. Vgl. unten 
zlueı, I u und im Verz. d-, darioums und TETOUGI, 12 g 
| 


A. 2. Bei mehreren Verben hat Ho. dieſe Formation niemals. So ſagt 
er nur dedazguraeu, ανννε, 10, xEyvyraı, 705 eln jedoch neben ti,, 
20; einzeln it von ned ment, Od. u, 37 und von mewvvuw mentev- 
rat Il. e, 195. 


A. 3. Auch von verbis lliquidis und] mutis haben bei H v. mehrere die 
3 P. Plu. Pf. und Ppf. auf ara und «zo, in der B. 1 8 30, 2 A. 7 ange⸗ 
gebenen Weiſe. S. das Verz. unter aysiom, delnvvuui, deyouan, ed οh, k, 
öpEyw, ru, 10e. f £ 1 

[A. 4. Bei einigen Verben wird für dieſe Form ein d eingeſchoben. S. im 
Verz. dy-, abvo und ocelych.] 


(A. 5. Selten ſind bei Ho. ars und «ro für die dritte P. Plu. des Pr. 


und Ipfs.: Sue Il. o, 515, ob Od. , 201, dawoero 0, 247. 
A. 6. Für die 3 P. Plu. des Optativs gebrauchen die Dichter 


Jemne nau des Verſes wegen ſtatt vro häufig aro: yıyvoiaro, ysvoiazo, dekaieto, Bıoero 


Ae A., von Brdouas Sl: J, 467. 
344 lige 


* 7 


gta , 5 Die paſſiven Aoriſte haben bei den Dichtern mehren · 


ker . md theils die gewöhnliche Formation. j 

wm | » 0 N i 8 
e ER) A. 1. Für die 3. P. Plu. Ind. haben die Dichter neben der Endung 
kizulfahen var häufig ev: du neben sgundncav ne. Vgl. im Verz. ureivw, ö 


Kerr gal- A. 2. Ueber den Infinitiv 2 A. 53 über den Conjunetiv $ al, 1 


e A., 4 u. 5. 2 


6. Ueber die epiſche Verkürzung des langen Bindevocals der 


5 zulrnezive des Activs und Paſſivs (meiſt nach einer Länge) 9 2, 


+ Ind 


A. I. Ueber die epiſchen Optativformen auf ro und iu, 770 


o (und ge) nach einem kurzen Vocal das a epiſch verdoppeln: atx cαuii Od. 


’ 


ter die Endung (eo9ov und) luce neben (urg und) ve: Bouid¹,j , 


§ 31. Auflöſungen. 41 


§ 39 und 40 unter Sau, Nb, 9 Nu. Ueber das vereinzelte gun» eb. 
unter . a eee 

A. 2. Einige Infinitive und Participien Pf. BT. rücken den 

Accent auf die drittletzte Sylbe. S. im Verz. dy-, addon; bloß die Part. / 
Uimldusvog, dunyiusvos und Eoouuevos. u * na fo 


8 31. Auflöſungen. 


2 1 — 


1. Mehrere Endungen der gewöhnlichen Conjugation die aus 
Contraction entſtanden ſind finden ſich bei den Epikern in den auf⸗ 
gelöſten Formen. 


A. 1. Das Plus qu amperfect hat bei ihnen im Singular ea, cas, 
selv): kr ine Od. 5, 166, nenoidec G, 434, 9, 181, Jh von old Il. E, 
71 und apoſtrophirt 9, 366, Od. 9, 745, v. 340, mit Synizeſis des ec vu 
ı, 44, x, 263, o, 55; dısduneas Od. o, 90; 0e Il. c, 404, Od. , 29, 
‚des Il. 8, 408. 83 2. Vgl. olda, 


A. 2. Von dieſer Formation findet ſich bei Ho. die dritte Perfon nur in 
Forer), wofür er aber häufiger nd gebraucht; in andern Verben endigt ſie auch 


bei ihm auf en, zuweilen auf % vgl. B. 1 S 30, 6 A:: Beßinzew Il. e, 661, 
fomxeıw Il. V, 691, nvoyew Il. & 170, dedsinvnasv Od. o, 359. 1 


A. 3. Vom zweiten Aoriſt des Activs finden ſich nur einzelne Infini⸗ 
tive immer in der gew. Form, wie eizeiv, eee, dyayeiv; andere endigen bei 
Ho. bald auf eiv bald auf Een: ideiv, iE nusiv, le,. \ 


A. 4. Im Sing. des Conj. der paſſiven Aoriſte gebraucht Ho. elch, 
eins, eln, 155 G, Js, 1 185 2, a F Il. 7, 436, wyein Od. \ 
9, 222? ꝛc. 7 Ueber den Plu. sol. 8 2 I T 

l ha rer Du 4 l. afl obi, A, 


A. 5. Statt win findet fi) hier öfter u: daunn Il. x, 246, gavın v Pr, 45 


375, y, 73, Od. , 233, oanyn Il. u 27. [So will in der 2 u. 3. P 
überall 375, In Spitzner zur Il. exc. 1] 8 


A. 6. Ueber die mit dieſer Auflöſung und Dehnung verbundene Verkürzung 
eines folgenden 1 und c 8 2, 5 A. 3. 


7. Ueber die Endungen sc, Ne, so u. ao $ 30, 3 A. 1 ff. 


2. Mehrentheils aufgelöſt gebraucht Ho. die aetiven 
und medialen Futura der verba liquida: wevew, £eug, bel, Eouer, 
tete, tou ir 


A. Zuſammengezogen ſtehen bei Ho. gls Il. o, 451 l2J, zwi _. 1 
n 68, y. 412, zeusi_v, 707, &xgavei , 104, dugıßaksuc Od. 1 Aa Tt. 
5 5 8 N u = * 7 3 
1 — ü She pt: Saru. fad.. "Sd Haren Feua 5 ce, 
3. Contrahirt wird in der Regel bei Ho. das fog. attiſche Frhr 
Futur B. 1 § 31, 3 A. 8 — 10, ſowohl das aus -Gοο als das aus 7Frr« 
(coco entſtandene. 


A. 1. Bei den Fu. der erſten Art ſchlägt Ho. dem w zuweilen ein o, dem 


@ ein q vor: Kot,, Il. 1, 83, & v, 315, Zoom Od. 319, dauowos I Hd. 
Il. &, 368; daucg A, 271, &dαν , 496. Vgl. § 33, 6 A. 2. , N 7 1 
= N 0 Y x ? 


7 0 2 I Bun A= K 
. fal *. g, alt fl weh > 


= 
I» "Ba 
97 wi we Gar 


7 Toe e 


eu 0 ww. 


. 
lab 


N. A, NE 
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A. 2. Neben den Futuren auf 7c, 108d. finden ſich bei H o. häufig auch 


die auf io, iooucs, oder auch icow, iccoueı vgl. § 29, 1: xoulow, önlloow, 


Anioouas, Anlooou«s. 


Aa 3. Von dem doriſchen Fulur B. 1 6 31,3 A. 11 Hat Ho, fits 
in aufgelöſter Form nur meckert, neoeovron, ve hh. 


— 5 N — 


$ 32. Beſondere Formen. 


1. Eine eigenthümliche Form der Imperfeeta wie der aktiven 


und medialen Aoriſte bildeten die Epiker ohne Augment durch 


Anhängung der Sylben oxov und oxöurv, welche Endungen wie die 


— 


der gew. Imperfecta abgewandelt werden: oö, [oxsc,] oxe(v) 


— 


A. 1. Bei den barytonen Verben auf o tritt dabei als Bindevocal s, in 


den beiden erſten Ao. @ ein: 
EyE0x0V, u£veoxov, I eαοον EONTUCROXOV; | 

’ > [4 
MayEoxounv, da0aoxounv. ö 


A. 2. Von den Verben auf s% wurden dieſe Formen bald regelmäßig 
gebildet, bald ein e aus geſtoß en: xc ⁰οπον WIEOKoV, zulioxero, a 


A. 3. Bei den Verben auf do treten dieſe Endungen ohne Bindevocal an 
den Charakter a, der oft auch verdoppelt wird: Kc, uraozöunv; TEDAAOKOY, 


A. 4. Bei den Verben auf ws treten bie Endungen an den Charakter: 


ride Heſ. Bruchſt. 96 (130), loreoxov, Or&oxov, Jookor, Önyvuoxov, dvoxor, 
lwyyvoröunv. Vgl. eiu, zeiuaı, , dM N80«w, yaivo. 


(A, 5, Ano mal findet fih zuweilen als Bindevocal & ſtatt e: 20 ons 


Il. 5, 272, Ölmraozov öfter; dvaoosiasxs Hy. a, 403, Golgaoxs Heſ. 9, 835 
.) 


und die Contraction des oy in dyvaoaozs Od. v, 95 
(A. 6. Das Augment hat ſich in dieſer Formation bei Ho. erhalten 


öſter in Egaozor, einzeln in äwoyioxovro Od. v, 7, dvsuopuvpsoxs u, 238, na- 


oex&oxero F, 521, nageßaoxe Il. 4, 104, K zw. wgoaoxs G, 423, 


A. 7. Gewöhnlich findet ſich von dieſer Formation Gufällig) nur der 


Singular und die 3 P. des Plurals; einzeln uudono le Od. A, 512 (dydazsız 


Od. 1, 35). 


A. 8. Bezeichnet wird durch dieſe Formation bei Ho. gewöhnlich eine 
Wiederholung (iterative Bedeutung). Doch heißt dons⸗ ſchlecht⸗ — 
weg war und nur gezwungen können manche Formen, wie gil, Öintaozev, Er 


an mehreren Stellen iterativ gedeutet werden. . i 


2. Ohne Reduplication, zum Theil auch ohne Augment 8 


bildeten die Epiker mit den Endungen des paſſiven Plusquamper⸗ 
fects ein Tempus das der Bedeutung nach meiſtens paſſiver Aoriſt iſt. 


So von po, cer, Je 


e HAmo und BA7zo, Zoouum, Sem . ei 


A. 1. ©. die hieher gehörigen Formen im Verz. unter (divreivo), Bello, 


zıydryo, ovivnw, ned g, ne, niunduus, xreivo, Abo, uvm, ce, ve 
4, x.; dkloucı, dg-, deyoueı, Aeli, la, deo, wiyvuu, ůMον— 


nallw, anyvou, Vgl. auch züc und oörckco. 


U 


— 


2 . 
C 


8 32. Beſond. Formen. § 33. Contracta. Liquida. 43 


A. 2. Die übrigen Modi außer dem Indicativ werden wie die des Per 
fects gebildet, das Particip jedoch wie das des Präſens betont. 


(A. 3. Ueber den entſprechenden Ao. Act. & und Zxiyw ſ. im Verz. 


* 


gd und zıyavo dgl. xi und B. 1 $ 36, 5 A. 1.) 
A. 4. Dieſen Aoriſt nennt man den ſynkopirten. 


8 33. Contracta. Liquida. 


* 


1. Die verba contracta exſcheinen bei Ho. theils aufgelöſt, 
9297 auf ammengezog en, theils nach der Contraction wieder zer⸗ 
dehnt. ö 6746 f 


2. Von den Verben auf Ew werden es und ss oft contra- _ 
hirt: une rote fe rd. Il. ꝙ, 288. 
A. 1. Von den zweiſolbigen Verben auf sw iſt se in den Imperfecten 
bei Ho. aufgelöſt, wenn das Augment fehlt: Fee, 6eev; Hei, der nur Präſens; 
dagegen avyysı Sl. „, 808. f 


A. 2. Einzeln iſt Je SI. 5, 388 gegen B. 1 8 32, 3 A. 3.) 


(A. 3. Ueber den Inf. auf ue $ 30, 2 A. 4. Anomal ſtehen auch | 
ansılmmv Od. J, 313 und öueorzemv Il. „, 584 neben Zgouagreitov 9, 191, Bern. fr} 42 70 | 
u, 414, rolls, 9, 113 (cle eb. 109), oon, Sd. o, 302.) ee, a Abe, 


A. 4. Ueber die Dehnung des so in sio $ 2, 3 A. 2, c. de en Yee, | 

„ge | “ „ 

3. Die Vocale co uud sov finden ſich bei Ho. in den Verben , u | 

auf 5 ſowohl unverändert als in zu contrahirt. Vgl. § 2 + | 
10, 4. 0 | 


A. 1. Selten findet ſich co» im Imperfect bei Ho. contrahirt, als 1 2 | 

P. Sing. muede Od. u, 174, yeywvevv u, 370, &yeywveuv , 161; als 3 P. Here pr ite. 

Plu. meg eu, u, 196, G bre Il. u, 160, wwileuv o, 539, yeywvevv d. 
, 47. Berk. rtr N g 
A. 2. Dagegen iſt so durch Soynizeſis einfplbig a) in der erſten P. 
Sing. „ei, Od. x, 204, Bre w, 337; b) in der dritten P. Plu. 2π m - „ r „ 

ysov Il. 9, 394, &gosov A, 282, nldoreov o, 21, Jylvον , 493, 29e p. leu If n 

, 722, cl Od. J, 550, 2yögsor Od. x, 456. So haben Spitzner und 
Bekker Il. 9, 308 auch enges gegeben und aveppinrovv Od. , 78 iſt gleich⸗ 

falls zu beſſern. a 5 N 


A. 3. Im activen Particip des Pr. findet ſich die Synizeſis nur in 
Gehnteovzes Il. 1, 310, die Zuſammenziehung in sed re Od. 1, 573, xalsvv- 
1.5 x, 229, 255, u, 249, &vovoyosuvres y, 472, yıksöyras y, 221. 4 Nerx. 


A. 4. Etwas häufiger findet ſich so bei Ho. in der paſſiven Form contra- 
hirt: venums Il. o, 136, CV Il. ꝙ, 261; noieiunv , 495, & es 
FM m 


4 ı, 218, Inedvro Il. 1, 444, aigeuuevos Il. u, 353 ꝛc. — 
A. 5. Das sov hat Ho. ſelten in er zuſammengezogen: vaxeva Il. v, „ 3, 
254, cf ved 384, Od. 7, 322,420, eisoyveboav , 157. %,, ori 


IA. 6. Ueber die Ausſtoßung eines s in den Endungen sec“ und eco $ 30, 


[ Heoswv- 


422 „ 10 77 USE a en 


J A. 5. Aber aus vleces wird veies Od. A, 114, , 141, aus uv ec HνοννẽEc⸗ů 


Od. 9, 180 (neben Aude 5, 202). vgl. § 39 aidoums.] 


4. Selten ober nie contrahſrt Ho. in den Verben auf to das e 


mit einem folgenden , 7, w und ou. 


„ A. 1. Zweifelhaft it H hr Il. e, 124. Denn ſonſt tritt Synizeſis ein, 
wie in elle 5, 294, gilsousv Od. 9, 42, öuegzeov Il. o, 438, nliuy Od. 


a, 183. Vgl. 8 13, 3 A. 3. l 


w, 418. b 
5. Von den Verben auf 4% erſcheinen bei Ho. nur einige | 
in vollſtändiger Form, gewöhnlich contrahirt er fie, meiſt nach den 


allgemeinen Regeln. 


A. 2. Nicht anzutaſten find 1 Od. d, 692, gopoin: , 320, 51040 Il. ö 


A. 1. Uncontrahirt finden ſich mit langem « nturcton/ Hl. , 25, . 
yaov Od. 4, 584, newaovıe Il. o, 162, newaorıs , 758, dvaneiuıda 


v, 490. 


— 


A. 2. Mit kurzem à uncontrahirt finden fh u hh 


a) von einfplbigen Stämmen vası Od. d, 292, veovsı Il. o, 197, g 


gde Od. & 502, Ade 7, 230, Adwv , 229, Eniyoaov 8, 50, Il. 


n, 352. 356, &ygae g, 369, Od. e, 396, *, 64, Ee &, 69; 


b) von zweiſplbigen Stämmen vockol lie, Il. ©, 664, ode“ Od. o, 
1903 do |. im Verz. unter ec; N, Il. 5, 550, 20 c- 


. 


ddwv n, 213, v, 583, v, 423, Od. , 438; ore , 356; mi 
gaov Il. , 367; xazeoxiaov Od. u, 436; öde, v, 15, d 


u, 9, & und ole, , 5. 162; 


c) von drei⸗ und mehrſylbigen Stämmen devdorre Od. v, g 


109; doıdıdaı x, 227, aoıdicovon e, 6l, ueıdıda Hh. 9, 3, len- 


suoonydsı Il. o, 635; ed, f. im Verz. 


diawrv 8, 14 (ſonſt uadırwov vgl. 6 A. 1); Vc, νν l. im Verz.; 0 


(A. 3. Unregelmäßig contrahirt Ho. in einigen Formen ae in 7, wie 
in den Dualen moosaudym» Il. 4, 136, , 99 (dagegen ad Od. o, 440), 4 


ovvavımtnv Od. u, 333, goimev Il. u, 266, cον⁰jοο.mub v, 202 neben veuscatov 


„494. Zmeifelbaft ift die La. 30 Il. a, 56. Ueber den Inf. auf zuevas 


§ 30, 2 A. 4; über den paſſiven Inf. 370% melken |. das Verz. unter ga-; 
über xy Il. A, 639 f. B. 1 8 32, 3 A. 4. l e ee e 


* 


(A. 4. 0 t Od. E, 343 ift mit abweichender Betonung aus cken ger 


bildet wie veias aus vercı nach 3 A. 6. Ganz anomal iſt der unſichere Conj. 
uevownnos Il. o, 82, wo Spitzner nach Hermann wevowzosse hergeſtellt hat.] 


A. 5. Einige Verba auf a haben bei den Epikern eine Nebenform auf 
e. So finden ſich bei Ho. Je⁴õ) Il. , 423, usvoiveov A, 593 Guoxkv 


öfter, öuoxieous» Od. w, 173. 


} 


E 


6. Eontrahirten Sylben von Verben auf Gt erlauben ſich 
die Epiker des Metrums halber einen gleichlautigen Vocal vorzu⸗ 


ſchlagen 


A. 1. Der vorgeſchlagene Vocal iſt meiſt ein kurzer, zuweilen jedoch auch ö 


ein langer: 


PET 


F. | 


2 


§ 33. Contracta. Liquida. 45 


kurz 8 lang in 
ses aus d * douwa aus d 
Ceôre aus 0 Bre I ο aus g 
oͤg gs aus 6088, 2 und aus urg 
sodaoseı aus spaodan, = ud a aus uväodan. 


= 2. Ueber dieſe . in den Fu. von Aavvo und u run 


8 31, 3 A. 1. 


A. 3. Ungebräuchlich war dieſe Formation meiſt bei ec. Allgemein 
wurde das o nicht vorgeſchlagen bei Zuſammenziehungen aus c und dousv; 
das 1555 bei denen aus as, «er and «ss, ſelten wenn der Zuſammenziehung 
ein 1 folgt. 


A. 4. Dem o iſt e vorgeſchlagen in and lers Il. , 834 und usurdoro 
Il. , 361; à feſt in vais id oo, 0cw, x. 


(A. 5. Zwiſchen ® (aus co) und »z wird zuweilen ein o ein geſetzt 
und ähnlich (aus got) in wos erweitert: 7Awonzes, ao, odo. Od. o, 
3175 doch auch vor u in uvwöusvos ſo, 400. Dagegen 760 Il. 1, 133, 
da Od. u, 85, 2 v, 12.) 


IA. 6. Ueber die Zuſammenziehung des o in w von Verben auf 
0&w. un o f. Verz. in Bodo u. ayvosw. 


8. Die Verba auf od werden bei 17 55 gewöhnlich con⸗ 
trahirt. 


A. 1. Aufgelöſte Formen finden ſich bei Ho. nur mit verlängertem Cha- 
rakter: önvworres Il. w, 344, Od. e, 48, idoworze Il. 0, 372 vgl. 15 543, 
Od. 9, 39, idowovo« Il. A, 119 neben ee J, 598. 


A. 2. Zuweilen entlehnen Verba auf ow von den Verben auf co den Con⸗ 
tractionslaut © mit vorgeſchlagenem o: d οον Od. . 1* dqoov/ Il. fo 0 
195, dyuöwvro , 675, diwer Od. , 226. 85 1007 1 5 33 


9. Die Verba liquida gehen auch in den Dialetten meiſt re⸗ 
gelmäßig. 
A. Ueber die Auflöſung der Endungen des Futurs $ 31, 2 u. A.; 


über die Futura und 1 Aoriſte mit dem Tempuscharakter d 8 29, 
2 A. 1. 


nt Ali Die erſten Aoriſte des Aetivs und Mediums von 
Verben auf Bu er oaww nehmen ſtatt lang a bei den Epikern 
n an vgl. § 2, 81. * 


F,, 


Jer eb. 
1, 176, 


A. 1. So 7 eb ⁰αν Il. o, 28, logl. Il. 7 347), mega Od. fo evoenvi 
& 175, 192, ödonvausvn Od. fo. 48. 58; Asızwas Il. d, 111 vgl. Od. 9, 260. A c, 102. | 


A. 2. Im erſten Aoriſt des Paſſivs ſcheben die Aike zuweilen 
vor Fein ein. S. das Verz. unter a und &] %. 


4 A. 3. Ueber die Pf. Pf. von eo und el, die gegen Bd. 1 § 33, 3 
3 das e Re das Verz.] „it ue 


F 9770.73. 


27777 908 


» 
I x 


| 


2 Be 
IH u 14 


Sırman fen 


46 | 7108 Flexion sle hre. 


— 


§ 34. Paradigmatiſche Ueberſicht 
der Conjugation auf o, e und q . 


Vorer. Nicht aufgeführt ſind die gewöhnlichen Formen weder wo bloß 


ſie, noch wo ſie, was ſehr häufig iſt, neben den aufgeführten üblich N nd. an | 


das v in duo . das den 


A. Verba aufm. 


Activ. 
Indicativ. Conjunctiv. Optativ. 
el. kvowı 30, 1, 1. = 
; 2 Aunoda 30, 1, 2. Abu 30, 1, 3. 
3. [A 30, 1,5] 1 30, 1, 4 
Plu. 1. lion 2, 5, 1 
2. Jöere 2, 5, 2. 
Imprf. or ꝛc. 28, 3. Du. 3 (20 Leros 30, 1, 6. Iterativ IU, 32, „ 1. 
Perfect. 
Conjunctiv. 


Plu. 1. nöpiopier Aeivxousv 2, 5, 1 
eihnkovdusv 29, 3, 4 0 
2. uswere eb. 
3. usucaoıv 29, 3, 2 
Plusquamperfect. 


Si. Löns, sas eelv) 31, 1, 1, uw eb. A. 2. SE 


Futur. 


zb 29,2, 4; nei, ıt. 27, 3. 
roſiioqu, i000 . 20. 31, 3, 2. > 
nenıd70w 28, 4, 4. usvew, eis, Een; Eousv ie. 31, 2, uevevon 2% eb. A. 1 
»zoow 29, 2, 1. &iow, das 2c. 31, 3, 1. 
Erſter Aoriſt. 


Im Stammcharakter richtet er ſich meiſt nach dem Futur. 

Erſte Aoriſte mit den Endungen des zweiten 29, 2, 2. 

Erſte Aoriſte ohne Tempuscharakter, wie Eoosve 29, 2, 3. 

Erſte Aoriſte von Verben auf ıaivo und gaıww: biene ꝛ. 33, 10, ass A. 2. 
Erſte Aoriſte mit der Reduplication 28, 6, 5. N 

Verkürzung des langen Vocals im Conjfiietiv 2, 5, 1. 8 

Iterativ Avoaoxov 32, I, 1. i 


* 


Zweiter Ab riſt. N | 
Rebupficntion deſſelben §S 28, 4, 1; Conj. und Opt. wie im cpr. a 
Inf initive. a 
des pr.: due fie, vf. 30, 2, 1; 
des Pf.: O d,EELů, tegvduev 30, 2, 2. 
des Fu. wie des Pr. 
des 2 Ao. idesw 31, 1, 3. 8 
Parti cipia. 
des Pf.: ren 29, 3, 1, Ge. ne neben 70705 und EN 3 3, 6; 
Beach, ros eb. u. A. 
. abaite zu woas $ 29, 3, 1 


* 45 wur 


f 


. 


Si. 2. LAvgασ 30, 3, 1. N 
Plu. 1. SAvoαν,ju» 30, 3, 9. Opt. Pl. 3. Avoaicro 30, 4, 6. 


S8 34. Paradigmatiſche Ueberſicht. 47 


Paſſive Formation. 


Präſens. 
Indicativ Conjunctiv Optativ Imper. 
Si. 2. Je 30, 3, 1. 2. % 30,3, 1 Ie, Avev 30, 3, 4. 
AU ./2, 5, 2 5 7 


3. ** Averaı 2,5, 1 
Pl. 1.Avöusoda 30, 3, 9. Avwusode 30, 3, 9. Avoiusora 30, 3, 9. 
5 3. Avarcı 30, 4, 5 N £ I volcezo 30, 4, 12. 
Imperfect.“ 


Si. 2. (2) Adee, (2) Ade 30, 3,4. Plu. 1. &Avouscde 30,3, 9. 3. (EDA 


| 30, 4, 5. 
Perfect und Plusquamperfect. 
Si. 2. uecuvncı 30, 3, 3. Opt. Si. 3. Je 870 30, 6 A. 
'nenvoon 30, 3, 6. N 


Plu. I. J e,, 30, 3, 9. 


. 3. Aslvaraı 30, 4, 1. 2. 3. 8 
Futur des Mediums. 
wie im Pr., z. B. 2 Si. Ind. Avosaı. 
eögoaviouas, e 31, 2, söggareducı 31, 2 A. 
Ao riſt des Mediums. 


Iterativ Avoaoxzounv 32, 1, 1. 
Si. 1. ödenvaunv 33, 10, I. 
Aoriſt des Paſſivs. 


Indicativ. Conjunctiv. 
Si. f q ¹ν,ỹƷs, 798, In 31, 1, 4. 5. 
Plu. 1. siouev, |nousv] 2, 6, 3. 
eisre eb. 


2.— 

3. Sue 30, 5,1, 2. N 
Ueber dieſynkopirten Ao. (E) AU ꝛc. 32, 2. 
Inf. und Partic. Pf.: dAdinadeı, dhainusvos 30, 6, 2. 


8 35. Fortſetzung. B. Verba auf so. 


Vorer. Ueber se und ses, die ſowohl contrahirt als nicht contrahirt vor⸗ 


kommen, 33, 2. 


Activ. 
a Pra j ens. 
Indicatio Conjunetiv Optativ 


Si. 1. net 33, 4, 1, ne ꝛc. 2, 3, 2 0. Nose, Eng ꝛc. 33, 4. 0150 33, 


a 4 u. A. 2. 
Plu. 1. noıouev, noswvuev 33, 3. 
3. noıtovos, morsvon eb. u. A. 4. 5. 
5 Imperfeet. 
Si. 1 u. Plu. 3. (e) noeõ˖,wë, (Ü)noievv 33, 3, I. 2. 
Sing. 3. 966 33, 2, 1, Joxess eb. 2. 
Iterativ rotsoxov, rroisoxov 32, 1, 2. 


48 Flexionslehre. 


Juf. nomusve 30, 2, 4. N 
Partic. Ge. Masc. 2015 οfö,, noisuvros 33, 3, 3. 


Paſſiv. 
Präſens. * 
Indicativ Conjunctiv Optatis 


Si. 1. masoueı, nowdueı 33,3,4. A0εανανs, en ꝛc. 33, 4. moisoiumv i. 33, 4. 
2. nos 30, 3, 5. 5 SR 
Plu. 1. nossöus(o)I$e, j,, N 33, 3, 4. 
3. N⁰νẽð,ʒ‘᷑ tc, norsivren 33, 3, 4. N N - 


Imperfect. 


Si. 1. ()nousomp, (noswuunv 33, 3, 4. 2. (2)noro 30, 3, 5. 
Plu.2. (2jnosöus(c)de, ( n, (o) O 33,3,4. 3. (2)moisovzo, (E)nosörro34,3,4. 


— 


C. Verba auf ao. 


Activ. 
b Präſens. $ mE 
| ir Indicativ N 
3 Si. 1. sc 33, 5, 2, öecw 33, 6, 1. 2 u. 3. ö gs, dg 33, 6, 1. 


Plu. 1. öpowusv 33, 6, 1. 3, ögdare 33, 6, 1. 
3. öpowarlv) 34, 6, I, douwa, eb. 


8 J mperfect. 

Du. 3. audyınv 33, 5, 3. 
Iterativ Eaoxov, nepdaozov 32, I, 2. 

Particip. 


oe 34, 5 1, Ge. öpcovros 34, 5, 2. 

Ueber den Optativ z pοοανιν 33, 6, 5. 

Des Paſſivs Formation ergibt ſich von ſelbſt nach der des Aetivs. 
Ueber die Verba auf 6 genügt 33, 8. 


A. Unregelmäßig betont werden als Paroxytona die Juf. auf 
tue und aus» & 30, 2, 1 u. 2 wie die 2 P. auf sc u. 20 für sene und se 
$ 30, 3 A. 5; als Proparoxytona dxdynodaı, dxdyiuevog zc. & 30, 6 
A. 2. Bei weggefallenem Aug. werden einfplbige Formen mit langem 
Vocal circumflectirt: zyvo, 5, &dv, de. 


2 8 36. Verba auf u. 8 


1. Die regelmäßigen Verba auf . haben in den Dia⸗ 
lekten mehrfache Abweichungen von der gewöhnlichen Formation, 
am meiſten im Activ. > re f | 
A. 1. Dieſe Abweichungen beſtehen theils in dem Gebrauche mehrerer den 
Dialekten eigenthümlichen Ausgänge, theils beruhen ſie auf dem ausgedehnte⸗ 


§ 36. Verba auf *.. 49 


ſogar ng οννννν Il. «, 291 vorkommt. 

A. 2. Im Sing. Ind. Präſ. Act. hat Ho. in der zweiten P. 
19n09« für 198 Od. 7, 404, o, 476 vgl. $ 30, 1 A. 2, didoioda für didws 
Il. 7, 270 (Periſpomenon nach Ariſtarch, ſonſt dico betont) und daneben 
didois Il. , 164; in der dritten P. nder neben ignow Il. , 732 vol. 
Od. c, 1925 qi neben didwaw. 


A. 3. Vom Plu. Ind. Präſ. Ach. hat Ho. in der dritten P. n- 
gez Il. u, 262, Od. 5, 125; didevosw immer; Onyviav Il. e 751, 


; . 5 9 AL. U 

A. 4. Vom ee findet ſich die zweite P. Zdidas Od. z, 367, al fe. 0 
1 jonft ende, 7 5 N i | 
| 

| 

| 


ren Uebergange in die gewöhnliche Konjugation (B. 1 8 36, 9), wie denn 


A. 5. Für die 3 P. Pl. Ipf. and 2 Ao. hat auch Ho. gewöhnlich nur 
die vollen Formen, meiſt ohne Augment: co Od. 1, 456, S,, Oo F: 4:9. 
Il. #, 637 20.5 iorace» , 346 ,|Eomoav , 448, #, 488, negisryoer Il. , 700 I 35 
532; lo Od. fe, 367. All, O, Il. m, 4505 ab gekürzte in len für - MD, 
 iscav Il. u, 33, Od. , 377, Eorev und orev für Eomoav öfter; didor, f 00. 5 0/ E, he 
&dıdov Ho. Hy. d, 328. 437. Vgl. noch u. co, 58, 
A. 6. Im Conjunctiv des Präſens und des zweiten Ao. von I sb. 
tui, bnd und kom findet ſich bei den Epikern dem o cin ſtummes e nf — 72 
geſchlagen: dE Od. w, 485; orewuev Il. A, 348, X, 231. +9 . 


1 
A. 7. Gewöhnlicher wird dieſes s in se oder in 7 gedehnt: 351 ud, 
Il. u, 83 u, weten Il. 7, 414, geins Od. x, 341, 7, 403, % Ce, , 
Il. C, 432, m, 96, 9ein Od. o, 51, wedsin Od. e, 471, aysin Il. o, 6318 
(dyen Il. u, 590), avan Il. 5, 34; omins Il. o, 30, onjn e, 598, pn Od. , 8 
275, nsgıoıywor Il. e, 95; über die dabei eintretende Verkürzung des © und 7 
im Pl. § 2, 5 A. 3. ö 


A. 8. Von Fc gibt es bei Ho. theils dieſe theils erweiterte Formen 
des Conjunctivs: do Od. , 356, v, 296, das Il. m, 27, dan a, 129, c., | 
dasnow Il. d, 324, u, 275, dan häufig; dauer Il. u, 537, Od. 9, 389fund „. | 
mit Verkürzung des Bindevocals dwouer Sl. n, 299. 351, dur y, 66, duw- / 

| 
| 
| 


avfa, 137%, 136. 278. n SI 
A. 9. Die Endung ) für die 3 P. Si. Conj. gebrauchen die Epifr 
zuweilen auch bei dieſen Verben: e Il. „, 234, % o, 359; Beiſpielt 
von ⁰νο ꝗ)˙̊ und war A. 8. * 5 
A. 10. Vom Optativ des Präſ. und 2 Ao. gebraucht Ho. im Du. 
und Plu. faſt nur die kürzern Formen; einzeln oreinoav Il. e, 733. 


A. 11. Vom Imperativ finden ſich neben zorn u. a., auch x ο , , , 
Il. , 202, &uninindı Il. ꝙ, 311 (vgl: cozoucas); neben didev Od. y, 38,7 
iq 380; neben dalvv Il. , 70 dn , 585, 3089. F, 363, o, 475, 
2, 139, Od. 0, 46. | 
A. 12. Die Snfinitive dieſer Verba find im Präſens und 2 Ao. 
bei Ho. theils die auf vun, theils auf eva, wev gebildete. Vor kom- v 
men nur Il. , 83, 247; diıdovvar Il. o, 425; Lorc ue 45,496 1 
Od. n, 341; Levyvouevas Il. , 260, |Levyröusr.n, 145, richtiger Lsvyvuu- 4) 5 
ur], oovvusv Od. &, 22; Selva und Ieusrar nicht ſelten, 98 Od. 5,3 f 9 
81 2. cv, fund orf lena, Il. * 55, 0, 167, x, 253, Od. e, 414, dowven, ev . mt 
fo hat von Lornas das Pf. bei Ho. im Inf. Aen. 


f | ＋ * , 2CC. 
2. Weniger Abweichungen hat das Paffiv. 04 e, g. Sen. 


A. 1. Im Indicativ findet ſich von einigen Verben die zweite P. 
5 4 6 


dousvar und douev öfter. Eben 
nur dorausvar und Lord. 


| 
| 
10 
1 
ö 


b 
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ohne. g. de Od. , 100; S αοοασ Od. y, 228, udgveo Il. o, 475, N, 497, 
ydo Imperativ Od. , 171. Vgl. . Sonſt hat auch Ho. EN, 
duvaocı, da uvaoaı, deirusen, 


3 A. 2. Ueber das epiſche gelolicei 8 2, 5 A. 2 
DA. 3. Einzeln ſteht ein Part. Pr. nInuwvos Il. x, 34.] 


A. 4. Im zweiten Ao. iſt die Endung co bei Ho. meiſt ae 
(an 14 St.); contrahirt in ons dev Od. o, 310. — 4 ö 


lichen Conjugationen gebildeten Zeitformen. 
A. 1. Neben dc fteht Fu. cid Od. v, 358, o, 314. 


ſelbſt im Pl., meiſt jedoch nur in der 3 P. 


A. 3. In den kürzern Formen des Pfs. von iomus lautet bei Ho. 
das Part. Pf. Zoraws vgl. § 29, 3 A. 2. Ueber dar uev und Lor even 
§ 36, 1 A. 12. Mit Unrecht zum Pf. rechnet man Lore Il. d, 243. 246, 
was als Ao. Zozyre zu ſchreiben iſt. 


‚Berk. pP Kl Ar ‚ea, 4. Nicht mit ec cατ fie ſtanden IR man bei Ho. Zoruanv 


X O. „, 2 7 ie Kelten. eine Verkürzung des Ln an 6 St., nach Andern doro zu 


2 * bee fr ai m e eee ee ee Aa 
r 


A. 5. Das Plpf. von dom iſt nach 
. 6, 34 0 05 zu ſchreiben: A 


V, 155. 6,30 4 
„ 325. Foa. 
be 73 V $ 37. Dialektiſche Einzelnheiten. f 


cis. gya i, lin 1. 


ieee, haupt eine größere Ausdehnung als in der gewöhnlichen Proſa, mehr⸗ 
erase, fach mit Anomalien in Einzelnheiten. 


A. 1. So gibt es noch einige Verba auf . mit dem Grundlaut e, die 
ſtatt deſſen in manchen RER n annehmen. S. im Verz. xiynus, dne, 


iſtarch bei Ho. ohne Angment 


> | ahekvxmuaı. 
A. 2. Mehrere Verba auf zw mit dem Grundlaut c ſetzen » vor 1 ein 


(ſ. im Verz. daurnus, neon und uagvauaı) und verändern außerdem den 
Stammlaut s meiſt in : xeoe- in xiννhj; nerd- in nimnui, ore u- in ori- 
qynui, nehe- in nilvaner., Vgl. im Verz. Bd. 


A. 3. Epiſche Verba auf y find noch ee diu FU 
zivvueı, yarvucı, (Aalvuaı). 


8 
R nn ne 


3. Faſt ohne Abweichungen finden ſich die nach der gewöhu⸗ 


Die Formation auf us hat in der epiſchen Sprache über- 


Au 


A. 2. Die Ao. Sor, na, Edoxa finden ſich häufig auch bei 9%; | 


A. 4. In yaryuaı wird das v wie in 520d. das zweite o als Stamm⸗ 


laut genommen. S. dieſe V. im Verz. vgl. noch Gy. 


A. 5. Von der Conjugation auf o haben außer den B. 1 . 36, 5 A. 1 

erwähnten Verben bei den Epikern noch einige andere den 2 Ao. nach der 

£ Conjugätion auf 4 gebildet. S. g, Pıßouoxw, Mb. Einzeln e 
hieher der Ipv. xAu9s oder r von reg 


$. 38. ugteg ele Verba auf un 
1. Ius geht auch in den Dialekten meiſt nach 19 u 


u 
FR Muh E. , 
1 . 2 Ä „5 J b 2 
$ 38. Unregelmäßige Verba auf wu. 25 51 37 


I 


\ 4 
A. 1. Vom Präſens des Aetivs finden ſich bei Ho. in Compoſiten te 
ii 


als Abweichungen I) Ind. Sing. 2 P. des, 3 P. iet (gew. 170), ſanſt/ auch & 
teig und zer betont; 3 P. Pl. kei; 2) Inf. bei Ho. ieusmwan Il. v, 114, fe V (C bl. 
euer d, 351; 3) vom Conj. 3 P. Sing. en », 234 vgl. Od. u, 253. die d, K 


A. 2. Vom Imperfect des Activs hat Ho. im Sing. die 1 P. in E 
nooisıw Od. , 88, x, 100, u, 9; 2 P. eie Od. o, 333; 3 P. kes; 3 P. 
Pl. ie $ 36, 1 A. 5, C6 Il. c, 273, nach Ariſtarch Euvier. 


| A. 3. Die mit es anfangenden Formen ermangeln bei Ho. gew. 2 rd 
des Augments und fangen alſo mit 8 an: gen, &ro, Evro ꝛc.; einzeln , / Yunr 
— 4 7 


Il. w, 720, negeidn , 868. * r . e Nell hemmen: | 
A. 4. Im zweiten Aoriſt des Activs ſind außer den nicht augmen⸗ 
tirten Formen dem Ho. eigenthümlich 1 P. Sing. Con j. ueIew Il. , 414, 
3 P. now o, 359, [d% v, 4642], Inf. Se oft [eve zw. Il. , 638]. 
A. 5. Ueber den 1 Ao. 2c bei Ho neben Je $ 7, 2 A. 3. 


A. 6. Vom Fut. hat Ho. neben dem Inf. J, Od. 9, 203, ue n- 
pevos Od. 1, 377, e ð]ꝗ³te , Il. v, 361. Daneben findet ſich von aviquı 
Fu. dveoo Od. 6, 265 und ein zugehöriger Ao. 1 dveoe SI, , 657, f, 209, / 68. 
an welchen Stellen dva- wieder, zurück bedeutet. N — 


2. Ein ich bin bietet in den Dialekten eine große Mannig⸗ 
faltigkeit von Formen. | E 


A. 1. Im Indieativ des Präſens lautet bei Ho. die 2 P. Sing. 
eco) und eis, beide auch enklitiſch; die 1 P. Plu. nur ee, auch enklitiſch, 
die 3 P. neben eic auch tag, dies nur orthotonirt. 


A. 2. Vom Conjunctib hat Ho. 1 P. Si. Zw Od. e, 18, (Aerelc 4 hy 
Il. , 47), 3 P. Jou, Enow und En; 3 P. Pl. neben war Od. , 491 ge. 
S. 


A. 3. Vom Opftatis hat Ho. neben einv, eins, ein für die 2 P. 8016 N 
Il. , 284, 50. öfter; 2 P. Plu. eite Od. , 195, 3 P. eier, 
A. 4. Vom Imperativ hat Ho. für die 2 P. Si. Zoo’ aus Eoco 9 


apoſtrophirt, reglm. zoro und Lore, für die 3 P. Plu. zr Il. «, 338. 2 | 
A. 5. Der Infinitiv lautet bei Ho. Zusven, Zuusvoi, Eusv und er. % TI FEN | 
A. 6. Im Partieip ſchlägt Ho. s vor; sch, fovom, 2d Ge. eros ic, 
A. 7. Vom Im perfect lautet bei Ho. die 1 P. %, Eu, Eov und Zoxov > 
n, 152; 2 P. neben Joh feltener 2709; 3 P. neben J auch %, Jer, In- T4 es, 
und zors (7); 3 P. Plu. neben Joa ſeltener Eoav] Il. d, 438, &, 244,248 Hu A. 
und elero von %u Od. v, 106 (nach Bu. zu leſen eie). Ueberſicht der For⸗ / 76245 


Ws 


men des Singulars: Zz UL | 
8 N RR 1 1 2 74 AH ire. 
I. Za, & , &oxov. 2. Jod, Em09a. 3. 79, je, Env, Inv, kus). 1 2 
a 
A. 8. Im Fu. kann Ho. das a verdoppeln: Zoouaı und Eovoues ꝛc. neben N 
Eooszeu, Eoeras und korg auch Ecos. Il. 5, 393, , 317/00. 7, 302. ELITE 1 


3. Ei hat beſonders im Imperfect mehrere Abweichungen. 


A. 1. Im Indicativ des Präſens lautet die 2 P. Sing. bei Ho. 
elo; im Conjunctiv die 2 P. Sing. 2% Il. x, 67, die 3 P. Ina a, 
701; über Zousv $ 2, 5 A. 1; im Optativ die 3 P. Si. neben 70% Il. E, 
21 bein 1, 209, [und eiy Il. w, 139, Od. E, 4962]; der Infinitiv neben 


5 N (4 * 
F J, Em, Joa, mal iu Sea. 
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dE häufig Lusvas oder zu, deusves mit langem « Od. y, 470, weßhalb auch 
wohl duevde Il. v, 365 ohne Verdoppelung des 4 beſtehen kann. 


A. 2. Der Bedeutung nach findet ſich 6 beſonders bei nicht attie 
ſchen Dichtern häufig ſowohl als Präſens wie als Futur. en 1 
8 38, 3 A. 3. 


N A. 3. Vom gmperfect lautet bei Ho. im Si. die 1 P. J (angie 
5 77 Od. x, 146. 274), 3 P. nel»), Lets), zei und ie) aoriſtiſch; im Du. 3 P. 
2K J 7 ir; im Plu. 1 P. Hauer ; 3 P. cc, (Zocr, ) ice, EE, Od. , 370, 

Ev e! + erziov , 146. Ueberſicht der homeriſchen Formen; 


Sing. 1. nic, J 3. Jis(Y), JC), ze, u (v). 
Du. N Tru. Be 
Plu. Haus» zıoav, (acer), gan, Mon. 


N. 4. 1 0 ſind das Fu. eον,⏑ẽe und der Ao. sodun» oder 
Zsıodunv vgl. § 7, 2 A. 1, nicht zu en mit den gleich lautenden Formen 
von oid« und eidoum. W. 


4. Onut hat in den Dialekten wenig Abweichungen. 


ö d A. 1. Vom Präſens ſteht als 2 P. Si. Ind. note nur Od. E. 1400 

| 2 der Conj. 5% Od. A, 128, u, 275; das Part. gas iſt bei Ho. häufig. 

| 2 ‚3 A. 2. 2. Imperfect fann bei Ho. ohne Augment a gav ꝛc.; 
Er ab — von der 2 P. Si. neben yns und Sy nog auch yacde Il. ,. 186 in der 
aber 1 . 3 P. Plu. Eyaoer, ydoav, iyav, . 

| 9 yIe 39 A. 3. Vom Medium ſind das Präſens mit Ausnahme des Indicativs 


und das Imperfect in den Dialekten überhaupt häufig. Die 2 P. Si. Ipo. 
22 ne. ycdo findet ſich Od 2, 168, 6, 171. k 


5. Kerud hat bei Ho. mehrere Eigenthümlichtetten 


A. 2. Dem Homer eigene Formen ſind vom Präſens die 3 P. Plu. 
ret und xsiẽ-r öfter, Sie Il. y, 510, Od. A, 341, m, 232; Ipf. xe- 
6x0 nur Od. , 41, die 3 P. Plu. xæscro und zeiero, die 3 P. Si. Conj. 
*iret, jetzt auch Il. w, 554. 


A. 3. Als 34e örgge Futurformen ſtehen & Od. 7, 342, gew. 3 
zitusv Od. 9, 315. 


6. Hugs, bei Dichtern auch als Simplex vrtonmen, geht 
in den Dialekten ziemlich regelmäßig. 


4 A. Ho. hat in der 3 P. Pl. des Pr. Scerc Il. y, 131, , 62 „und 
5 gewöhnlicher szra-; in der 3 P. Pl. Ipf. Earo Il. 7, 414, und gew. na; 3 
Nero Y; 153, 


| A. 1. Im Indicativ des Präſens findet ſich als 2 P. neben 709 
Pr 4 auch e bei Ho. nur Od. g. 337, die 1 P. Plu. immer idus»; die 3 3 P. i 


Ei # Pl. ioacı mit langem, feltener mit Tutzem . — J. z. yd24 = A . Fasi 
AR 7 A. 2. Vom Conjunctiv hat Ho. abweichend die 1 P. Si. den Od. 


1, 226 (vgl. Od. E, 186), idew Il. E, 235, 3 P. eig Od. 2, 329, un B, 
112; über sidouev, idee $ 2, 5 A. 1 und 2. 


4 . 2 A. 3. Vom Particip hat Ho. neben adus, sidvia auch idvie in cr in dtn, 
rw, nganidscaw Il. «, 608, c 482; vom In f. h und idum. 


el Co. N RS 
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A. 4. Vom Imperfeet finden ſich abweichend im Singular als 2 P. 
neben 7dn09e Od. 1, 93, neidns Il. x, 280, als 3 P. ndes(v) Il. o, 404 ze. 


(neben jdey ober Jon vgl. $ 31, 1 A. 1), 7 Od. „, 206; im Plu. als 


8 


— 3 


3 P. Loa AA 9514 


A. 5. Das Fu. lautet auch bei Ho. gewöhnlich sooum, zidnow, 


§ 39. 40. Anomale Verba. 


Vorerinnerung. Das folgende Verzeichniß hat dieſelbe Einrichtung wie 
das zu B. 1 8 40, wo man die Vorerinnerung vergleiche. Nf. bedeutet Neben- 
form; Prbd. Präſensbedeutung; „ſ. Bd. 1“ verweiſt auf denſelben Artikel im 
Verzeichniſſe des erſten Bandes. 3 

dd ſchädige, bethöre, bei Ho. daraı (das erſte « kurz), 3 P. Si. Ind. 
Pr. DM. Il. 2, 91. 129; Ao. daoe, auch ao«, daoduyv, aucero i, 340, 
docero; Ab. Pf. ddosyv. In daoe und aaoduny gebraucht Ho. die beiden 
erſten à nach Bedürfniß bald lang bald kurz, in & das erſte kurz. 


d αά] weiß nicht, nur Ao. dgdEü ) Od. d, 249. 
-  [dBoorebew] verfehlen, nur aßoozafousv Il. x, 65. 


duycu⁰i, bewundere ſ. B. 13 Ab. 7d, auch mit oo und ohne Aug. 
bei Ho. Vgl. ayaouen 

dydouce epiſch, dyaiouaı Od. v, 16 neide, zürne, Fu. dydoouα Ao. bei 
Ho. ayaoodunv 2, ſeltener mit einem o, 


dei ſ. B. 15 evpiſch mit und (gew.) ohne Aug.; das Pf. Pf. mit der 


attiſchen Red.; über aynyeoazcı, zo, vgl. § 30, 4 A. 3. Neben dem Ao. Pf. 


y und dye haben die Epiker vom 2 Ao. M. (ſich ſammeln) 
dyeoovro und dh (gew. dyegsodar betont) nebſt einem ſynkopirten Part. 
d ,I. — MS. (für ſich ſammeln) Ho. mit dem Abo. uyeigero. — Nfn. 


ſind e, ovro und vielleicht /e eοον für ye]. 


dyroito epiſch für dyvoio; Iter. Ao. c νανονοα. 
eyvvur B. 1; Ao. I Act. auch bei Ho meiſt fake, Ic. ſſedoc Od. 1, 


539. Im Ao. Pf. E44 iſt das @ kurz, immer bei Ho außtt Il. J. 559; 


kurz auch bei fehlendem Aug. in 4% m, 801 und ayev für ed ννν . d, 214. 
dye nehme, wovon bei Ho. nur Ipv. Aygsı und de: wohlan, 


dy ſ. B. 1; Ipf. und Ao. 2 epiſch mit und ohne Aug. Ueber &cete, 
dc ueνν. &, ²auch als If. Ao. § 29, 2 A. 2. 


dcs Unluſt empfinden, nur in den Formen c und addnrores 


Gapdra)y. ng 8 2, 5 U. 1. . an SAT di. Aue. cl u 


geld für gc ſinge, Sof. epiſch mit und ohne Aug.; Ju. deivouer, Ab. rA 
a ee 


detoct und deisso, was Buttmann als Ipv. Ao. Med. nimmt ogl. § 29, 
2 A. 2. Das iſt kurz, lang zuweilen in der Arſis. 

deızito für diigo mißhandle, epiſch, Fu. dumıa, If. Ao. Pf. &ανjẽe j 
uevan, aber Pf. xcH,pZœʒU DM. asıxiscaoden 

deiow für algo hebe, außer Pr. und Ipf., Ao. 1 Jeg, häufiger bei Ho. 
dee; Med. Ao. 1 3edunv, et und auıgduevos; Ao. 2 mit kurzem ce des- 
unv, dero. DOptatiy apoium Ye. und Inf. does; Pſ. Ao. Je, de, 


die 3 P. Pl. deo 6, Part. cee sls, daneben 409618. Ein Pf. dero ſtatt 


78970, yogro mit verſetztem Aug. wie Lc Ueber das zweizeitige « im Fu. 


ſ. B. 1 und ce. — Nf. Je Dor, ovro vgl. dyeigw. 


* [4 og. 


3 Al 


yar. 


ne * N 
7 * a . er 1 N 
- 4 
. 
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devaorı«-$ 33, 5 A. 2 c. 

cet für cbt mehre, letzteres dem Ho. fremd, Pr. und Ppf. ohne Aug. 
dee (auch doc Od. 7, 367) ſchlief, def. Mo. in der Od. (von Ans?) 
aͤdo ug ſcheue, nur Pr. u. Ipf. bei Ho. ohne Aug. 


* Enus wehe, wovon dnror, J Ipf. 3 P. dy, dıde, If. ayvar, d ij uva, Par⸗ 
* uud, tic. [dis], Pl. deres ꝛc.; dre wurde bewegt, de. 


eidoucs poetiſch neben aideoues ſcheue, nur Pr. und Ipf. bei Ho. ohne f 
Aug, Von letzterm Ipv. celcero dl. § 33, 3 A. 6, Fu. bei Ho. aide 
(auch aidesoou«ı); Ao. ee, Ipv. aN R obs; ldsasen für zo tod noc, Ipv. 
aldeodnte, Part. ard eoelg. 


eiveo ſ. B. 1; bei Ho. clij q, Avnou. — Ni. aivibouen. 


clyuua nehme, bloß Pr. 15 Sr. ohne Aug.; anocivyuen habe genommen 
Il. „, 262. Vgl. § II, 1 A. 


gs ſ. B. 1; Ao. epiſch er ohne Aug.: os u. Elov Kr If. Rev u. 
Ehesıv:; Iterativ Esoxe; Vb. Elszos Il. , 409. 


9 deco poetiſch für Fc |. B. 1; immer dreiſolbig bei Ho. mit PER c 


! bei ihm, ausg. Il. g, 126; auch bei Ho. augmentirt 7u000v, Jike, Br eh aber 
} 4 . cx dy; Iterativ alEaoxs ; neben alyInv auch aikacdaı. 


eio ſ. B. 15 im Pr. ift das & bei Ho. kurz. Das Iyf. div ſteht mit 
langem und kurzem a; athmete aus , 252. 


dreyilo |. dy- 


. a; 924 befechives Part, Pf. bei den Epikern vgl. § 28, 
3 A. 3; über yu 2 A. 3 


dxeouas |. B. l; . Part dxsıusvos vgl. 82, 3 A. 2 c, Ipf. dxsovt, 2. 
Ao. Ixsoro, Ipv. Arcon, d οπεοe ° 


dxndew vernachläßige, Ao. dxndeosev Il. E, 427. 
drοννꝭ e wuhlgenährt (mit Gerſte, dxoamm), ein def. Part. Ao. 
axovo ſ. B. 1; bei Ho. mit u. ohne Aug. — Nf. axovalouan 


alalxeiv |. diE. 


— c r „  . 
\ . 3 
| F 
4 85 
Bu 1 
men 


2 * 


. 


N 
| 
t 


G B. 1; Ipf. zMAcro, &ldro, Ao. dlionv. Bedeutung 15 Betonung 
des Pr. erhält das epiſche Pf. aidinum, acı, (Pf. go), 10, dhalmode, If. 
cd uoꝗ a, Part. dE, es. vgl. $ 30, 6 A. 2 


dklnd g leere aus, zerſtöre, Fu. diene; Ipf. u. Ao. Act. noch bei Ho., 
ohne Aug. 


didαινπ mache 95 ſtark, ſchon bei Aeſchylus; Ho. gde; (als Ab.?) 
Vb. dAros in dvalros unerſättlich Od. Dazu didjoxw intranſitiv Il. , 599. 


arztto |. B. 15 Fu. ce „Ao. deri, daneben den epiſchen Ao. 
& A, , If. 9 Euevas, Eusv, auch in den übrigen Modis. Med. dle 
Eoucs wehre mich, Ao. aleErosteı, 


dον,ꝛe, Bo fta, meide, Ipf. dAtovro vom Ao. (meiſt ohne gogl. § 29, 
2 A. 3) finden ſich bei Ho. 7Asdaro, dievaro und dlsvovso, Ipv. alsvaı, ale- 
gods, If. dlc öfter, Part. dAsvarusvos, Op. dle, Eon. Ge,ẽGxe, de- 
usde kann auch zum Pr. gehören. — Nf. dε,, U. dh,, 


div ſ. Aw. 
aiyouas werde heil, Ipf. deo, Fu. alLINCoHEs. 


. 


§ 39. Ano male Verba. 65 
 dhiszouc |. B. 1; Ao. JM, Conj. cο, ü, Op. «hoim, G. If. 
ahovar, dN H4t, zw. Part. & mit langem a. 


d lurdivo ſündige, Ao. uu, Op. dAitovro, Conj. dAirouen, Ire, If. la- 
ode, Part. Pf. dAımusvos ſündig. 


SD |. B. 1; Ao. Iro, Conj. duνν,jx, der (auch 4. geſchrieben); 


ſonkopirte Formen dAco, &, end, Endhuvos N. inıdhusvos $ 11, 1 A. 3. 


Vgl. dινονe. 
dd, ſ. B. 1; Ipf. &, Il. ı, 568. 
Id, ] Pf. dhadvrmuas bin angſtvoll Il. , 94. 


donc meide, häufig im Fu. due u. Ao. Aus, auch cu. — Nr 
civoxciwz jetzt Ipf. dAvozave Od. x, 330. 


dic bin außer mir, nur Pr. u. Ipf. mit kurzem ae, ſelten mit langem. — 
N. & bin toll, von Hunden, Il. . 70. ö 5 N 


eigavo finde, erwerbe Eu., Ao. J Ho. d 2 


4 


| du 
dmagadvo |. B. 1; bei Ho. Ipf. ndern, f. aber Ao. .Zuaprov und d. A 
epiſch auch mußoorov, 


dug |. öuagrw. a 
d u⁰n˙α fe B. 1; bei Ho. mit u. ohne Aug.; dlielgolia antworte, Alo. 


'ausipacdan. 


dug beraube, Ipf. aue, Ab. Zusgoe, Conj. Ao. Pi. 


c es. N 0 15 
belesen, fehle Ater-Bur-dpenkanjoo, Ne- Semkuin 2 Fel. 


Euicow kratze, Ipf. Euvooev, Ju. auvEo M. zarauvsaro $vuov s, 425. 
dvaivogas ſ. B. 1; Ipf. Ho. dvalvero,. doch auch ye Il. 6, 450, 
Ao. avijvaro, dnmwivoro n, 185. | 


drdcvo gefalle, Ipf. gew. y Envdavov , Pf. cd, Ao. ädov 
oder durch das Digamma svador, beides mit kurzem c. Streitig iſt ſchon bei 


Ho. der Spiritus. 


drk ac. |. § 38, 1 A. 6. 
dvivoge dringt hervor, ein Pf. mit Bed. des Pr. 
dvıao |. B. 1, das . bei Ho. ſtäts kurz. f Fang 
dvr komme entgegen, Ipf. reo $ 33, 5 A. 5. 
dvndw gehe entgegen, a uôo als Fu. § 29, 2 A. 4 neben arndosıs. 
. dvroues komme entgegen Pr. und Ipf. Jyrero. | 
dvb ſ. B. 1, Avöro wurde vollendet; dvvoocodaı als Fu. Pi. 
avo Nf. von dé nur Pr. u. Ipf. Act. u. Pf, mit dem Aug. 


drop treibe an, as, C0), ein altes Pf. ohne Aug. mit Prbd. vol. 8 28, 
3 A. 3; vom Du. u. Plu. nur dvoyuer Ho. Hy. a, 528 vgl. $ 29, 3 A. 4, 
b; vom Cj. dvayn; Op. dvosyoru, o, our Spy. dvr vgl. § 30, 1 A. 
10, dvoyiıw, dvaydo, ivoyds, dvoysre ; If. dvoysusr ; Ppf. als Ipf. ju 
7% vgl. § 13, 3 A. 1, die 3 P. zv, yvaysır, dvoyei, 


dvayo Pr. zu ävoye, wovon dvoysr, avaysrov ; Ipf. nvoyorv, Gvayor, 
als 3 P. Pl. mvoye; vgl. dye, yon dem Mehreres hieher gehören kann; Fu. 


dvb, Ab. dvafa. 


—— uu— 2 ———— A 


Gb. 00. 4, &. 
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dollito verſammele; MP. Gone. 
anavocw |. c- 


dnayioxo betrüge, Ao. 1 2Eynagnaev, Ab. 2 Aragon; Ci. and , Part. 
anagwv, Op. andgoso. | ; 


| N t 
* A0 J. Enzo ſ. B. 13 Ho. hat Free u, Anrero. Ab. Pf. e g 
b. 2 ar egaoues ſ. B. 1, bei Ho. augmentirt; If. doruever als Präteritum; Vb. 


g 
ö 
N 


J, S. „ 1 
| o, 76.704. doapiozw |. d- 
dotorw |. B. 1; Ao. dgioes ſühnen; Fu. u. Ao. Act. u, Med. epiſch 
auch mit zwei : desoαο 1. vgl. § 29, 15 MJ. gewogen, gefällig machen; 
ausgleichen. a 0 ; 
dgnuevos bedrückt durch Noth, def. Part, Ho. | 
1 aguolw |. B. 1; dieſe Form bei Ho. mit Aug. 


A | ügvigua |. B. I. Aufl ae. Yrile ml yes vgl. ' 
dee ſ. B. 1; Part. Pf. Pf, dongousvos Il. q, 548. 
| condio ſ. B. 1; Ju. dondtw, Ab. jonasa bei Ho. häufiger als zenaca, 
corvw bereite, das v im Pr. und Ipf. bei Ho. kurz; lang im Fu. ꝛc. — 
NT. aerivo, Ab. Pf, derivgn. M. Ito. | SE 
coto |. B. 1. 
de- füge, Ipf. dcn, Abo. 1 Je, dg, gew. Ao. 2 3g c, 
agapov, intr. war gemäß, genehm; immer intr. (ift gefügt, recht, beſchloſſen) 
Pf. epiſch und ioniſch keen, Part. Fe. doagvia $ 29, 3 A. 7, Cj. ‚donons 
Ppf. gew. cet; Ao. Pi, agsev Il. u, 211, von e. ſynk. Ao. Med, cgusvos 


gefügt, paſſend. 
cke beſinnungslos, def. Part. 
aröto ſetze in Furcht, Staunen, aruyseis Il. s, 468. 


dc ſpreche, Ipf. u), yd bei Ho. in der Weiſe wie 29 aoriſtiſch 
B. IS 38, 4 L. 4, Fu. bd, Ab. aidnonı, audyowoze. 8 


arpa-. Von cn nehme weg Ibpf. dnn, dnnòge; Ao. 
cnubcro mit dem anom. Part, anotoes. f g 


al-. Ao. 2 engt genoß, Cj. enauon, If. Enargi'v, tncvot u . 
DM. Enavpiszoucı, Fu. Inavgyoouaı, Ao. Enavgiodar, 


vo, dn töne, rufe, Ipf. eis Ho., dbrer, Ao. Jvcc und döcc, das a 
kurz, das » lang ; 


” d d oder dy betaſte, Ipv. Ao. dy.aoov eb. 


dyio ſchöpfe, gew. ayvoow, Fu. dh, Ab. Jg und g voc, 
Das à und v find kurz. a fi, 

dy-. deo, ovoa und dyeiov betrübt, dxeyilo betrübe, Ao. yxayon, 
TU. dxuyjow, Ab. 1 dxdynoe. — Med. ayvunan betrübe mich, Spf.-dyvuro 7 
Ao. dxäyovro 2%, Pf. dxd nu, 3 P. Pl. axayeloro und aunyedarar l. 
§ 30, 4 A. 4 (wofür Buttmann axnydazaı will), If. dudxsob und Part. 
Graynuevos mit zurückgezogenem Accente vgl. § 30, 6 A. 2, dxn⁰νεν=i es $ 2, 
5 g 


A. 4. — Seltene Nf. ayouaı, axayiloucu f 
dw ſ. dd, dul, dec. = | | 
„dd ſättige; werde fatt, If. Zum & 30, 2 A. 3, Fu. dow, Ao. coc 
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Ho. — PM. Fu. doouaı, Ao. — Hieher zieht man auch kate (Ed ne, Ewusv) 
wir ſind ſatt z, 402. 
dato ſchwatze, Pf. Pſ. Begarm Od. 9, 408. 


Beiva |; B. 1; vom Ind. Ao. 2 bei Ho. neben Erw auch F, eglßnv ꝛc. 
neben 8) auch Bar (« ) und vmtoßeoer, Cj. Beiw,- Belouev, daneben 87/6, 
Bin vgl. § 2, 5 A. 3, Ben nur m, 852, 60 Od. E, 86, If. bei Ho. Büvas 
und Byusven Daneben epiſch Ao. 1 5g, begründeter 2Brjosto, Ipv. -PBroso,- 
aber dvaßnocusro aufgenommen habend Od. o, 475, — Vom Perfect find, 
dichteriſch Be gd , das erſte er kurz § 29, 3 A. 2, Ppf. 6, 720, e, 286, If. 
Beßdurv, Part. BeH, 477, geßcecbte, mit kurzem & § 29, 3 A. 2. Das Ppf. 
ſteht bei Ho. am häufigſten ohne Aug. in BeH; Bew u. EHnE tranſitiv, dies 
öfter ſchon bei Ho., auffallender tranſ. auch Eng ro Od. ., 52. 


gd |, B. 1; Fu. G neben 8d vgl. $ 31, 2 A. 1; If. Ao. Ba- 
ze, Bahtew vgl. $ 31, 1 A. 3. Von der 2 P. Pf. Beßinaı $ 30, 3 A. 3, 
mit Synizeſis, nach Andern mit verkürztem 7 ogl 8 13, 4 A. 3; die 3 Plu. 
g. ira, Ppf. z vgl. $ 30, 4 A. 1. Epiſch iſt auch das Pf. BeSo⁰,]ut, 
Beßolnusvos. — Von e. fonfopirten Ao. [8847 find epiſch Syuß lin, If. 
FuE ji; Pi. und Med. EG pMro, &uußkmo, mrro, Cj. Hierai vgl. | 
§ 2, 5 A. 3, Evupkizen, nach Andern F Hν,⁊se als Pf. ohne Aug., Op. Pleio, ö 
If. Hod cet, Part. BAnuevos. Davon Fu. ovupßinoouaı 


Bapivo | B. 1; Beßaonws beſchwert Od. 7, 139, 2, 122. 
gRoUẽðl oH], Beioueı, für das ſpätere Puwoouas. 


[Bıdo] zwinge, Pf. Beßinze., MD. Bıcoues (neben dem ſchon bei Ho. 
auch paſſiven Braloucı), Fu. Pınoouas, e gνỹjN eto. 


Bıpdo ſchreite, Part. Bigd Ge. G, und Bıßds Ge. dvros. 
Bıßoworw eſſe, Pf. Bißgwxe, Ao. EHον, Fu. Bepgwoouen 8 


 Biöw |. B. 1; bei Ho. nur in Buövar und Buch, Budonsder zum Leben 
bringen. Vgl. BSO. 6 


G wird beſchädigt; Ao. Pf. bei Ho. öfter Lg d als S Hv. 
g- |. BG. N 
elde gehe, Ao. Euodov; Pf. ueupkvxa. 


Bodo |. V. 1; Ju. Buoouar; aber Ao. 286 faſt ſtäts bei Ho. [Sg 
Il. u, 37. | N 


Bor- |- Behlw und gti. n 

go |. B. 1; auch ezeee, $ 3, 2 A. 4; Pf. 2 Pepovia. 
Bowyeiv raſſeln, krachen, rauſchen, def. Ao, epiſch mit und ohne Aug, 
g ſchlummere, Ao. 501%. 

Beidw bin ſchwer, poetiſch Ao. Bolsa, Pf. BEßgide. 


For- ſchlürfe, ſchlucke, wovon zara-, dvapgosaı Od d, 222, u, 240, 
Pf. Part. Ao. 2 avaßgoyev ky 586. 1 


RR Bouydona |. B. 1; Pf. Bexgüge mit Prbd. Verſchieden dye ſpru⸗ 
elt auf. g 


yanio |. B. 1; Fu. yauso, yanscosres wird zufreien. 7. 5 77 fd Han U ber y 
y dvναναiα (oder ydvvvuaı nach Lehrs) freue mich, Fu. yanvoortaı. "ur ale C 


ya- |. yiyvouei. e gan 


> * eee 
0 8 


| ; 
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I yiyave rufe, erſchalle, Pf. mit Prbd., doch ſteht yeyovs nicht bloß als Pr. 
| 85 (Od. e, 400, 5, 294), ſondern auch neben dem Ao. Il. w, 703, Od. 9, 305 
7 bi Jpi In. und es iſt wohl auch Il. E, 469 abe yeymver herzuſtellen vgl. dvoyaz; If. 
| "yeywveusr, Part. yEywywg. R no 
yeyurdo rufe, wovon If. yeywveis, Spf. byeναάεννν, öfter yeywvewv, e. 

| 


ysivouas werde erzeugt, geboren, dichteriſch, Ao. Zyavaunv er eugte poetiſch, 
Cj. etre vgl. $ 2, 5 A. 2. * e 1 0 0 

ved, |. B. 1; Nf. yelaıdo, vel oidiyres, vel oνẽαεοσ, HY. 5, 49. 

yiyvouas |. B. I; Iterativ yervzaxero Od. A, 208; als Pf. yeydaze Ho. 
Batr. 143, exe d ν öfter, Ppf. Exyeyarv Od. x, 138, If. yeydusv Ge. 
awros, avia epiſch vgl. $ 29, 3 A. 2; Fu. dxysydoyros werden erzeugt werden 
| Ho. Hy. 7, 198. Na 
| i yevro bei Ho. für Nero, indem y ſtatt des Digamma, „ ſtatt A, wie in 
| Ani bras, nvsor, eintritt. N te Eau 

vnde ſ. B. 1; rg, u. vollſt. bei Ho., Ppf. 7e Oe erfreute ſich. 

ynoc B. 1; def. Part. Ao. 2 yet. [ Für den Ind. Ao. hält Butt⸗ 
mann ene. s 8 5 a 

yıyvoozo |. B. 1; vom Ao. % neben syvw, yram» Od. p, 36, Conj. 
yrow, yvos, yvon, Y, yr, yrwousv vgl. & 2, 5 A. 3, yr,., Y- 
wow, yvoow, If. öfter yrousevas- ale yvwvaı; Vb. yum. J 5 


fir Helge. vod wehllage, 27% Il. F, 500, Fu. yonvouaı. x Ä 
qa zertheile; tödte, Ao. dg, Pf. Pf. dedaiyusvos. Vb. deixzos. | 


daivunı bewirthe, ſpeiſe; auch richte aus, zayor, yanor, Spf. ohne 
Aug., Cj. dawun; Fu. delow;, Ao. kd ,ẽjẽK,, Med. datvuues elle, ſchmauſe, Ipf. 
daivvo $ 30, 3 A. 3, dawiaro $ 30, 4 A. 5, gew. daiwurso Ho., Op. duwüro 
vgl. $ 30, 6 A. 1; Fu. dawounız Ao. Edauodunv Ho. 4 7 ; 


| deaiow |. de. a 
r Ad. bu 5 dale ſchneide, vertheile, nur Pr. und Ipf. 


deiw zünde an; MP. qato ut (Cj. dena Il. v, 316, , 375), iutr. 
brenne, z. B. zwei; zu dieſer Bed. Pp. und Ppf. 2 dec und dednss, auch 
uneig., wie Zoos, 2018, rroksuos, oluwyn dednev. a ; 


dexodw, weine mit langem »; epiſch Pf. Pf. in Thränen zerfließen rock 
zpvocı, dedaxgvvrar G008, TTaQEIUL. 


dauvnm u. dauvaw bändige; deu iſt Fu. ö, 368, 1, 271 und wohl 
auch a, 61; Act. u. Ao. Med. qaud cen und daucocades, epiſch beide auch 
mit 005 Pf. Act. u. Pf. dedunse u. nur. Ao. Pf. daudodnv, undes, gew. 
bei Ho. &daunv, Cj. epiſch deuslw, daunns, dausiere $ 2, 5 A. 3, If, epiſch 
daunusvos neben daumen — Vom Med. iſt zw. dauve Il. E, 199. a 


dagdavo ſ. B. 15 Ao. Edoador, 


dozeouas vertheile, Fu. daooues, As. Zdrodumv, epiſch beide auch mit oo, ö 
Iterativ deodoxsro; Pi. Pf. de αqeẽ; ift vertheilt, die 3 P. Pl. dsdaiazes von 
dd, Od. c, 23. b 5 


O-. Ein reduplicirter Ao. decke lehrte, Part. Pf. dedaws der gelernt hat, 
Ao. Pi. schu ward gelehrt, lernte, Ci. eib, dawusv, If. damusvau öfter als 
danvaı, Davon Fu. do,, deddnze, dedanuevos Ho. Hy. 2, 483. — Ein 
If. Pr. von Jeden gebildet iſt dedaucyas kennen lernen Od. 1, 316. Vgl. 
cio, / und Jazeougı. 3 u 
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ok, Andre dato er ſchien, wozu der Ao. Jock doceto Ho., Cj. Jodi co. 


Jsdiscouns, dediocoucı Ho. (zage Il. 5, 190), Fu. Seo, Ao. des- 
dig. 5 8 N 


dei ſ. de. 
Jede fürchte, nur in dieſer Form Ho. vgl. Ger. 


* 


deizvum ſ. B. 1; delxvyluci bei Ho. auch begrüße, bewilllommne, trinke 
zu; eben jo mit Prbd. das Pf. deideyumı wie als Ipf. deidexro, mit der 3 Pl. 
Ot ανee Od. 1, 72 und dadeyero ‚Dfter vgl. $ 30, 4 A. 3; über das Aug. 
§ 28, 2 A. 6. Epiſche Nfn. in dieſem Sinne dessavdouaı und desdioxou«s 
(dedioxoum Od. o, 150). 5 


und in Compoſiten S0 ch˙ee neben deice , nsgıddeioes, ö s, doch ünodei- 
Care Od. 8, 66. Das Pf. lautet bei Ho. Geigen vgl. über das Aug. § 28, 
2 A. 6 und deidıe, as, €, qelquuier, dediaow; vom Ppf. Ldeidıuer , tdeidioan, 
Ipv. geld., deidere, If. eν,ee, Part. Los,] Ge. dros 2%. 


deuw baue, Pr. und Ipf. auch bei Dichtern ſelten, häufiger Ao. Zdesum. 
MJ. Ao. Le., Pf. Pi. eb 3 P. Pl. Ppf. dedunero Il. 7, 183 


deow |. B. 13 Vb. douraus $ 6, 2 A. 3. 
deyouas |. B. 1; Pf. dedeyumı hat bei Ho, auch Prbd. erwarte, empfange, 


wozu Fu. dedegonar; deyaraı iſt pf. ohne Redupl. vgl. $ 28, 6 A. 6 und 

über ara für „rar $ 30, 4 A. 3; ſo noch bei Ho. Ipv. deko, If. ex O, 

1 he deyusvos öfter, Ppf. als Ipf. ddeyum, go, ro, yusda ꝛc., wovon 

I uttmann Zero, deko, deydes als ſonkopirten Ab. nimmt und nur die For⸗ 

men welche erwarten heißen dem Pf. und Ppf. zuweiſt. Für dedeyuzvos ſteht 
dsdoxnusvos Il. o, 730. 


qe binde ſ. B. 1; Op. Seo, Ipv. deovzwn, Sp. 905 und Zdeovro : 
quod oer bandet an; dei man muß hat Ho. nur Il. „, 337. Vgl. didnu. 


de ermangele, ſ. B. 1; os entbehrte, ee ermangelte; Pf. bei Ho. 
devoucs, devjoouan. 


[dngio] ſtreite, Gew. Med. old oν,Ei, Ao. dngloavro, dngwIntnv. 
di werde finden, treffen, nur Pr., Ho. 

didcoxw |. B. 1; Ao. didaoxyoaı. 

didnus binde, wovon Part. dideis, Ipf. d ion. 


dilnuas ſuche behält durchgängig das 1: dib, dıtnusvos, Ade, Fu. 
dityooneı; dien Il. 1, 713. 8 


5 diviw, divevo drehe; MP. divndiven Od. 


9 od, fürchte, in meer - diev öfter, floh Il. x, 251. Dazu [von din?! 
 Bvdieoev fie hetzten o, 584, dievran died‘ laufen %, 475, , 304. 


egg ſcheuchen; nur ſo Cj. diwums, qlnrci, und Op. dioso Od. e, 3175 
denn Il. A, 492 ſteht für olwar jetzt edv. 


25 "dWwrw I. B. 1. DM. Sr, S, 602, Od. , 162 (?) 0, 8. 
dvonakico ſchüttele Il. o, 472, Fu. le Od. E, 512. 


> Senn eee. 


Ba 
. 


Ju. J. B. 1; im Ao. verdoppeln die Epiker das 9 ſtäts nach bem Aug. 


j vgl. § 30, 4 A. 1. Vgl. daudo: ml baum 
* degzouen fehe (werde geſehen], dichteriſch, Pf. dedogze mit Prbd., ao. 
dar vgl. $ 6, 2 A. 3. 


15 


—— mn 


— 
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Jorg ſ. B. I; bei Dichtern auch doro ꝛc. r 


oni töne, Ao. dounyoe auch Zydounnon Il. J, 45, Pf. dedovnu. 
dorusiv |. . deuros |. de. ih, 
dodoooues greife MD. | j 

duvaum |. B. 1; bei Ho. ohne oder mit einfachem Aug.; Ao. bei Ho. 
gew. durgoaedaı; O ⁰νi ν Il. uf 


duvo |. B. 1; nur Activ; bei Ho. eingehen, wie douov, anziehen, wie zeu- 
ec, zıyova; jo auch xyaregy € Avosa dedurew, zdumzos yvia deduxev. 


N 


J ziehe an, [untergehen mit kurzem » Il. 9, 232]; Ao. ano e- 
t ducaı Il. , 182 30.5 vom Pf. ſ. % . Der 2 Ao. iſt auch bei Ho. ſtäts 
intr., ſelten ohne Aug., die 3 P. Pl. 20, neben Zdvoav; vom Ej. c, 
Joe, Jun, als Op. n bei Bekker Od. ., 377, 2 348, 0, 286 und L, 
Il. u, 99, Ipv. 959% döre, If. epiſch go neben q,; Iterativ Ob 
Il. 9, 271. — Das Med. heißt (auch im Pr. und Ipf.) ſowohl ſich anziehen 
als unter-gehen: düorzo reiyos Il. o, 345; Fu. dvoouer; vom Ao. iſt bei Ho. 
d bοοννj,ỹö bewährter als Zdvcaro, ausſchließlich duoso ald 2 P. Ind. und Spy. 
wie dvsousvos vgl. $ 29, 2 A. 2. — Das e findet ſich bei Ho. im Pr. und 
Ipf. auch kurz, wie in quer, quscg , Od. y, 114; immer lang auch bei ihm 
in allen übrigen Formen, außer etwa in sv für Zdvoev; auffallend iſt der Ci. 
Ao. 2 mit kurzem » Heſ. e, 728. 0 | 

ec dn ſ. à m. 3 | * 

!co |. B. I u. B. 2 8 27, 3 1; zerdehnte Formen durch à hat Ho., 
aber nicht durch o, auch jene nur im Pr.: scgs; daneben im Pr. auch eich; Sof. 
3 P. Si. sc u. ste, Iterativ scores) u. sieoxer (von ei); Ao. Eroa u. ec. 


tyyvcelid händige ein, Fu. , Ab. Eyyodlıka. W. e 
zee |. B. 1; mit und ohne Aug., doch vom 2 Ao. M. nur 2) Cero bei 


Ho. Ipo. 84, Op. &ygoıro, If. Zygeodas, fo betont, Part. Zypousvos; 25 
voc hat bei Ho. die 2 P. Pl. Ipv. 20%, die 3 P. Pl. Ind. . pa 
Dh 


— 


Yaoı, If. syn a, jetzt Eyoryopdaı betont. — Nf. bei Ho. E a 
und Ex enyo odo wachend, dies nur Od. v, 6. 
du |. &adiw. x 2 


e %t, |. B. 1; nicht Se; Hera ſcheint vom Trimeker ausgegaugen; toe. 
Aov ꝛc. iſt bei Ho. neben 396% Ipf. ohne Aug.; Iterativ &NEAsoxov Il. v, 106 


zd gewohnt, def. Part.; Pf. zg neben ehe. =: 
aro ſ. $ 38, 2, A. 7. startet, 70 $ 38, 6 A. u. Ervoun. . N 
idw ſehe, std als Fu. zu old hat Ho. neben ego öfter; sidoucs 


ſcheine, erſcheine, Ao. Zeiow Il. u, 645, eioaro u. Zsioero, Zsododn, ebf, 
eld usvos uf. ẽ S. s. Vgl. ö od. e 5 rue, 
exo weiche ſ. B. 1; für das Fu. c, ego net; Iteratib econ. a 
ela bin ähnlich, Ipf. elxe ſchien angemeſſen, Pf. Son, auch bei Ho., 80. 
ze es geziemt ſich, Ppf. echel u. kr, boirα nur Il. , 102, Part. 
Louxds, exus nur ꝙ, 254, Fe. exit, eloswvie nur , 418, Im Ind. gibt es 
als contrahitte Formen vom Pf. Etro“; vom Ppf. mv; Ppf. Pf. I Od. of 
und Zixro Il. , 107. . 1 
.eiliccw |, ell. N „ 
. Avon umhülle, Fu. exo Il. 9, 319, Pſ. Ppf. 3 P. eier, Il. u, 286, 
Od. v, 352 vgl. § 30, 4 A. 1, Ppf. euro Il. 7, 640, Od, e, 403, Part. et- 
Auusvos; Das v iſt lang, kurz nur in eic ö 8 


— 


7 
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Hola ſchleppe mich; Ao. Part. ZAvodeis gekrümmt, en er wurde ge: 
ſtoßen Il. „, 393? ̃ 

elle 20. ſ. B. 1; Ho. hat vom Pr. es, Ipf. eile, keilso, If. eileiv, 
Part. eilsövre, Ipf. Pf. See, von ei Part. Pl. slouevos; von 2I- Ao. 
3 P. Pl. SA, If. SA u. Zeloeı, Part sqs; einen Ao. Pf. 2% oder 
ed, ohne Aug. die 3 P. Pl. de, If. alas Uu. aımusvor, Part. dleis 
öfter; Pf: Pf. Zerusde, sν,s. 

eine |. B. 1; Fu. es, 4818 ꝛc. $ 31, 2 A. 1; vom Ao. neben eo 
auch kerne, doch nur im Ind., If. sin, u. eintH⁰uç Iterativ n; felten 
u. z. Th. zweifelhaft ift bei Ho. der 1 Ao., doch eingrs Od. 7, 427, 5, 198; 
nur epiſch iſt der Ipv. saners; Fu. Pf. bei Ho. Il. /, 795 eioyassaı. Ein Pr. 
eo, zweifelhaft eee fagten, Od. A, 542. Vgl. 2 


ee |. B. 1; bei Ho. Leg, ke, dE, 2sgydusvos (loyousvos) ; 
Ao. zog; vom Pf. Ao. 2oyseis, Pf. u. Ppf. die 3 P. Pl. s ie, Eoyaro, 
te c, Zsgyusvos (von Matthiä zu Öew gezogen), Hy. 5, 47. Bei Ho. ſchreibt 
man das Wort auch wenn es einſchließen heißt mit dem Lenis. — Von Nfn. 
toyadov, k , koyaıaw. 

eiooueı |, & . e |. 2ovw. 

edo reihe, Ipf. oder Ao. Je, Zeguivos, Ppf. Ee. a 

eic |. B. 1; Ipo. sicov, If. Eoocı, Eoas, Eoaoe, [dvesavıss u. Op. ave- 
ccm E, 209? doch vgl. $ 38, 1 A. 6]; Med. Fu. Eoososaı, Ao. Leooaro, 
Spy, è coc, Part. è c, o. 


tioxw |. 1020. 


ela ſ. B. 1; auch d, als Pr. und Ipf., Ipf. SAcuve, wo, Fu. 
2lowor, &iaev, Eaoow, Av. Mc häufig (Mleodunv), idõνjẽse und Ziaous Ho. 7 . 
oft, Iterativ Acdowoxe; Pf. Pf. Hnlauaı, j Gro Il. e, 400, Bnladero Od. 


1, 86 vgl. $ 30, 4 A. 4, Part. eos iſt nach Thomas p. 294 mit vor⸗ 
gerücktem Accent zu ſchreiben. Ueber EA ſ. eilw. 


ooh u. 2Ehdoges begehre, nur Pr. u. Ipf. 2öldero; paſſiv Il. à, 494. 
eee wirbele, zittere, Ao. Eielufs, Ao. Pi. & i, fon, Ao. EAkiıxzo. 
&ievd-, 2I9- |. E oli 


Slice ſ. B. 1; denn eiliooero l. u, 49 (neben Lucero) iſt Ipf. mit 
dem Aug. 
Su |. B. 1; Pr. u. Ipf. ohne Aug.; einzeln &xsov Il. e, 365; in der 
Bed. zerren, zupfen Fu. &xyow, Ao. Aang, Ao. Pf. N andcis. 
eino mache hoffen u. &Arrouas, Zehnoues hoffe, Ipf. ohne Aug. EArıso, ero, 
Zeinero, Pf. Sone hat die Bed. des Pr., Ppf. neu die des Ipf. Vb. in 
(deln l 
lvo |. siα. E- |. ec. 
euαν)A⁴uq |. unzdoum,  turnuvza |. ui. 
tvaiow tödte. DM. mit e. Ab. / S Il. e, 43. 59, 8,515. 
N 5 svgigo tödte, ſpoliire, ohne Aug., Fu. dvagıko, Ao. !vagıka vgl. § 27, 2 
. N * 8 
ven, sv. |. . 
svii,%ead epiſches Pf. mit Prbd. nur in Compoſiten, die 3 P. auch aoriſtich, 
enerivobe, axcriji⁰οο liegt, lag darauf, Gνᷣmſpritzte Il. A, 266, Od 
Cie 270. 


u m m 


u Dun 


62 | | Flexionslehre. 
tveno u. Evvino ſage, wovon Op. Evenoım, Ipo. Rene, Part. Even, 


tyuoneiv, Fu. dvivw (e νοοφ“˙i). 


&vinto u. Evioow ſchelte mit e. Ao. Zvevinov (wie nach Buttmann bei Ho. 
für Zverınov u. Il. , 473 für dvevionov zu ſchreiben) und yvinanor. 


— MJ. Iypf. Evvuro, Ao. Eoaro, Eoavıo, Sccro, &sonro, Eooavro, Ipb. d ug 
00098, sc, Part. Eoodusvos; Pf. Pf. Looc; Ppf. Ecco, Loro öfter, Lecro, 
3 P. Du. 809%, Ipv. Loco; daneben ein Pf. eus, erat, die 3 Pl. iazo, vgl. 
§ 30, 4 A. 1 (ſonſt auch von Zuas), siuevog, æcerceciuevos u. E˙e os. 

dvrivo (v) u. erον (5) bereite, Pr. u. Ipf. ohne Aug. | 

re een inelo |. diw. nage |. c- 

enioreucı |. B. 13 l- 362-1. a 3. 

zn bin um etwas beſchäftigt, häufig in Compoſiten mit ock, ent, nei; 
mit u. ohne Aug., s eι, werde mir zuziehen; Ao. uszeonev, ohne Aſpiration in 
entonov, Ensonöunvz über den pp. qneto $ 30, 3 A. 4. Bei Ho. finden fich 
danwwraı, Eonoiunv, Eon&oIw, Eoneodeı, gorroisvos neben on, doch nur die 


Formen ohne Ein Compoſiten, wie Zmuonousvos, uerconousvos, weßhalb man die 
mit & angezweifelt hat, da fie alle nach Vocalen vorkommen. i 


Sd |. B. 1; 2edacde Il. m, 2085 Ao. 7e] Ne voc o- 
oaro; Vb. auch deasds. — N. koauiko Il. 1, 551. j 


ee gieße, nur in Compoſiten, felten in der Proſa; Ao. 2c. 
&oyalouos |. B. 1; Ipf. e dεαονν, doch auch eipyalero. 

t ſ. e dey- u. k ſ. Geo. 
tei frage, Pr. u. Ipf. ohne Aug. 

ed reitze, bloß Pr. 8 f 


geld ſ. B. I; die 3 P. Pl. Pf. u. Ppf. Pf. Zoyakdaras, zo vgl. 8 30 
4 A. 3 u. 4; die 3 Si. Ppf. IJeẽ ioo. 1 I ij 


ti, veiße, breche tranſitiv; intr. Ao. 7o¹νẽ˖. 
i werfe um, Ipf. Zgsızov, Ao. 2 Ino uU. & n fiel; Pf. e, 


ähnlich der $ 29, 3 A. 7. Deſſelben Stammes iſt wohl auch dvnesiyerzo riſſen 
fort Il. v, 234 ꝛc. a 


„tod ſ. B. 1; vgl. $ 30, 3 A. 4; daneben finden ſich epiſche Formen 
mit eingeſchaltetem e: Zggsade, od d, Zpkwumı, E Epiſch ſind Pr. eipouaı, 
Ipf. eipsum u. Fu. eigrjoouaı, Bol. ec, ES, U. Egwrdw. 


e ννννν |. &ovyyavu. a f 3 

kee röthe, Ao. Egedons. Davon egg dννν,ͥ”α roth werden. 
ggego bekränze, Ipf. und Ao. Act. ohne Aug. 

sc frage, ſuche; Zgsiouer für e οẽ,ꝗ, vgl. 8 2, 5 A. 3. S. noch eineiv. 


2 n halte zurück erg.; Iterativ &onwoaoxe, Das lange v verkürzt Ho. in 
&oyruov und s ι⁰L. 3% 


kid ſtreite; MD. Il. e, 172 u. Fu. Sον1l; dazu Ao. Zaudyoacsan. 
&goas reißen, def. Ao. in noc ο 


‚Evvuu ſ. B. 1; Sof. zazasivvov Il. , 135, wo das es nicht Aug. ift. Fu. 
dupsioo, 8000; Ao. Loc öfter, Op. dE, Ipv. Eooov, Part. d Ag, ,αtt. 


dvvinov, Pf. Evvenov, Abo. Evionov, Cj. tvionw, Op. dvigross, Ipv. Evions, Sf. 


* 


bin geſtürzt vgl. § 28, 4 A. 7; Pf. e ονhiei, wozu Egegımzo, eine Verkürzung 


Te 


§ 39. Anomale Verba. 63 


e evyydvœ rülpſe, brüllte Il. v, 403. 4. 6. Ein Pr. kb ô Ho. 
edv |. è Y. i g i 
20%ꝗr halte ab, Ipf. Zovxov, Fu. ZodEo, zb neben Ao. 2 ngUzazov 
u. Zovxazov wol. 8 28, 4 A. 3, Op. èœrdzol, Ipb. Eguzaxe, If. dgurazesv. 
— Nfn. egvzdva U, dovxardw. 
20% (u. eiov-) ziehe, als Fu, $ 29, 2 A. 4; Ipf. zo, Ao. siovor, 
auch erg u. & h oder , wie Cj sb, !gvaoys, gicowo; Iterativ 
aS νοẽ1i.. — MJ. für ſich ziehen, erhalten, retten neben & auch eigvo- 


uch Il. , 588, Ipf. Zedovro, &gvero mit langem v; Fu. sipvasovreı; Ao. 


id νj, c, dero (1. &igdocero) neben Zpvosaro, [2gvcero mit langem » Od. 
&, 2792], Zovcevro H., Cj. Zproosteı, Op. dovoaıo, οοννναάν, neben ei- 
gat, If. ec νον , eigvoceosgeı, Part. Zovooduevos, — Vom Pf. u. Ppf. oder 
ſonkopirten Ao. finden ſich bei Ho. in paſſivem Sinne (ziehen) zazeipvorai, eigi- 
rate (?) vgl. $ 30, 4 A. 2, eigvvro, eiguaro (mit langem v), siovusvos, [If. 
ipduever (ö) ziehen es, 818]; in medialem sipvareı (5) ſchirmen Il. c, 239, 
(5) paſſen auf Od. u, 463, so (mit langem ꝛ) ſchirmteſt Il. x, 507, sipvro 
zog Od. , 90, ſchirmte Il. u, 542, 2 ro ſchirmte, wehrte ab Il. d, 138, &- 
ouvro retteten Il. u, 454, sigdero mit kurzem », 1, 303, If. elovodaı gezogen 
jein Od. F, 332, 7, 289, ſchirmen y, 268, , 151, erſpähen , 82, Egvosas be⸗ 
wahren s, 484. Vgl. övoueı. ö 5 


cx oö |. B. 1; nicht ſelten find bei Dichtern, namentlich bei Epikern, vom 
Pr. der Ipv. u. das Partic. (der Cj. Il. 2, 185) u. das Fu. ssb; epiſch 
Mugor neben 74909 in den daktyliſchen Formen des Ind., beide nie ohne Aug., 
ſonſt 29%, 290, 2IIE, s, dev neben & O⁰,“ũ7(i u. AIEuev; Pf. siln- 
kovdo neben ZAyAv9e, ſynkopirt in der 1 P. Pl. sidnlovduev, Ppf. silnkovdes 
Part. ilnkovdws, ü. 


gr frage, epiſch und ioniſch eig ohne Aug.; doch ſteht zoh,ο Od. 
9, 251 u. o, 423. 


Lag ſ. B. I; epiſch auch zg, If. S098 öfter 2o9Eusven, Part. Fo 
Ipf. Jog or; häufiger epiſch 20%, If. Edusraı, Part. dor, Op. scon, Ipf. Eos, 
Seon; vom Ao. Eyayor, epiſch auch ohne Aug., If. gaysuer bei Ho. öfter 
als aheeνν Od. u, 429; vom Pf. 2 Zdydws u. Pf. Pſ. s dj 


Soner |. eineiv. donor ꝛc. |. Erw. 
Loc ꝛc. |. Ecce. svade |. dvddvo, 
do ſ. B. 1; Ipf. sudo, xc deo. 
ebydto und eivdo lege hin; MP. mit Ao. Pi. 
sögioxw |. B. 1; If. Ao. sos. 
ebe röſte, ſenge, Ao. do m. 
ey gcοα haſſe; ansydaigo mache verhaßt Od. 9, 105. 
L* haſſe], Y ee bin verhaßt 
yd |. B. 1; Ipf. bei Ho. oft ohne Aug.; If. Ao. oyeiv und oye- 
ue; baſſivartig ſtehen Zoyszo, oy&ro, Eoyovro, oyousvn; paſſiv auch ayyooueav 
Il. b, 639 vgl, 503 ; Ppf. / Il. 6, 218 [mit der att. Redupl. u. dem 
Umlaut o eig. für oxwyea; von e. Pf. Pf. ayu iſt wohl Enwyaro Il. u, 340 
vgl. 8 30, 4 A. 3. — o miaꝝoα für ümoyveogau. — Poetiſche Nfn. eo ον,. 
doyavdo, ov (nie im Ind. Pr.) mit dem If. ox ke i 
e baclolice, ſpiele, ſcherze Pr. u. Jpf. Od. 
io, & ſ. § 38, 1. kb ue |. dw. 
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64 Flexionslehre. 
‚ Ida . 2.1; epiſch im Pr. und Jyf. da; participartig das Ae, cov. 


A 


 Geöyvagu | B. 1; If. Zeuymieran, . 
Ipf. deiyvvor 2, 393 e brite, cer dle $ 36, 1 A. 12; 


dbνν |. B. 1; laymunıcı als i Od. 0, 89 | 
do ſ. B. 1; Ao. Jocero Od. „enn ee ae e 75 e 0 2 ö 
zldene und Radio ſchweife umher 7). | 


uc ſitze als Simplex dichteriſch; r- bei Ho. pal 210 . Vt. 
Ipf. ZRIEIRTO, L dam Khan a 


zus ſinfe; e furz im Pr. Il. 3, 148, lang Im 1 . luca mit der 
att. Red. ooͤnsungnh⁰eν Il. x, 491 vgl. § 7, 7 A. 70 10 f., 


nvinœns |. !vinmw, ino |. dn. 1 „ ee 
85 ' re 
gacklocw ſitze, nur Pr. und Ipf. hus ln d mm 


alla ſ. B. 1; Pf. Parl. bei Ho. neben Ta ge. alete Fl. In 
208 vgl. § 29, 3 A. 7; Ao. 2 Hals Hp. 4% 33. Im Pr. u. * bat do. 
Snlsc, Inlsor, Fu. Inlrjow. 

gan- oder r-, Pf. O erſtaune Ho.; Pyf. nus; * 2 2 
Tagwr. 


® i rar, 


(Savueivo bewundere); Fu. avio Od. 8, 108. e 5 
9a-. If. ode melken, Ao. Iroaro ſog und füngte, f b F 
Icoues ſtaune, bewundere, wovon bei Ho. Jur. V 22 


Iscoues |. B. 1; eviſch Imkounı bei Ho. meſſt ob ohne ag = ooch. 
Heſ €, 482, Ao. were dg. 5 


deu wärme, wovon Iepuere, dero. 

Hoouas |. B. 1; Fu. Osοαον, Od. z, 507, Ci. Ao. Pf. bee e. „ 23. 

de |. B. 1; Ho. auch Js vol. § 2, 3 A. 2. 

Inloucs |. de,õñðiꝗ. YIycdaı |. Ha- ö |. ddl. 9½n- |. sen-. 

Ivr0x0 |. B. 1; Fu. sarsscheu Ho.; Pf. u. Br. haben bei Ho. die kurzen 
Formen e E dnsredvaoev, TeIveinv, 1eIvädı, Te- 
Ircıo, If, gew. zedvduen, redvcusver vgl. § 30, 2 A. 2, Part. lie Nis 


Ge. redvewros mit Synizeſis, gew. [ze9v7Ws] Ge. Tedvnwrog oder Te9vsuwWros, 
doch auch (an 7 St.) 922708 oder 19e, Fe. rut u. ME 


Soıweoueı peile, Ao. 90 Od. d, 36. 5 e A 
Yogeiv |. YowWoxw, Iodcow |, Tagdocw. 8 
-Hovllilo knarre, Ao. Pf. HovAkiyIn wurde zerſchlagen ei. § 27, 2 A. 1. 
Yowoxw |. B. 1; Fu. Yopeorseı, If. Ao. Iopisır, Cj. Sopwar, 
Sivo u. 86 ſtürme mit langem v, nur Pr. u. Ipf. ee d ©; 
gc opfere ſ. Bd. 1; bei Ho. mit kurzem » nur Od. 0, 260, 0% ce, 
491. 509. 

d ονõν, rüſte; MP. Fu. ngoucı, A0. nysnvau. 

eivo erwärme, Ao. öjvas; Ao. Pf. dcn. 

icoues heile; Fu. epiſch u. ioniſch icou⁰,jꝭõmc. vgl. § 27, 3 


iayo u. ty töne, u meiſt kurz, lang Il. v, 62; Patt. alte dexvdte 1 
8, 316, mit kurzem vgl. § 28, 3 A. 3. 


— 


idodw errichte, » bei Ho. kurz im Pr. u. Ipf., lang im Ao.; Ao. Pf. 
dq o ogl. 8 7, 7 A. 1. - 


Lcvo ſ. B. I; tranſ. dy dr Il. , 258, ſonſt auch bei Ho. intr, 
dc |. B. 1; bei Ho. gew. intr., tranſ. Il. o, 553 vgl. , 488, Ipo. Ne, 
aber Ipf. ide wegen des Aug.; asia, Ipf. bei Ho. zasılov oder xuditor, 


Ao. d hac, Part. zadioaes. “Koucr Il. , 285, daneben Loαοννε. 
u. Sede auch als Pr. Od. &, 378. KadkeoIa bei Ho. ohne Aug. 


79% mache gerade, das v lang; Ao. Pf: 296% 
dos gehe gerade darauf los; das v iſt kurz in 79 64, lang in Toe. 


kr altes Pr. u. Sof. für Io mit langem 4; iv mit kurzem „u. lan⸗ 
gem a, epiſch auch Lc voti]; ixveouc, hat Ho. nur Od. ı, 128 u. , 339; 


ixw, Irc U, ixavouer komme und bin gekommen; Fu. out, Ao. 7, 


das „ lang durch das Aug., epiſch auch kurz vgl. $ 28, 3 A. 2, ſynkopirt vera 
Heſ. 9, 481, i günſtig, ovoos Ho.; Ao. 1 nur epiſch Fon, ev, its Ho. 
Hy. a, 223? Vgl. B. 1 unter Leονν,. . 


ad ono |. B. 1; ildoua Sl. 5, 550, Mauer Hy. &, 5; das lang, 
bei Epikern auch kurz. Von der activen Form iſt epiſch Ipo. 2485 ſei gnädig, 
Ci. ¹⁰, Od. , 365 vom Pf. b 


iudocw geißele, Fu. iudow, Ao. Lucke. 
zueig und iuslgoues begehre, Ao. iusgaun, Vb. äuspros. 
wddkoues ſcheine nur Pr. u. Ipf. 


rorc U. Lor mache gleich, vergleiche, epiſch, nur Pr. u. Ipf. Bioxos, 


tioxov. Vgl. erw. 
rcd ſ. zaivuuaı u. x jd. 


N zaiwuwes übertreffe; dazu von Kd. Pf. Pi er,, bin ausgezeichnet, 
übertreffe Ho., zixaoacı $ 30, 3 A. 7. 8 f 


zeivo |. B. 1; dichteriſch das Simplex, auch Pf. Pr. und Ipf. 
Ki ſ. B. 1; von e. Ao. 1 hat Ho. feſt mit 1 Zune, Exe, Op. id, 
rice, zwiſchen 7 und es ſchwankend If. xjat u. vet, Ipv. xo und xeion, 


Ci. æñoue u. xc⁰öͤ v, Ab. Med. ij aur u. xeiavro 20:5 doch hat man ſich jetzt 
für u- entſchieden; Ao. 2 Pf. Zxay» iſt epiſch, If. αν,j r 


Kalz ſ. B. 1; Fu. bei Ho. xe, Pf. Pf. xexizaro Il. x; 195, Fu. 
k cαεiν,uq ue , 138. — Nfn. xπνEuπι. MI. Il. &, 300, zaliloucı y, 19, 
d, 389. a J 5 


2 ſ. B. 1; Pf. KEX UNS (zezunse Il. F, 262), Ge. Gros u. lage 
[&. Ao. xexduo zw. Il. a, 168, 1, 5, Bekker enel xs zduw], -— DM. Il. o, 
341, Od. , 130. 


rande athme (5), Ao. dxanvooe A. 1. 467. 
zap-, def. Pf. ven Heis (aus) ath end Il. e, 698, Od. , 468. 
ö red, rSẽ˖ $ 38, 5 u. 2 . zedayvum |. oxedavvuun, 
| zeiow ſ. B. 1; Fu. zioow Il. E, 466 neben xegEEıW , 146, Ao. Le 
rer, |. 4. 9 
xscladto töne, Part. epiſch zeladwv. oe. 


(6) 
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28,4 


/ 
HTV 


2 Sex. 
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— 


* lande, Ao. Exel. 


4A befehle, Fu. xelyooueı, Ab. e u. #ExAezo ermunterte, zerld- 
%, ſynkopirt u. reduplicirt vgl. § 28, 4 A. 2. Ueber ee f. el. 


‚xevreo. fteche rg.; doch If. Ao. xevoaı, Vb. xeoros geſtichelt, geſtickt. 


zsodvvum |. B. 1. — Nfn. find cd, xc], Abo. S mac Od. 17 
164; xiornus, wovon Part. 41% dis, Ipf. vin; vigud, wovon N 8 855 ved 
oνjꝓꝙ Od. öfter; aber Cj. zepwum Sl. , 260 ſetzt ein ef voraus. 


2c οο u. Pf. rtreud verberge, Ppf. Zxexsider, Fu. usb, Ab. 1 4B, 
Ao. 2 „hne, Cj. ae ονν vgl. $ 38.6 6 A. 1. — Nf. cu c. 


280 |. zriudelt. zei, 


vd ſetze in Sorge, Fu. 2ndyaw.. Zu 2j doluci gehört weh 0 e- 


duoò us 9c. Vgl. yuio. 


eric quelle hervor, „epiſch kurz, attiſch lang. 
vid unui |. oxsduvvvu. "xırlnorw |. zaltw. 


zwio |. B. I; MP. zivuuns bewege mich hat Rare im Ipf. zivvgce und 
im Part. Meeder dg, 


zigvnuu |. æᷣ uu. 

zıydvo, epiſch auch zıyavoues treffe, im Pr. bei 2 Epikern mit tunen 4 
u. langem c; überall kurz iſt das in den übrigen Zeitformen: Ju. zıyyoouen, 
Ab. Zxıyov, epiſch auch ziyov, zıyyonro. Von e. unerweislichen Pr. IV hat 
Ho. Int. Exigas, aug, Eriynus,, Cj. zıyeiw, zıysiousv, Op. riysin, If. vi- 
yrusvai, xyymver, Part. zıyeis, zıynusvos; Vb. zıymros in dxiyntos. 


xl gehe, nur Pr. u. Ipf., Nf. von 87, Part. uv betont. 

xiclo ſ. B. 1; Ao. age, Ho. Hy. m, 14; Pf. 20 mit Prbd., u 
wovon Part. zexinyws Ge. zexinyovros vgl. § 29, 3 A 6. a 

lelm ſ. B. 1; epiſch xlni, Ao. L EMç mit langem „, alſo bei do. nicht 
mit oo zu ſchreiben, u. If. xitoc zu betonen. 

[Aw] xlCν rühme, ‚einge; oli bin berühmt, 2#so für TER Il. 
o, 202 vgl. 8 30, 3 4. 


iv f, B. 1; Pf. “ bei Ho. viel häufiger L als BER die 3 
P. Pl. Pf. zexliarer vgl. $ 30, 4 A. 1; Ao. Med. zAivaodaı ſich beugen. 


xAuw (5) höre, poctifch, Inf. Exrivov auch den- Ao. vertretend; von einem 
ſonſt verſchollenen Ao. Ipv. A/ u. zErAödı, zAvre u. x ire (neben r U 
4 u. Part. d ¹⁰,Ezͤs ſynonym mit dem Vb. xAvzos berühmt. Vgl. 8 25 
4 A. 

leid ſpinne, wovon bei Ho. enerd od nen DM. ak u. Ene- 
Awocun. 

zoudo . B. 1; neben rouανjñva Ho. ee 

. zonto |. B. 1; xexone mit Prbd. 


xog&vvvun ſ. B. 1; Fu. bei Ho. xooeo $ 29, 2 A. 43 Part. pf. KEXO- 
ends Ge. noros, Pf. Pf. nend on, Ao. xogEodn» ſättigte mich Od. d, 541, a 
x, 499 neben eo, x00s00«uevos, mit Einem © vor einer „e Wet 1 
cacIaı c.; Vb. dxognros Ho. Rs; 


roh rüſte, epiſch; PM. Ao. xopusodusvog, Pf. e wire 
xoreo grolle, außer Pr. Ab. zorionı Ho, Hp. 4, 255, ſonſt xoziooucdaı 


$ 39. Ano male Verba. 1 


Ho. [xorioora Il. 8, 747 2. iſt wohl Ci. Ab.]; Part. Pf. mit Prbd. zexomws 
Ge. 10208. - Pepe 
z00ddo, cv ſchwinge Pr. u. Ipf. epiſch. ö 
 xeeivo vollführe, Ao. 20; epiſch auch zerdehnt Ipf. Ergaiawor, Ao. 
40Nνν¾ Pi. Fu. zguvesoder; Pf. u. Ppf. zexrgdavraı, 70; Vb. in dxedunıs. 
xoa- ſ. c 8 
zosudvvuur J. B. 1; Fu. xgeuow. | 
votre knarrte, oder 20% Abo. 2 von 20 Il. u, 470. 
zgivo ſ. B. 1; Ao. Pf. 2 i doch auch &, Il. 6, 8155 K 
o ſch erleſen; Fu. Pf. zguwecoden. i a f i 
erco, |. B. 1; Pf. u Hõονν Il. , 402. N 
 zueivo |. B. 1; ein Pr. rng Il. o, 309, nach andern Zus; Fu. gew. 
zv, doch auch x sel vgl. $ 31, 2 A. 1, aber zazaxıravio Il. C, 409; K 
xravssode paſſiv E, 481; die Ao. zreiva u. zıavsiv hat ſchon Ho., daneben aber 
Errdv, dg, d Ertauev u. 3 Pl. rd, Cj. aremuev, If. x1νπεα,jZ u. rj; 
Pf. (r,), Exıaro, xrdoden, xroiusvos, daneben 3 P. Plu. era e. 


an., wovon Part. u. Vb. in [aye- u.] düxriusvos. Züxuros wohlgegründet. 


7 


rund ſchalle, Ao. S runoy. 

i A xvqalyc verherrliche; xv (a kurz) Il. E, 73, ſich brüſten v, 42. 

5 | zuvio ſ. B. 1; Ao. epiſch ock. f 
zvg&o treffe, ſelten xb, xd Il. , 
xo ſ. B. 1; Ao. (ono) evoceluẽvn ſonſt önoxuscauern geſchrieben. 

40x00 wehklage, v kurz bei Ho. vor einem Vocal, ſonſt überall lang. 


5 | kayyaro |. B. 13 Pf. oe, Ahoyyacı mit kurzem & Od. A, 304? 
Ao. LI“ erlooſte, aber leνον machte theilhaftig, elne vgl. § 28, 4 
A. 1. 5 

" Actoues Ho. faſſe, nehme, nur Pr. u. Ipf. # 
Id \. 1.00. 
a lad ds ſ. B. 1; faſt nur poetiſch 1790 Iterativ Aydesaxe 
Il. o, 135 EH mache vergeſſen Od. , 221; in derſelben Bed. Ao. Erre- 
Jos Od. v, 85 (vgl. 9, 2212); Ao. (dx)Aelador machte vergeſſen Il. 6, 600, 
o, 60 (vgl. kayyavo); Pf. (.dlasucı) habe vergeſſen, Addaoraı Il. e, 834, Je- 
JL Aeouevos öfter (nie bei ihm 16a), AslaIounv vergaß, auch in den übrigen 
Modis. ; 
; 1dorw töne, rede, epiſch une, Ao. 2 Rlaxoy (AsAdzovro) Ho. Hy. 6, 
145; Pf. mit Prbd. Jeux, Part. Fe. Aslarvia vgl. $ 29, 3 A. J. 

Ada. ſehe, wovon bloß A u. hie ogl. $ 33, 5 A. 2, a. S. auch Aw. 
ze o leſe, ſammele sol. B. 1; bei Ho. im Activ nur Pr. u. Ipf., wie 

im Fu. in aiuanas eSoον˖ um Steine zu Zäunen zu leſen; im Paſſiv außer 
dem Pr. Pf. Lee“ erleſen. Vom Medium J ſammele mir, Ju. 
ou Eονẽ:,, Ab. LES αοναν, ſynk. Ao. &Aeyunv wählte mich, geſellte mich zu. 
Vgl. 32 6 5 N E = 

ya rede ſ. B. 15 bei Ho. noch (dem Ayo ſammele ſich anſchließend) 
herzählen, aufzählen, anführen, erzählen mit geſetztem oder gedachtem Ac., Pr. 
u. Jpf.; Fu. u. Ao. häufig in zaraltfo u, cer EEG; Ao. Bf. een ward 
gerechnet Il. , 188; DM. in der häufigen Formel um 20 Meywusda U. in 
Oele F Gro Yvuos ſeßte auseinander, ſynk. Ao. Adxzo zählte Od. 9, 451. Vgl. 4x 


821; Ao. Zrugoa. — DM. Il. 0,530. 


s Btlertouslchre. 


ben, Fu. Leih, werde bleiben. ö TORE 
Asıyu= f. kyuco, WA > u 
dedoc ſehe, nur Pr. und Jof [Fu. Aedaere Il. &, 120 0. 


Ax. lege ſchlafen; bei Ho. Seta u. vom PM. Fu. Jegouae u. Ao, (ele- 
Fro, Atfaodaı: daneben vom ſynk. Ao. Zilexro, Aszzo, SI, AE£o, Atbeo, r- 


deine ſ. B. I; If. Ao. unkeiv neben uns,; Ao. M. hıneodau zurückblei⸗ ’ 


Aeyusvog, Vgl. Asyw. | 
g- |. d,. 179- f. IWS. 
Inikoues raube MD.; Vb. Asiords Il. „ 408 neben Niers 406. 

Axt |. Adoxo. au- |. Aayyavo. ” ® f 4 
ui biege, Pf. beuge aus, Ab. Nach yet; davon dAlorog unbezwinglich, 
unaufhörlich. Vgl. kaioucı, | 77 eee 
4% Es tönte, klang, def. Ao. bei Ho. . | 
Audelouas begehre Br. u. Jpf.; dazu Pf. 1e la. ſtrebe. 


Mccouas bitte (Airoueı), Ao. Alodunv,, Ipv. Aion, Ci. kion; ate, be- 
tont man als Ao. mit Prbd. Hiezu Adj. in zoillıoros, nod²τ⁰s u. von u- 


na) 7 


nolvllırz. 


Arudo züngele; MJ. drolsyujsoues werde ablecken Il. , 123. 
40% |. B. 1; bei Ho. Ans wuſch u. von Ao-kdeor (Var. Jer), Ab. Aoto- 
gart, Aoc c, meiſt jedoch hat auch Ho. die gew. Formen u. ſelbſt 10869 . 


Löw ſ. B. 1; das v iſt bei Ho. im Pr. u. Ipf. meiſt kurz, lang Il. , 
513, Od. 1, 74 wie 


ö in dAdw 5, 105. 109 2c. vom Pf. u. Ppf. Pf. die 3 P. 
Pl. auch bei Ho. lee, zo, ein Op. Asivza o, 238 vgl. § 30, 6 A. 1; 
ſynk. Ao. mit kurzem v dunn, Nuro, aber 1870 Il. , 1, ünehvvro n, 341. 

Karuda . udo, > | 


keivouas . B. 1; Ao. ene uva entbrannte von Liebe. 


Ho. auch lc, Vb. ueoıos, 


. MaX- |. unzcouaı. 


4eovaucı ſtreite nur Pr. u. Ipf., nach deveuar geformt; über udoveo 
u. &udovao $ 36, 2 A. 1; doch Op. uagvoiusde Od. 2, 513, (aber Bekker 


! 
7 . 
e taste bei 


* 


kapvaiusda), don en 
udonw greife, udoyw, Euapyo. j eee „I Nm, 
Kearia geißele, Ao. uaonksr. — Ni, uasıiw. . Nm we 


udyouaı . B. 1; als Pr. ueyeoıro, ud tic usvos, uc eo als Fu. 
uceel rc, ueyeovicı, gew. uaynooucı, minder beglaubigt uayeoopucı, aber Ao. 
Ac toαõν n neben Hoynsaodar, nach andern uayscoaoder; Db. ua nos. 


la, Pf. Latsuae ſtrebe, wovon Pf, eurer, uäudıe, ueuduer, us- 

- tiü not, Ppf. ueudonv g, 863 ꝛc., Ipv. usudtw, Part. usudws. Ge. Gros 

(ſelten gros, wie ſelbſt uu Il. u, 754), usucvie vgl. 8 29, 3 A. 1. Vb. 1 
Erriyaorog. — Nf. maudo, Ao. ueiunosv Il. e, 670. s l 


A ον,- f. uglouxt7. 5 e 
uud und uedew beherrſche nur Pr., Ad und Fu. uedrooumı. — — 
1 erlange, wovon Zuwoge, wohl nicht Ao., ſondern Pf., über eiae 
ra |. B. J. a 


7 


Od. z, 381, 4, 79, Ao. L. Iter. uunodoxero, Über ueuvnoa u. uzurn 


uoktiv |. Plwoxw. - - u 
ud knurrte, brumme, Ao. Lunge von Mißvergnügten. He p uf 5 
ug toν,j“; ſpreche MD. ꝛc. 
uvrcouer brülle, töne B. 1; Ao. Zuvxovr u. Pf. usuüxe, Ae, (da- | 
gegen von ub bin geſchloſen, fo, 420) Ppf. Zusuvze, 7 | 
ub |. B. 1 u. yuzaouen. u- |. udouaı, 
. „erco wohne, meiſt mit aufgelöſten Formen § 33, 5 A. 2; vaumcova, 
vaıstdwv Ge, dovras, aber Fe. vaıstawor ogl. § 33, 6 A. 4; Iterativ v 0 
ETREOAOV. 
| 


und ıapavnvew. | 
„e ſchwimme ſ. B. 1; epiſch vryw und vryoua, Fu. vnkouan. 1 ö 
veouaı werde gehen nur Pr. u. Ipf.; eue $ 33, 3 A. 4, via, eb. A. b i 


8, veirau öfter; ſonſt bei Ho. gew. ohne Contraction; doch neben eso ce auch 


A Te Tr Le 
' x 
9 


> 


§ 39. Anomale Verba. 69 
eln und uelnroucı ſinge, ſpiele ohne pf. 
ua |. B. 1; Pf. ueunle mit Prbd., Ppf. weurkeı, Part. uc linlis for- 
jend. — Milouas kümmere, Fu. A,] mit Prbd. auch ein Pf. ugupkera, 
Prf. ue τeö. 7 440585 275 5 
usvowda begehrte; über usvowjna $ 33, 5 A. 4. 208, 
usa B. A7 N. uiuvo; Pf. usuove gedenke, habe vor, ſtrebe. el 5 
usounoilw ſinne, bedenke, Ao. uegungike. f t. * 
urdouas ſinne, erfinne, noch Fu. un, No, unoacdaı 
unzdonaı meckere, blöcke; Pf. Aα⁰Eσ,bte mit Prbd.; über usuäxvie vgl. 8 
29, 3 A. 7, wozu ein Ipf. Zusunxov; vom Ao. 2 Part. uaxov. 
Uhu zürne; das u, eig lang, ift bei Ho. im Pr. und Ipf. gew. kurz. 6 
unnd u. un¹nnmd ua ſinne, erdenke, Ju. unzioouer, Ao. umioaadaı. elde an” ıwyTo 
8 u 
weivo f. B. 1; Ao uva vgl. § 33, 103 Zuudvsnv als 3 P. Du. oder * 14 12 
Plu, des [ſynkopirten] Ao. Pf. 5 3 5 


wiyvom |. B. 1; nur wieyo Ho; ſynk. Ao. Zumzo u. uixto ; daneben 
auch bei Ho. ure und Auyivces, letzteres beſonders von der Liebe; zw. ſcheint 
Fu. ıyrosoher Il. *, 365, ſonſt ui eo vgl. § 29, 2 A. 5. — Nf. u 
louc MP. Od. 9, 271. en 


uur ſ. B. 135 Med. gedenke Fu. ui, usuyzooues Il. u, 390, 


$ 30, 3 A. 3, Cj. ueurousda, Op. ueuriunv w, 745 (nach Thierſch Ind. 
Ppf. weurnun), usureozo , 361, vgl. B. 1 8 31, 9 A. 5. 0. 52 f., 
wid verringere; ſchwinde, nur Pr. u. Ipfe Ihrokiglen uwudebnov N 1; ZA 


vaio wohne, bewohne; Ao. Zvaooe ließ wohnen, ſiedelte an, Ao. Evao- 
ct un u. dvaodnv ließ mich nieder. | 
2h fließe, Pr. u. Ipf., mit kurzem a $ 33, 5 A. 2 c. 
velxtw ſchelte, veıxeiw, Iter. verxsisoxor, Ab. verxeoaı, &. | 


veusodo nehme übel, epiſch auch veuscorw. DM. doch für den Ao. 
vsuslo)on70«0daı (Od. a, 228), gew. veusoondn, Heis ꝛc. . 


ve häufe, ye Ho.; MJ. vniocog ci. Vb. vids. — Nf. vu in en- 


velodcı, 


vnvew ſ. „ häufe. 


' 
70 | Flexionslehre. 
vlovoucı [veiscouen?] gehe, werde gehen; als Zu. nehmen Manche e 
lia Il. , 76. r Wr s „ 
Squdeag a- zürnen, epiſcher Ao., wovon Goboao, ro, avro,' ödvooduevos, 
Pf. odudvores Od. s, 423. - e 
does kümmere mich Pr.; Jpf. 3960 Il. 8, 408, N 5 
d oiyo ſ. B. 1; Ipf. dy dye, Il. E, 168, iſt wohl dveoyer mit Synizeſis 
zu leſen; doch Je Il. w, 457; Pſ. Ipf. aiyvurzo. * A 
olda |. § 38, 7, 1 Un a 
ed wehklage, epiſch; e, eig. lang, nur im Pr. u. Ipf. bei Ho. kurz. 
ole |. B. 1; bei Ho. nur in ororo, ſonſt or, Sto, öloueı, Ipf. Glsro, 


Ao. Gag nr, diogels, häufiger otocero u. ö,). Das iſt in der Diäreſis 
bei Ho. lang. } * 


i 

0 

ö 

| 

| ne 

| oiyouas | B. 1; Pf. napnynxew nur Il. x, 252. — Nf. oiyvew. 

| ollym ſ. B. 1; Ipf. fehlt bei Ho., vom Pr. hat er bie Participia; Fu. 

| 0400w, Ay. neben dec auch das u. ölscor vgl. § 29, 1; vom 2 Perf. 

hat Ho. auch den Cj.; Ppf. Se,; vom Med. Fu. ô letras, Ges 9e und 

| oAtsodaız Ab. neben G auch ö ν u. lor Iterativ anolioxsro; o- 

| kouevos unglücklich; eig. epiſch iſt das aus dem 1 Pf. gebildete 64%], Ipf. 

| ökexov, Iterativ oAexeoxev, öACαõẽ¹i,ww Il. u, 17, Gl &, 10, 0 

öucgrio gehe zuſammen, ſonſt auch dune geſchrieben, ſtäts ohne Aug. 

| 

uvm |. B. 1; vom Fu. hat ſchon Ho. öuosunı u. dueizes Il. , 274; 

Ao. du, Buoooe, ö ut, duoca. — Nf. duriw, duvverw, due 

oylunw |. B. 1; Ao. ohne Aug. in dnovnro, Ip. zynoo, Part. (dn)- 

oynWEvoS. g 


övouaı mißachte, beſchimpfe, yoga, Ivo,, Op. övomo; Fu. dvscoouer ;- 


By * Ao. Wvoodunv, dd,, ovoooauevos; Vb. övoaros; einzeln ein Ao. Gee Il. 
Halle 7 Kl 0, 25 u. Pr. oövsodse w, 241. pe 
| 7 [= er = * 7 nd ca „ 7 © N f 

| n 0 (ab d £ d ndecd a bereiten, nur dieſe Form; dazu Ipf. ne, ſonſt önkito mite. MI. 


Goc ſ. B. 1; Gpf. bei Ho. ohne Aug. og, vodro, ögWrro, oc πj; 

vgl. $ 33, 6 A. 1; Fu. mh, werde auserſehen, wählen, in anderer Bed. 

auch bei Ho. ens uo. von dyopav; Ao. bei Ho. gewöhnlicher Wo», dn als 

a eidov, eidounv, If. ide u. ideiv, Iterativ ideoxe; Pf. none; Ppf. namen. 


ö 
\ 
| 
Ä 
| 
| 
| 
| onvio heirathe, bin verheirathet Od. £, 63. Jpf, als Ppf. 9, 798. 
| 
| 
| Vgl. idouns u. oide. 


s ſ. B. 1; mit u. ohne Aug.; öpeyoum, dpskrodas (bei Ho. nie 

| | oe‘ dichteriſch auch ich ſtrecke mich, wozu 3 P. Pl. Pf. u. Ppſ. G- 
| 3 Ce, zo vgl. $ 30, 4 A. 3; Vb. öpexros — Nf. dgeyvyuu, wovon Part. 
| ovEyvVs u. 008 Hiv. aa 

. % m bud ſ. B. I; neben S1 auch aer — Epiſche Nf. oo uανE 
her Yan e s', ſ. B. I; neben G9 aud 6 H⁰ẽ ro. piſche Nf. öouelve 
Th * 3| bewege, überlege, Pr., Ipf. u. Ao. I, beide mit dem Aug. 
| * 
0 ‚5% 


1 


60, oQvuus errege, wovon bei Ho. If. 0 ögvuuev, Abo. dg, Iter. 
00000x8, Ab. 2 wgogo» erregte; erhob mich Il. „, 78; Pf. sea bin entſtan⸗ 
den u. Cj. Go ο, Ppf. del, doch auch Gocge,; Med. erhebe mich, Fu. Co- 
za, Ab. Ggôlunv, auch ohne Aug. in ö o, wozu 3 P. Gero ſynkopirt [on 
Gονj,] öfter als gero, Ipv. 3000 u. 00s, ögoev; If. 6080, Part. 6νẽ,j,dg; 
eine 3 P. Si. Pf. Pi. sgwgeras u. Cj. S %οπ. — Nfn. Pr. cord, Ipf. ; 
o’EEOVIO, , opvöw, dgiva, ögodusw, jenes auch mit e. Ao. Pf. G 
% RD ge w. 60 G6, Ao. Soo ſtürzte, eilte, ohne Aug. | Kir 


+ 


N 
0 


A 


Vgl. ögellw. 


$ 39. Anomale Verba. 71 


sovoon |. B. 1; ohne Aug. Il. 7, 440. | 
SZocouαι ſchaue vorher, ahne, verkündige, Pr. u. Ipf. ohne Aug. 
- ovköusvos |. oAlvuı. 

vördo ſchlage, verwunde, wovon Ipv. cobra, Iter. obrcone, Abo. ohms, 
Iter. oororoxe; ſünk. Ao. 3 Si. ovre, If. ovrausver, oörduev, wozu Part. 


paſſiv oůrckuevos verwundet, obi deis; Vb. in veobrdros. — Nf. obrcgo, Ao. 
ovrace; Pf. Pſ. ovraoraı, ouraouevos. 


ö ei, |. B. 1; epiſch oyerln;; neben &, &5, e ſagten die Epiker auch 
wyehkov U, Ogelkov; öyelov meiſt die Dichter, jo weit fie nicht ſtreng attiſch 


find; auch die 2 P. Plu. aid” Ge nepdodaı Il. o, 254 vgl. 2, 200. 


duell, vermehre. Schwer erklärlich iſt Niete, vielleicht e. äol. Ab. 


undd ſchütlele, ſchwinge; Ao. 171; dazu ein Ao. 2 in dt unen ald; 
ein ſynk. Ao. in ucko ſtieß ſich, Lenco. 


naoyw ſ. B. 1, aus nenovdars hat Ho. nenoode verkürzt; für nenor dvr 
ven nud - nenaduic vgl. § 29, 3, 7. 


(natiolia:) Tolle, Ao. nac uns, naodſunv, auch mit oo, Ppf. nendounv, 
Vb. in angotos. J 


nid |. B. 1; Pf. nenoid vertraue, ſynk. 1 P. Pl. Ppf. enenig uer, 


Cj. nenolg , u. über nenoldoue $ 2, 5 A. 1; Ao. nenıdov vol, § 28, 4 
A. 1, in allen Modis außer dem Ipv.; En, nenidorro nur Il. x, 204. 
Vom Ao. ein Fu. 11 u. nenn & 28, 4 A. 4. u. Ao. Enidnoa folgte, 
vertraute. f 


ntivo kämme ſcheere, Tue ger dazu Ao. M. negcod ce Il. E, 176. N PR! mul 
negeivo für ne Hon, No. naggvar Od. y, 175. 192. Be > mr 


neigdo |. B. 1; Ao. ne u. neon uνL l“; vom Pf. neneionugs, 


nel ds nahe, neldw Ho. Hy. 6, 44; vom Ao. ensjaſo) cd, Ipv. zreico- 


NIENEOOVTOL § 30, 4 A. 2. Eu Nf. eic u. nsonulw. g fe 22 . fee, herum 
ö = N 6 


oesov Il. &, 442 vgl. § 29, 2 A. 2. Bei Ho. heißt das Activ nahe bringen 
(DM. nelaoaosaı Sl. e, 341); ſich nähern nur das Pſ., wovon auch vorkom— 
men Pf. act, Ab. Enehdognv u. von e. ſynk. Ao. ro, uro, Entınvio. 


— Nfn. [närnw), nivareas u, Ipf. aiv. 


melsuilo ſchwenke; Ao. neden wurde zurück gedrängt. 


neio und aezoddt bin, nur Pr. u. Ipf. mit und ohne Aug., im erſtern 
Falle auch ſonkopirt: Enie neben nelev; Eniso, Ene, knlero, Ipp. nclev, 
Iter. nel£0x80 &. u. Op. bei Ho. nur von reloueı; nelousvos, in En- und 
neginkousvos hat es, ſonkopirt, die Grundbedeutung ſich wenden. 

nenageiv, nenogeiv, nengwucs |. nogeiv. 


ned gehe über, rreoyow 20.5 aber verkaufe Zu. n:gc0w, Ao. dnipaooe ; 


Pf. Pf. nensgnutvos vgl. ungaozwo. — Nf. reovnu, wovon Part. acds, 


Iter. negvaoxe; Pſ. nEονν,,;, negvdusvos. 


ng verwüſte, Fu. neo, Ao. neben ent auch ne und nec 


vgl. § 6, 2 A. 3, If. dangadesv u. von e. ſynk, Ao. ne,] Pi. dienpddero 
und Fu. nregoezan. 


"  neravvuui iD B. 1; über die dritte P. Plu. Pf. Pf. nenruv ra- § 30, 4 
al. 2. — Nf. m¹ν⁰uα wovon Part. mumwas und md; wovon Ipf. zumwe 


Il. SP, 25 A , - 
neroud |. B. 15 Ao. enr un-, epiſch auch ohne Aug. (Cj. ra, If. 


⁴ 0 np 
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— 


* 


nraode, Part. mrauevog; doch ſteht mung, Il. d, 126. Nf. mozeouen 
nebſt moro und norwvro; 3 P. Pl. Pf. nenomaras vgl. $ 3 r 
Vb. norms Od. u, 62. f e y 15 * 
9 est 7 ; 5 in WS N 
nig v und knen tödtete „Ao. von gev-, reduplicirt und ſynkopirt, wo⸗ 
von noch Cj. neyuns, Ipv. neue, If. neſ veuer, Part. eyvor, nach Ariſtarch 
neqvov zu betonen; dazu vom Pf. neyaras, negavıa, neyaodar;; Fu. ne- 
ynoouas. - 95 in: | a 


An 


7 * — 


negj vdores |. yevyw, . N | 
ni yrvui |. B. 1: Ppf. eneniyu; ſynkopirter Ab. Enyxro Il. J, 378. 
nilvnui ſ. neldlo. ER CR 0 
niunlnut ſ. B. 1; paſſiv ein font. Ab. nAnro ward voll „ kunlmo, k- 
ninvro, Ni. nin bin voll, nννανjx Il. 1, 679. ob ah 
nlunonm |. B. I; dvenondov li , 589. | KENT 
nivo ſ. B. 15 Fu. Nite in der Arſis mit langem SI. , 493, Od. El: 


160; eben fo If. Ao. 16% 7 Il. m, 825, Od. u, 143, a, 3, mit kurzem o, 


378 und in Ake) A, 232. 585. Il. d, 263; Ipv. mis Od. „ 347. 


ninto ſ. B. 1; Fu. meorsodes Il. ı, 235; If. Ao. nec] Part. Pf. 


(nentews) Ge. nennòros mit Synizeſis. 
ni, nid |. nerdvvuun. nun- |. us. 
uzavozw |. ꝙ ,“ 113 AR 
nldge ſ. B. 1; bei Ho. ohne Aug.; MP. Fu. ny Ao. Mαναν 
val, Vb. nAayzros. 1 ER : 105 
na-, ned ſ. niunlnu¹. f a 
n, ſ. B. 1; Ao. Pf. rleydeis Od. E, 313, nie bei Ho. nl. 


be mu ſ. B. 15 dnenlelo vgl. § 2, 3 A. 2, c. Fu. bei Ho. nleboso a, 
yo. nicht erg. Vgl. . N oh 


* 


nud |. niunu,Ʒi. . N J 
ninoow |. B. 13 Ao. nE und enendnyer, neninyov vgl. $ 28, 4 A. 1, 
Sf. nenluys ue und MJ. nenlijyero, oro; Pf. Ao. zazenanynv für xcrenld- 
ya» Il. 1, 31, wie Lænlν,ν,ðs , 225. ur 
nid ſchiffe neben 1d Pr. Od. s, 240 (Ipf. ade ſchwammen Il. ge 
302), Ao. Ende, Ao. 2 enknlos, nagen).w, dnenko, Part. Enns. Br 


nveo ſ. B. 1; Pſ. Pf. (nnvöucı) bin befeelt, verſtändig, wovon Be 


car, Ppf. nens, If. nenvuches, Part nenvöouivos; Av. dunvivdn; ſynk. 

Ao. dun⁰ uro, wozu ein Pr. c h¹ö mit kurzem v Il 1 Nn 
normvioo verſchnaufe, v lang; kurz in knoln voor Il. c, 421, Od. 7, 430. 
nolsuilw kämpfe, Ju. no, u. nrolsuidw vgl. S 7, 7 A. 3. 


nogeiv verſchaffen ſ. B. 1; Pf. nengorci, nengonëvos. N. nogouvo. 125 


no- |. no. ninoode |. ndgwu. . mor- ſ. neronan 
nocoow |. B. 1; epiſch eyoow, ae 0. | 
no- |. zunp&orw und iu n. ſ. niungnm. 


nıe-, nre- |. nerdvvuu, nerouas, nintu, 7117000. N 


nich |. B. 1; von nre- hat Ho. 3 Du. Ao. 2 xazanıyımv (um u. 
Part. Pf. nens, mars, nvia. 8 N 65 | N 
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no ſpucke, im Pr. mit langem v, mit kurzem im Fu. und Ao. 
| mise mache faul (o lang), Fu. nöow Il. J, 1745 Pf. faule. 
sen, f. B. 1; poetiſch auch ned oν⁰ẽEma Bun nenvooc & 30, 3 A. 


6; von e. red. Ao. nenbd oro. 


˖ deivo ſ. B. 1; als 3 P. Pl. Pf. Pf. öddaraı Ob. v, 354 vgl. Il. u, 
431 und § 30, 4 A. 4. — Nf. S-, wovon Ipv. Ao. sacoaz. Od. v, 150. 


dein reiße, Fu. dcin und daivoua, Ao. Pf. & ανναν. 


8 oed thue, Ipf. Seco. Iter. Cegeor on, Fu. Get; Ao. häufiger Foster als 
. geg Part. Ao. Pf. Ceydeis, Vb. in t gel Daneben Zodsıw, Ipf. &odor, 
Iter. Egdeozoy, Fu. zh, Ao. kose, Pf. Eopye, Ppf. sche. 


Cc |. B. 1; bei Ho. mit und ohne Aug. vgl. § 33, 2 A. 1. 


Önyvuu ſ. B. 15 mit und ohne Aug.; Iter. önyvvore , Pf. Eoonyuaı. — 
Nf. bre, z. Th. in eigenthümlichen Bedeutungen. f 


Git ſchaudere, mit und ohne Aug.; Pf. tee. 0 mit Prbd., Ci. dooiyn- 
ow, Ppf. 2% Od. , 216. 


bin und Cent ſ. B. 1; Ppf. s Il. E, 15. N 4 Saber Ho, 


| 6vouas rette; über 6 Sögrat, 70 $ 30, 4 A. 5; (Zu. bo Her. 1, 86), a. 


Ao. &ogvodunv; das v iſt im Pr. bei Ho. lang und kurz, im Ao. lang. 
S. auch ?ovw. 0 


 ödouas walle, eile, Ao. Zopwocunr. 


* 


5 oed 0 |. cwLw. 


i ; oBevvum |. B. 1. 5 a 4 | 
| ogg verehre, poetiſch. 8 C 0 fl Peer f i 
(oe) treibe, mit und ohne Aug., im erſtern Falle mit zwei o nach 5 28, 


Ao. oba ro, Zoosvavro jagten; at Foovueı eile, über cov |. 8 30, 3 A. 3, 
Part. Zoovueros gl. § 30, 6 A. 2; ſynk. Ao. oro; Ao. I Pf. cob; Vb. 
outs in Compoſiten. 


oxsdavvuum |. B. 1; ohne c Exedaosa und exα,νẽͥ i — Nf. (oxidvnu) 
in: andvanas und xidvnu. 


222 ſ. B. 1; ein Ao. out Il. /, 191. 95 
oö ſ. B. 1; Pr. und Ipf. Il. u, 361, e, 652. au] Dept 1 4 . 
ox bold zürne, epiſches Pr., Ipf. und Ao. M. [> 7, 306. b Jo 


goduci |. 080w. ont |, En. i 


| 
| 1 A. 1; Ao. Eoosva und osva vgl. $ 29, 2 A. 3; Pf. Ipf. Zosevorzo eilten; 
| 


orsiyw ſchreite, Ao. S ore und konyor. 
N ore ſ. B. 1; Ao. sregeoaı, 

ore bras ſtrebt, drı droht, und oredro. 
oropivvum |. B. 1. — Nf. orögvuus tüon do 0, > 6 laborerd 7255 
ore ſ. B. 1; Ao. Pf. bei Ho. gew. Sr ν 2 er ef e 

o, fürchte, haſſe, Ao. Lorvyov, Ao. Zora machte enge Od. J, 502. 
N ſchlage, Abo. korupälise. 


a Sa N 


E EN | WE 


* — 
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oyeiv |, Ex. 


oa epiſch für ocz dies nur Od. e, 490], Part. aworres, Iter. Ouscoxov, 
C j. ons, oon, 00wow; von ccd, Fu. oandow und Ao. Zodwoe, ſeltener ock; 
5 Ä Pi. Fu. oawooum, Ao. 2Zoawdnn, Vielleicht ein Ao. 2 Art, wie endes nur 
1 mit vorgeſchlagenem & iſt 3 Si. odw, als Ipv. Od. „„ 230. 
zay-, Part. Ao. 2 zerayav der gefaßt hat. 
alt |. a-. 5 


raviw ſtrecke mit kurzem v; als Fu. 8 29, 2 A. 4; Ao. Erd vjοt und 


15 rd yo α, ravvon; Pſ. Pr. hien, Pf. zerevvoru, Ppf. zeravvoro, Ao. Lrce- 
vo. N f | 
e0«000 |. B. 1; Pf. zeronge bin unruhig, ſtürmiſch, Ppf. rere. 
req ei / und zagyvaı |. Iarrıw und S | * 
r-, wovon 77 nimm, da. 
ie reibe auf, quäle, bloß Pr. u. Ipf. . e | 
„mio bin, ein def. Pr. s lic. l Or b Hen e, 21. 
3 re |. B. I; reis als Fu. § 29, 2 A. 4; releeodes Fu. Pf., felten 
releοο . N f h 
inereildunv, 


zeuvo |. B. 1; bei Ho. rc, zw. Pr. zum Il. „, 707; Ao. Erauov, If. 
zaussw. — N. zuyyw, Ab. 2 Zruayor; Pf, Ao. 2 die 3 P. Pl. Srucyev, 
ud ye. 5 
reno ſ. A. I; zu zeonoues gebraucht Ho. die paffiven und medialen Ao.: 
dreggdnv, erg , öfter eraenus, meiſt ohne Aug., Cj. metathetiſch wansio- 
1 75 uv 8 2, C A. 3 u./6, 2 A. 3, If. Tepnyusves neben zapnyvar, Eregpaunv - 
K und Zraprıounv, Teraonsro, öfter im Cj. u. Part. | 


26. vollende als Simplex bei Dichtern; Ppf. Pf. eisrelro. — MI, 


1.00civo mache trocken, Ab. zegonve; zepooges werde trocken; If. Ab. Pi 
re, und TERONUEVaL, 


rc ruo und d reruo traf an, def. Ao. 
reren oh c. bewaffnet fein, def. Pf. Od. 1, 104. 


8 ne uud verfertige, Fu. mug, Ab. Ersvie und reöbg; Pſ. Pf. r i⁰v; Ppf. 
Im md mit und ohne Aug.; aber die 3 P. Pl. des Pf. u. Ppf. bei Ho. retcuy cel U. 
K Ar o nrexcro, Abo. EroyInv nur im Ind. nie ohne Aug., Vb. werôs; von e. Pf. 2 

g * „ rerevyäs verfertigt ein Fu. rerebbo hee im Sinne des zewyuan; Ao. Tervzeiv 
A Yy, 3. bereiten Od. o, 77. 94, zervzoyro, Teruzoiusde, Tervriodean; WOZU TzVoXougs 
En... FL bereite, Pr. u. Ipf. Il 9, 41, 9, 342, ſonſt mit der Bed. zielen. — DM. in 
g 9.30. . 46. cb. und 7c ονi. 2 
rel ? ne-, Pf. zerinums bin betrübt, Part. zerinuevos neben zeunws, 
. uro ſ. B. 1; Med. poetiſch für zixzw, Fd. cc und refoues. _ 
me 0. 


10 nxvlu, uaı für v, ou; das u iſt lang, wie bei Ho. auch in 1 Vgl. 
Vivi e a 1 


* 


B. 1 unter vo. a | 
r ον |. B. 1; Pr. zowcıs Od. 5, 293, Fu. 70s paſſiv. 
ed ti g urioxoucı |. rei. en 155 N | 
nic ich ehre, wovon befonders bei Ho. außer Pr. u. Spf.,, Iter. zisoxon, 
Fu. Tiow, Fig c; Pf, Iter. nioxero, Pf. ren ive; das ı ft im Allgemeinen 


* 


er Anomale Verba. | 75 \ 


überall lang, eig. auch im Pr. und Ipf., ſelbſt in der Theſis; doch findet es 
fi) kurz im Pr. Ipf.; ſonſt findet ſich noch ars , 414 neben driros E, 484. 
Mit vic und nc verwechſele man nicht die gleichlautenden Formen von zivo, 
die ebenfalls ſtäts das „lang haben. z 3 


Mv ſ. B. 1; Fu. Arooua, Pf. rerinze, dazu mit Prbd. 1 P. Pl. z- 
naue, If. rc ,ẽeau, terauev, Op. zerdainv, pr. rend, rericeo, Part. 
rens Ge. nôros, Fe. eng; vom Ao. zu auch ohne Aug., 1 P. Pl. 
Me, die 3 P. End, Op. ius, Ipv. Mi, Nie, Vb. Nos. Nf. d=, 


wovon Ao. Zreiaooe. 
. * 


zu- |. zeuvo und zerum. 5 ru yo ſ. zuvo, 
ſrogetv], def. Ao., Erogov durchſtach, davon Ao. I Sri. 


oeno |. B. 1; bei Ho. zu Th. æ für e: rc und zodnw, aber 
Zroanov As. 2 Il. e, 187, Od. r, 479; 1e⁰jναjοον. ſich wenden Od. o, 
305, Zrgdgdnv, jetzt Od. o, 80, rosysnvar Hy. 10, 7; über zergagaraı & 30, 

4 A. 3. — Nf. 20 n,, das auch preſſen bedeutet, und zgonzw. 


205 |. B. 1; in der Bed. groß, ſtark werden, Ao. r οτοον, If. 200 νẽẽ 
und ein Pf. zergoge. 8 

oV ſ. B. 1; Pf. dedooua mit Prbd., If. Sosfaı, Iter. Hosfaozov, 

it |. B. 1; Pf. Part. Ac. rergıyorzas, Fe. rergiyvia, Ppf. rergiyei. 

wwyydvo ſ. B. 1 und ꝛ 6, son dem namentlich rerwyuaı, un und 
eüxdys dem gew. zeröynza, ei, und zm⁰ν οο oft ſynonym ſind; Ao. Zruyyo« 


traf; traf an Od. , 13, traf ſich, zufällig Od. &, 334, 7, 291; Pf, zeriynea 
erſtrecke mich. 

zunıo |. B. 1; Ao. 14%, Pf, Abo. erünus, Pf. zervuuevos 

geivo ſ. B. 15 epiſch auch Y und Ao. I dyaavdInv, auch für sg d- 
„nn gebraucht; vom Pſ. neyerrar; Fu. 3 negrooue werde erſcheinen, vorhan⸗ 


den fein Il. , 155; ein Iter. yavsoxev erſchien. — Nf. e brach an 
Od. E, 502. g 


gj, oder yaczw ſcheine, dämmere, epiſch miyavozw, ou zeige, gebe 
ö zu verſtehen, nur Pr. und Ipf., wovon das „ in der Arſis auch lang iſt; 


ſonſt kurz. R 
9 |. gun, aeg v, yaivo. 
ö — 8 f Te 
4B. ſ. B. 1; 2 Ao. Op. negıdolunv,, oro, If. negıdeodan,. Fu. ne- Gel. 
0 gudoonan. e | 5 0 


gev- |. negvor, 


%, ſ. B. 1; ein Ipo. ere Il. , 171 mit Ausſtoßung des s wie in 
g:orgov 6, 236 vgl. avoyaz von Ren- bilden die Epiker die Ao. und das 
Pf. Pf.: zvι,ẽꝑ und Zvaza, mit e. Uebergange zum 2 Ao. vgl. § 29, 2 A. 2 

in evelxo wie in Eye] neben èveννj Von o- hat Ho. wie oo nur oioo- 
use; vom 1 Ao. mit dem Uebergange zum zweiten oice, ole, obe, If. 
olozusvaı, olosuev. Vb. yeozös Il. v, 337. 


ge ſ. B. 1; Fu. bei Ho. nur geifoueı, erde, c, nicht ot kꝛc.; 
vom Pf. auch Op. negeb , Part. neg vdores und meg vyuuẽ vos; Vb. goxaos. 


uu ſ. § 38, 4. 5 a 
g d⁰ν, |. B. 1; nur den 2 Ao. hat Ho. neben 8g 9 auch 993, die 3 P. 
N SR N. 97 97 bo, un A 


Nu) 
8 
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Pl. 47 Il. 4, 51, Ci. 7 ;o 595 gHwusr, g9Encı Op 5 g nd A 
gIaincı $ 30, 1 A. 5, Part. önoꝝ Is, öfter 0d uνo. ö 0 1 Rib 05 


g ei |. B. 1; Fu. e deco, Pf. duo bin verdorben. 


9e, epiſch auch %% vergehe; tranſitiv Fu. 5 1% und Ao. 29 Hg; 
intr. das Med., wozu Fu. gHooumı (auch paſſiv) und Pf. 29 9% “α ͤ Ppf. 
een (3 Pp. l. e ne gl, 8 30, 4 A. 1) dies zugleich ale ſonk. As. 
mit dem If. 81 und dem Part. Y οe; ein Ej. mit verkürztem o und 
7 in ydierau Il. v, 173 und gYıöueod« E, 87, e. Op. in 9 9hσu⁰⁰⁰m⁰ο Od. „ 51 
und 19770 A, 330 ogl. $ 30, 6 A. 13 Abo. 294% . Das ı in 94% iſt bei 
den Epikern lang, kurz in 7% (außer Od. 5, 368), S nebſt den zuge⸗ 
hörigen Formen und 899%; lang in 9 91, 9 Nον,ç und Ey Hg, kurz in 


. agysıros. — Nf. ydıwuso, 


„ 


gte liebe rg.; Fu. Pf. gulzooum; von gull- Ao. Igikaro, gilwvzei, 
Spv. yidan r x 


1292 fe B. 15 bei Ho. fliehe; 3 P. Pl. Ppf. negog i, vgl. $ 30, 
. | | | 


go ſ. B. 1; If. yoowa ic. $ 30, 2 A. 6. 
gogivo beflede Od. 1. 21; gol bs beſleckt o, 336. 


gocto ſ. B. 1; Ao. 2 Znigoadov nach Thierſch von Zmgpato] und ne- 
goado»r, Op. neygador, If. meggadeuer und neyoadesr; gyocdloucs überlege, 
merke, Fu. yodoouaı, gew. ggc«ovouns, Ao. Zypaooaro, Eyedoato, gE«o«zo, 
godooa(v)ro, doch auch dgg«adnv merkte, wurde gewahr. N 


göow f. B. 1; Cj. Ao. yogow Od. o, 21. 


94% ſ. B. 1; vgl. Il. F, 149; epiſch find vom Pf. neg bo, Part. ne- . 
gvwzas, nepuvie vgl. § 29, 3 A. 2; vom 2 Ao., 20% auch ohne Aug. 
g5, 3 P. Pl. 2% v. Das v iſt im Pr. bei Ho. kurz, lang in den übrigen Zeit 
formen, außer eg vd ras, eq vii q. | 8 


40x20 |. yavoxw. 


ES 


(zeto dränge zurück); Ao. xexadov beraubte, Fu. xexedyaw werde be⸗ 
rauben; Fu. yaooovras, Ao. dον , Xdooaosaı, yaaodusvos; Av. 2 e. 


t,. 


xe, . B. 1; Fu. zeyaozow, zeyagnooua; Part. xeyaonore, Ao. 1 | 
xine. Ab. 2 xeyagovro, xEy«goo, xeyagoiaro neben Eydgnv, dein. 


—ñ. No. 2 Sad, zuch Sf, zudlunn Mira 
rod. xeyavdı, xe. € 


. ſ. B. 1; Ao. epiſch &yeva vgl. § 29, 2 A. 3, doch auch yec, aber 
nur im Ind., Cj. yevw Il. m, 86 und in der Bed, des Fu. 7, 336, Od. 8, 
222, If. vebas; neben exb bat Ho. einen ſynk. Ao. (ſich ergießen) in Zyvro 
und yöro, &yuvro nnd yuvzo, Part. yuusvos; über das Pf. zeyurım, zo $ 30, 
4 A. 2. u 


xolow ͤerzürne, yoloouaı ↄ zürne, xzeyoiwoouds vgl. § 28, 4 A: 4; Ao. 


xo, Exo ονν; Vb. yolwrös. 


yowıousiv nützen, ein def. Ao., auch im Ind. und Cj.; davon ein Fu. 


1 απνονανẽj und Ab. 1, (S) u“. 


rode, bedränge vgl. § 38, 5 A. 1. 
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1 gebe Orakel 0 xoslo Od. 9, 79 vgl. § 2, 3 A. 2). Aber t vet 
werde um Rath fragen. 


xeñ ſ. B. J. 
rod tiai zürne, Ao. rtl Kwocusr DI. N | i 5 l 
27 rueto ſ. B. 13 Fu. bei Ho. Yονοỹ. x Ctrl = A, 80 uf 9. 5 V. J. 1. 


685 f. B. 13 gew. ohne Aug. Get tooe Il. 1, 410, Od. 1, 81) 77 
8 28, 2 A. 4. | | 


Berichtigungen. 
S. 10 3. 2 le unten lies zac &. 
E 14 » 10 . 5 Alugo. a 
20 14 -»- ”  dgsorsgögiv. 5 
23.1.» 00 *. 
25 17 vi. 
28 - 3... = äguoros. 
28 2f.- - Petros. 
32 20 von oben code. 
40 = 6f. wie q S 4, 2 A. 4. 
49 27 ⸗ die gewöhnlichen (für: dieſe). 
57 9 e pPpf. Beßacav Il. 38. 
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In K. W. Krügers Verlagsbuchhandlung ſind ferner 
folgende Schulbücher erſchienen: | a 
Alöıavod Alstdvdgov dvdßaoıs. Emendatam et explicatam edidit . | 

d. Krüger. Vol. I. 14 Bog. 8. ord, Pap. 20 Sgr., fein Pap. 23 .. 


Krüger, K. W., Griechiſche Sprachlehre für Schulen. Zweite Auflage.“ 
I. 1. 2. II. 1. 45 Bog. 2 Rthlr. 225 Sgr. 5 PTR 


—, Griechiſche Sprachlehre für Anfänger. 14. Bog. 15 Sr. 


Bovrvdidov Evyyoagpy. Mit erklärenden Anmerkungen herausgegeben ton 
1 K * Complet in 4 Heften. 69 Bog. 4 Rthlr. (Jedes Heft einzeln 
r. f 
.. Bevogövros Kögov dvaßaoıs. Mit erklärenden Anmerkungen herausge⸗ 
8 geben von K. W. Krüger. Zweite Auflage. 21 Bogen. 1 Rthlr. 10 Sgr. 


— — — (Text). 17 Bog. 15 Sgr. 


— 


8 Werke für Philologen. 
Cerog dv, Köpov dd Has. Recognovit et illustravit C. G. krüger. 
35 Bg. 2 Rthlr. 7% Sgr. 5 

Die Käufer dieſes Werkes erhalten von jetzt an gratis: 

1) C. G. Krüger, de authentia et integritate anabaseos Xenophon- 
teae. (Preis 10 Sgr.) | j 3 

2) —, Kritiſche Briefe über Buttmanns griechiſche Grammatik. (Preis 10 Sgr.) 

3) —, Zur Characteriſtik der geſtürzten Verwaltung in Preußen. (Preis 6 Sgr.) 


Yogıavod Alskavdoov dvdßasıs. Vol. II. Georgii Raphelii an- 
notationes integras, Jacobi Grono vii, Friderici Schmiederiei, aliorum 
electas et C. G. Krügeri adversaria Arrianea continens. 21 Bogen. 
1 Rthlr. 15 Sgr. 5 wir 21 


C. G. Krüger, Additamenta critica ad Arriani anabasi. n. 45 Sgr. 
Krüger, ©. G., Historisch philologische Studien. 17 Bog. 1 Rthlr. 
— Untersuchungen über das Leben des Thucydides. 225 Sgr. 

—, Epikritischer Nachtrag zu den Untersuchungen etc, 72 Sgr. 


Unter der Preſſe find: ; 


K. W. Krüger, Lexikon zu Xenophons Anabaſis. 


The Plays of W. Shakspeare. Mit kritiſchen, grammatiſchen, äſtthetiſchen 
und hiſtoriſchen Erläuterungen von Dr. C. F. Liebetreu (Profeſſor am 
Berliniſchen Gymnaſium zum grauen Kloſter). Vol. I. Macbeth. 


Von Krügers griechiſche Sprachlehre ſo wie vom Thucydides und Xeno- 
phons anabasis mit deutſchen Anmerkungen, beabſichtigt der Verfaſſer in einiger 
Zeit engliſche und franzöſiſche Ueberſetzungen herauszugeben. 73 
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